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Mehr als 200 Millionen Bürgerinnen und Bürger aus 28 Ländern haben im Mai 2019 ihre Stimme bei 
der Wahl zum Europäischen Parlament abgegeben -  gut 50 Prozent der wahlberechtigten Bevölkerung. 
Nach Jahren sinkender Wahlbeteiligung bedeutete dies eine spektakuläre Trendumkehr. Groß war im 
Vorfeld die Sorge gewesen, dass Anti-Europäer triumphieren und die EU in der Folge beschädigen könn-
ten. Die Wählerinnen und Wähler haben dies nicht erlaubt. Aber sie haben auch deutlich gemacht: Die 
EU muss sich verändern, sich verbessern. 

Das Europäische Parlament ist die einzige direkt gewählte europäische Institution und es ist mir eine 
große Ehre, dieses Haus als Präsident vertreten zu dürfen. Mein wichtigstes Ziel: den Stimmen der 
europäischen Wählerinnen und Wähler Gehör zu verschaffen und das Vertrauen, das sie in uns gesetzt 
haben, zurückzuzahlen.  

Die Europäische Union ist eine historisch einmalige Erfolgsgeschichte. Nach den Schrecken des Zweiten 
Weltkriegs erkannten Europas Gründungsväter, dass wir nur durch eine enge Zusammenarbeit und den 
Aufbau gemeinsamer Institutionen den Frieden auf unserem Kontinent dauerhaft sichern können. 70 
Jahre sind seither ohne Krieg in den Mitgliedstaaten vergangen. Die EU hat zudem dazu beigetragen, 
Wohlstand zu schaffen, den Kontinent zu vereinen und die Interessen und Werte Europas in der ganzen 
Welt zu verteidigen. 

Diese Errungenschaften dürfen wir jedoch niemals als selbstverständlich hinnehmen. Während des letz-
ten Jahrzehnts hatte Europa mit einer Reihe von Herausforderungen zu kämpfen - von der Finanzkrise 
über die wachsende Instabilität in unserer Nachbarschaft bis hin zum Brexit-Drama. Fundamentale eu-
ropäische Werte wie Rechtsstaatlichkeit und Pressefreiheit sind teilweise sogar in Mitgliedstaaten unter 
Druck geraten. Und auch wenn der große Triumph rechtsextremer Kräfte bei der letzten Europawahl 

David Sassoli
Präsident des Europäischen Parlaments

Von Klimaschutz bis Migration – Europa 
muss jetzt überzeugende  
Antworten liefern!
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ausgeblieben ist, müssen wir voller Entsetzen feststellen, dass der Dämon des Antisemitismus sowie 
Rassismus in Europa wieder Einzug halten. 

Das alles zeigt: Wir müssen unsere Union und ihre Werte mit aller Kraft verteidigen - Tag für Tag. Wir 
müssen klare Kante gegenüber den Feinden der Demokratie, der Freiheit und der Menschenrechte zei-
gen. Und wir brauchen nicht zuletzt überzeugende Antworten auf die großen Fragen unserer Zeit, wenn 
wir das Vertrauen der Menschen bewahren möchten. Das Europäische Parlament muss der Ort sein, von 
dem die entscheidenden Impulse und Entscheidungen hierfür ausgehen.  

Wir müssen den Millionen junger Europäer zuhören, die auf die Straße gehen und für mehr Klimaschutz 
protestieren. Zu lange haben wir über den Klimawandel gesprochen, aber nicht genug getan, um den 
Warnungen von Experten tatsächlich Rechnung zu tragen. 

Wir dürfen nicht länger zulassen, dass Menschen, die vor Krieg und Folter fliehen, auf dem Mittelmeer 
ertrinken. Eine faire und solidarische Lösung für die Rettung und Verteilung von Flüchtlingen muss 
endlich durchgesetzt werden. 

Wir müssen daran arbeiten, ein gerechteres Europa zu schaffen. Eines, in dem jeder und jede ein gutes 
Leben führen kann, unabhängig von Herkunft, Geschlecht, Rasse, sexueller Orientierung oder sozialem 
Status. 

Die europäischen Bürgerinnen und Bürger müssen bei all unserem Handeln stets im Zentrum stehen. 
Viel zu oft hört man die Klage, die EU handele über die Köpfe der Menschen hinweg. Ich werde alles 
daransetzen, damit das Europäische Parlament ein Leuchtturm an Transparenz und Offenheit ist.  

Aber ich will auch an die Bürgerinnen und Bürger Europas appellieren: Ihre Verantwortung endet nicht 
bei den Europawahlen. Bitte seien Sie weiterhin informiert, engagiert und aktiv. Nur gemeinsam kön-
nen wir Europa stärken und besser machen.

David Sassoli
Präsident des Europäischen Parlaments  
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Rainer Wieland 
Vizepräsident des Europäischen Parlaments

Zuhause in Europa!

Frieden, Sicherheit, Gerechtigkeit und Wohlstand - für all dies steht die Europäische Union. Denn Europa 
ist ein Zuhause für viele Menschen, die gerade in Zeiten wie diesen, in denen die Unruhen auf der Welt 
zunehmen, geeint zusammenstehen müssen.

Das Europäische Parlament, das entschieden dazu beigetragen hat, dass wir uns in Europa und mit den 
europäischen Werten so zu Hause fühlen können, ist selbst ein Wunderwerk europäischer Verständi-
gung. In der einzigen direkt gewählten multinationalen Volksvertretung der Welt sind Abgeordnete 
aus 27 Ländern vertreten, die zwar für die Interessen der eigenen Länder einstehen, aber auch täglich 
miteinander kooperieren und über nationale Hürden hinweg gemeinsam Entscheidungen treffen.

Eben diese Kooperation, die im Sinne einer parlamentarischen, grenzüberschreitenden Demokratie ab-
läuft, ist für uns in Europa inzwischen genau so selbstverständlich wie für die Bürgerinnen und Bürger 
das Reisen ohne störende Grenzkontrollen. 

Und auch die Bedeutung nationaler Grenzen hat sich gewandelt: Weg von der historischen Sicht, in der 
nationale Grenzen für unterschiedliche Kulturen, natürlich gewachsene Gemeinschaften und Gebiete 
und oft auch sprachliche Barrieren stehen. Hin zum heutigen Verständnis des Begriffs, in der Grenzen 
die politischen Interessen staatlicher Akteure begrenzen, und Identität und Verständigung sichern. Die 
nationale Grenze dient dabei zur Herstellung sozialer Zugehörigkeit und als Zeichen politischer Verge-
sellschaftung. Wie durchlässig sind jedoch nationale Grenzen? Gesellschaft und Gemeinschaft lassen 
sich nicht gleichsetzen mit Nationalität, denn die Frage nach Identität und Zugehörigkeitsgefühl macht 
vor nationalen Grenzen nicht halt. So begreifen wir uns schließlich nicht nur als Deutsche, sondern auch 
als Bürger der Europäischen Union, als Europäer. Dennoch lässt sich die zentrale Rolle von nationalen 
Grenzen gerade in Zeiten der Flüchtlingskrise nicht leugnen. Der Unterschied zwischen den Nationen 
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hat also weiterhin Bedeutung. Die Funktion binneneuropäischer Grenzen hat sich allerdings im Laufe 
der Jahrzehnte gewandelt. Schon im Entwurf der Europäischen Verfassung hieß es, „dass die Völker 
Europas, wiewohl stolz auf ihre nationale Identität und Geschichte, entschlossen sind, die alten Tren-
nungen zu überwinden und immer enger vereint ihr Schicksal gemeinsam zu gestalten.“

Die Herausforderungen, die es gemeinsam und vereint als Europäer zu überwinden gilt, sind zurzeit 
so groß wie selten zuvor: Auf der einen Seite steht die Flüchtlings- und Asylpolitik und die damit ver-
bundene Bekämpfung der Fluchtursachen. Auf der anderen Seite gilt es gleichermaßen, die Chancen 
der Digitalisierung richtig zu nutzen und dabei ihre Risiken zu kennen, sich gegen die Verletzung von 
Menschenrechten einzusetzen und gegen die Verfolgung religiöser Minderheiten vorzugehen.

Die veränderte Wahrnehmung nationaler Grenzen wird heute von dem Bewusstsein geprägt, dass wir 
als Europäer nur gemeinsam Abhilfe schaffen können. Dennoch wird die Wertschätzung lokaler, regi-
onaler und nationaler Besonderheiten mit der fortschreitenden europäischen Integration nicht enden. 
Trotz kultureller, sozialer und ökonomischer Differenzen gilt es, die neue Grenzerfahrung in das alltäg-
liche Leben zu integrieren und sich um die Herstellung einer politischen und kulturellen europäischen 
Identität im grenznahen Bereich zu bemühen - das ist die neue Herausforderung für Europa. Das Wachs-
tum auf lokaler Ebene ist dabei ein wichtiger Motor für den wirtschaftlichen Erfolg Europas insgesamt.

Mein Ziel ist es, dass man sich als Staatsbürger und Europäer in einem von den Bürgern gelebten Europa 
zuhause fühlen kann, das sich der Achtung der Vielfalt der Sprachen, Kulturen und Religionen verpflich-
tet hat. Ich habe mich schon immer, aber spätestens hier im Europäischen Parlament als schwäbischer 
Europäer deutscher Nation gefühlt und sehe diese Bürgerkammer als Garanten der Demokratie auf 
unserem Kontinent.

Rainer Wieland 
Vizepräsident des Europäischen Parlaments
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„Der Frieden ist nicht alles, aber ohne den Frieden ist alles nichts”. Diese berühmten Worte von Willy 
Brandt werden oft bemüht, wenn es darum geht, sich der Wichtigkeit des Friedens in der Europäischen 
Union bewusst zu werden. Es ist richtig: Die europäische Einigung hat uns über 70 Jahre Frieden beschert 
und es ist legitim, sie als die erfolgreichste Friedenswahrerin in der Geschichte zu bezeichnen. Diesen 
Friedensaspekt immer wieder zu betonen ist alles andere als rückwärtsgewandt. Denn nur, wenn wir 
uns der Ursprünge unserer Gemeinschaft bewusst sind, können wir sie fit für die Zukunft machen. Nur 
wenn wir wissen, dass es der Zweck unserer Gemeinschaft ist, jedem Menschen auf unserem Kontinent 
ein Leben in Frieden und Wohlstand zu ermöglichen, können wir die richtigen Weichenstellungen für 
morgen treffen.

Für diese Weichenstellungen braucht es vor allem die Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger. Die Euro-
päische Union hat durch offene Grenzen, durch Austauschprogramme, durch die Förderung der Vielfalt 
von Kultur und Bildung viele Menschen in Europa zusammengebracht und eine europäische Identität 
gestiftet. Sie ist von einer reinen Wirtschaftsgemeinschaft zu einer wahren Gemeinschaft von Europäe-
rinnen und Europäern geworden. Darauf können wir 75 Jahre nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges 
und 30 Jahre nach dem Mauerfall stolz sein.

Bei aller Freude über den langanhaltenden Frieden und das Zusammenkommen der Menschen in Euro-
pa steht unsere Gemeinschaft gleichzeitig vor großen Herausforderungen. Die Digitalisierung verändert 
das Lebens- und Arbeitsmodell vieler Menschen. Die Welt ist geprägt von neuen Konflikten und Kriegen. 
Im Inneren unserer Gemeinschaft stehen wir vor der Frage, wie wir unsere gemeinsamen Werte von 
Humanität, von Demokratie und von Rechtsstaatlichkeit in konkretes politisches Handeln gießen. Auf 
all diese Fragen gilt es in dieser Legislaturperiode des Europäischen Parlamentes Antworten zu finden.

Dr. Katarina Barley
Vizepräsidentin des Europäischen 
Parlaments

Für ein Europa der Bürgerinnen und Bürger
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Das Europäische Parlament ist das einzige direkt gewählte Organ der EU. Deshalb ist es der Ort, an dem 
die Stimme der Bürgerinnen und Bürger am lautesten Gehör finden muss. Als Vizepräsidentin bin ich für 
die Kommunikation des Parlamentes mit der Öffentlichkeit verantwortlich. Kommunikation verstehe ich 
nicht als Einbahnstraße: Einerseits ist es wichtig, dass das Parlament seine Themen, seine Debatten und 
seine Entscheidungen den Menschen gegenüber kommuniziert, erklärt und zum Diskutieren einlädt. 
Andererseits ist es ebenso wichtig, den europäischen Bürgerinnen und Bürgern als Plattform zu dienen, 
um ihre Ideen, Meinungen und Interessen einzubringen. Das Parlament kann hier auf eine effiziente 
Infrastruktur zurückgreifen: In jedem Mitgliedsstaat laden die Verbindungsbüros des Parlamentes dazu 
ein, sich über unsere Arbeit in Brüssel und Straßburg zu informieren und sich für die europäische Idee 
zu engagieren. Gleichzeitig bieten unsere vielfältigen Kommunikationskanäle im Internet und auf den 
Sozialen Medien die Möglichkeit, sich zu jeder Zeit in die Debatten mit einzumischen. Und nicht zuletzt 
birgt dieses Bürgerhandbuch wertvolle Informationen zur Arbeitsweise des Europäischen Parlamentes 
und des Prozesses der europäischen Gesetzgebung. 

Ich lade Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, daher herzlich dazu ein, sich einzubringen, sich einzumi-
schen und mit dem Parlament und uns als Abgeordneten in Austausch zu treten. Dass Sie dieses Bür-
gerhandbuch in Händen halten, ist der erste Schritt dazu. Ich wünsche Ihnen eine informative Lektüre 
und freue mich, dass Sie als Bürgerin und Bürger Europas an der europäischen Demokratie teilhaben.

Dr. Katarina Barley 
Vizepräsidentin des Europäischen Parlaments
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Gestatten, wir sind Ihre direkt gewählten Abgeordneten; seit Juli 2019 vertreten wir Sie für die nächsten 
fünf Jahre im Europäischen Parlament. Mit Herzblut und Tatendrang stellen wir uns den neuen Aufga-
ben, für Ihre Interessen wohlgemerkt.

Europa ist ein großartiges Projekt. Wir verdanken dem geeinten Europa Frieden und Freiheit. Seit Jahr-
zehnten. Nun geht es daran, Europa fit für die Zukunft zu machen! 

Aktuelle politische Herausforderungen sehen wir als Chancen. Es geht um die Bewahrung von Frieden 
und Freiheit, Verbesserung der Zusammenarbeit in Europa, die Konzentration auf das Wesentliche, 
die Beschleunigung von Vorhaben. Nicht als Selbstzweck, sondern im Interesse der Bürgerinnen und 
Bürger. Wir streben nach einer grundlegenden Modernisierung, die die Europäische Union für die Men-
schen in Europa zukunftsfähig macht, die Menschen bei der Unterstützung ihrer höchstpersönlichen 
Lebensentwürfe unterstützt und Freiraum sichert. 

Uns ist bewusst, dass es viele dicke Bretter zu bohren gibt. Doch angesichts des rauen Fahrwassers, 
in dem sich Europa international befindet, gilt es, nicht noch mehr Zeit zu verlieren. Jetzt sind Mut, 
Pragmatismus und Tatkraft gefragt. Ganz nach dem Motto der EU „In Vielfalt geeint“. Das setzt auf die 
Potentiale vor Ort in den Mitgliedsstaaten, in den Regionen und gleichzeitig eine bessere Zusammen-
arbeit auf europäischer Ebene.

Freihandel, Schutz der Außengrenzen, stabiler Euro, Digitalunion, Bewahrung unseres natürlichen Le-
bensumfeldes und nachhaltiges Wirtschaftswachstum bis hin zu institutionellen Reformen - Europa hat 
viele Baustellen. Diese müssen nun klug und zügig abgearbeitet werden!

Nicola Beer
Vizepräsidentin des Europäischen  
Parlaments

Chancen nutzen - Europa reformieren
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Die Konferenz zur Zukunft Europas ist hierbei von besonderer Bedeutung. Diese Konferenz, die vom 
Europäischen Parlament, dem Rat sowie der Kommission gemeinsam ins Leben gerufen wurde, wird 
allen EU-Bürgern die Möglichkeit geben, die Zukunft der EU aktiv mitzugestalten. Nutzen Sie diese 
Möglichkeit! Bringen Sie sich ein, diskutieren Sie mit uns, machen Sie deutlich, wie Ihr Europa aussehen, 
wie es funktionieren soll. 

Lassen Sie uns gemeinsam Europa zu einem Kontinent der Chancen machen. Chancen, von denen jede 
und jeder profitieren kann: Initiativen im Bereich Forschung und Innovation für neue Technologien, 
Arbeitsplätze und Wohlstand. Wenn wir auf Unternehmergeist und Verantwortung setzen, statt auf 
Bürokratie und Bevormundung, dann können wir Europa im globalen Wettbewerb wieder an die Spitze 
bringen. Europa braucht neue Lösungswege für komplexe Fragestellungen. Technologieführerschaft, 
die auch Werte transportiert. Die Umwelt schützt und gleichzeitig Wachstum ermöglicht.

Europa braucht zudem eine institutionelle Reform. Die Kompetenzen der Europäischen Union müssen 
neu geordnet werden; Entscheidungen sollen möglichst bürgernah getroffen werden. Wir brauchen 
mehr Europa dort, wo wir nur gemeinsam stark sind, und weniger Europa, wenn ein Vorgehen in den 
Mitgliedsstaaten, in den Regionen sinnvoller ist. Wir müssen in Europa schneller entscheiden und 
umsetzen. Nicht nur reden, sondern handeln. Mit mehr Mehrheitsentscheidungen im Rat und einem 
Gesetzesinitiativrecht für Ihre direkt gewählten Volksvertreter. 

Lassen Sie uns Mut und Optimismus, Leidenschaft und Zuversicht gegen Abschottung und Ressenti-
ments setzen.

Lassen Sie uns Europa reformieren, damit es wieder zu einem Projekt seiner Bürgerinnen und Bürger 
wird. 

Nicola Beer 
Vizepräsidentin des Europäischen Parlaments
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Daten und Fakten
Das Europäische Parlament (EP) ist die größte multinationale Volksvertretung der Welt für rund 
446 Millionen Menschen. Die Europaabgeordneten werden alle fünf Jahre unmittelbar von den 
Bürgerinnen und Bürgern in den EU-Mitgliedstaaten gewählt. 

Die letzte Europawahl fand im Mai 2019 statt. Es wurden 751 Abgeordnete in das Europäische 
Parlament gewählt, davon 96 aus Deutschland. Nach dem Austritt des Vereinigten König-
reichs aus der Europäischen Union am 31. Januar 2020, sitzen im Europäischen Parlament nun  
705 Europaabgeordnete.

Gesetzgeber, Haushaltsbehörde und Kontrolleur der EU-Politik

 Die wichtigsten Aufgaben des Europäischen Parlaments sind:

• Das Gesetzgebungsrecht: Das EP und der Rat entscheiden über einen Großteil der EU-
Gesetzgebung gemeinsam im sogenannten ordentlichen Gesetzgebungsverfahren (siehe dazu 
auch „So entsteht ein EU-Gesetz“, S. 113).

• Die Haushaltsbefugnisse: Zusammen mit dem Rat bildet das EP die oberste Haushaltsbehörde 
der EU und legt mit ihm den jährlichen Haushaltsplan fest.

• Parlamentarische Kontrollrechte und demokratische Legitimation: Das EP wacht 
über die korrekte Verwendung der EU-Gelder. Es wählt die Kommissionspräsidentin/den 
Kommissionspräsidenten und genehmigt die Ernennung der gesamten Kommission. Das EP kann 
auch einen Misstrauensantrag gegenüber der Europäischen Kommission stellen. Um behauptete 
Verstöße gegen das Unionsrecht oder Missstände bei seiner Anwendung zu überprüfen, kann das 
EP Untersuchungsausschüsse einsetzen.

• Parlamentarische Zustimmung: Sehr vielen internationalen Verträgen muss das Europäische 
Parlament zustimmen. Dazu gehören z. B. Assoziierungsabkommen und Beitrittsverträge aber 
auch Freihandelsabkommen zwischen der EU und Drittstaaten.

 Straßburg, Brüssel und Luxemburg. Sitz des Europäischen Parlaments ist Straßburg in Frankreich; 
dort finden zwölf Mal im Jahr viertägige Plenarsitzungen statt. Brüssel (Belgien) ist ebenfalls 
Arbeitsort des Parlaments, hier tagen zumeist die Ausschüsse des Parlaments sowie die Fraktionen. 
Kürzere Plenarsitzungen (so genannte „Mini-Plenarsitzungen“) finden ebenfalls in Brüssel statt. In 
Luxemburg befindet sich ein Großteil der Verwaltung des Europäischen Parlaments.

Das Europäische Parlament im Überblick
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 Der Präsident. Er oder sie leitet alle Tätigkeiten des Europäischen Parlaments und seiner Gremien, 
insbesondere die Sitzungen des Plenums, des Präsidiums und der Konferenz der Präsidenten. Er oder 
sie vertritt das Parlament in seinen Beziehungen nach außen, vor allem auf internationaler Ebene 
und bei Treffen des Europäischen Rates.

 Das Präsidium. Es ist das administrative Leitungsorgan des Hauses und zuständig für den Haushalt 
des Europäischen Parlaments sowie für Personal- und Organisationsfragen. Ihm gehören neben dem 
Präsidenten 14 Vizepräsidentinnen und Vizepräsidenten sowie fünf Quästorinnen und Quästoren mit 
beratender Stimme an. Die Quästorinnen und Quästoren befassen sich mit Verwaltungsfragen, die 
unmittelbar die Europaabgeordneten betreffen.

 Die Konferenz der Präsidenten. Sie ist das politische Leitungsorgan des Europäischen Parlaments. 
Ihr gehören der Präsident und die Fraktionsvorsitzenden an. Sie legt die Zuständigkeit und die Zahl 
der Mitglieder der parlamentarischen Ausschüsse und der interparlamentarischen Delegationen 
fest und entscheidet über die Sitzordnung im Plenarsaal. Außerdem ist sie für den Entwurf des 
Zeitplans und der Tagesordnung der Plenartagungen zuständig. Die Konferenz der Präsidenten 
entscheidet auch bei Kompetenzstreitigkeiten zwischen den Ausschüssen, wenn die Konferenz der 
Ausschussvorsitzenden dazu keine Einigung herbeiführen kann.

 Fraktionen. Im Europäischen Parlament schließen sich die meisten Abgeordneten entsprechend 
ihrer politischen Orientierung und Grundüberzeugung in Fraktionen zusammen. Eine Fraktion muss 
multinational sein und mindestens 25 Abgeordnete umfassen. Multinational heißt, dass in der 
Fraktion Abgeordnete aus wenigstens einem Viertel der Mitgliedstaaten vertreten sein müssen (das 
sind bei 27 Mitgliedstaaten gegenwärtig sieben). Abgeordnete, die sich keiner Fraktion anschließen 
können, bleiben fraktionslos (siehe auch „Fraktionen“, S. 117).

 Ausschüsse. Im Europäischen Parlament gibt es 20 ständige Ausschüsse, entsprechend der 
vielfältigen unterschiedlichen Fach- und Sachgebiete; außerdem gibt es zwei Unterausschüsse 
(Menschenrechte sowie Sicherheit und Verteidigung). In den Ausschüssen wird ein wichtiger 
Teil der parlamentarischen Arbeit geleistet. Insbesondere die gesetzgeberische Tätigkeit findet 
zu einem großen Teil hier statt. Die Fraktionen sind entsprechend ihrer Größe vertreten. In 
den Ausschüssen werden zunächst die Gesetzesvorschläge der Europäischen Kommission 
beraten und verändert, bevor sie dem Plenum zur Abstimmung zugeleitet werden. Auch die 
Beiträge des Rats werden zunächst in den jeweiligen Ausschüssen diskutiert (siehe dazu auch  
„So entsteht ein EU-Gesetz“, S. 113).

 Delegationen. Die Delegationen des Europäischen Parlaments unterhalten Beziehungen zu den 
Parlamenten der Länder, die nicht Mitglied der Europäischen Union sind. Sie nehmen eine wichtige 
Rolle wahr, um an der Stärkung des europäischen Einflusses in der Welt mitzuwirken. Insgesamt gibt 
es 44 Delegationen (siehe auch Verzeichnis „Gremien für Kontakte mit Drittländern“, S. 126).
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AfD – ID

Geboren 1968, drei Töchter, wohnhaft in Limburg.

Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung. 1992 Abitur. 6 Jahre Aufenthalt in den USA, dort Studium Economics 
und Geschäftsführerin eines landesweit operierenden Handels-Unternehmens.

Juristisches Studium in Göttingen. Seit der Geburt der 3. Tochter 2002 Mutter und Hausfrau.

Seit Mai 2013 Engagement in der AfD.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Kultur und Bildung: Mitglied und Koordinatorin der ID-Fraktion
 Rechte der Frau und Gleichstellung der Geschlechter: Mitglied und Koordinatorin der ID-Fraktion
 Binnenmarkt und Verbraucherschutz: stellvertretendes Mitglied

Europäisches Parlament / ASP 05F158
60, Rue Wiertz
B-1047 Brüssel

Telefon: 00 32/2/28 45841
E-Mail: christine.anderson@ep.europa.eu
Facebook: https://www.facebook.com/Christine.Anderson.AfD/
Twitter: https://twitter.com/c_anderson

Anderson, Christine
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A

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – Die Grünen/EFA
Verwaltungs- und Kommunikationswissenschaftler  
(B.A.)

Geboren am 20. Februar 1986 in Essen und als Teil der dänischen Minderheit in Flensburg aufgewachsen.

2006-2009 Studium der Verwaltungs- und Kommunikationswissenschaften in Roskilde, Dänemark.

2009-2019 Mitglied des Schleswig-Holsteinischen Landtags; 2011-2017 stellvertretender Vorsitzender der Grünen 
Landtagsfraktion; 2017-2019 Vizepräsident des Schleswig-Holsteinischen Landtags. 2012-2015 Mitglied im Bun-
desparteirat von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. 2013-2015 und 2018-2019 direkt gewähltes Mitglied der Flensburger 
Ratsversammlung.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Haushalt: Mitglied und Koordinator der Fraktion Die Grünen/EFA
 Industrie, Forschung und Energie: stellvertretendes Mitglied
 Binnenmarkt und Verbraucherschutz: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu Kanada: Mitglied

Weitere Ämter:
mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen
Union des Deutschen Bundestages

Regionalbüro Rasmus Andresen MdEP
E-Mail: matthias.ullrich@la.europarl.europa.eu
Telefon: 01 75/2 25 16 41

E-Mail: clemens.schmidt@la.europarl.europa.eu
Telefon: 01 51/70 55 31 90
Internet: www.rasmus-andresen.de

Andresen, Rasmus
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B

SPD – S&D
Vizepräsidentin des Europäischen Parlaments 
Juristin, Bundesministerin a. D.

Geboren am 19. November 1968 in Köln; zwei Kinder.

1987 Abitur am Gymnasium Rodenkirchen in Köln. Anschließend Studium der Rechtswissenschaften an der Phil-
ipps-Universität Marburg. 1990 Austauschstudium an der Université Paris XI. 1993 Erste Juristische Staatsprüfung; 
1993-1995 wissenschaftl. Hilfskraft an der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster; 1995 Referendardienst in 
Trier; 1998 Promotion. 

Rechtsanwältin in einer Hamburger Großkanzlei. 1999 Wissenschaftl. Dienst des Landtags Rheinland Pfalz. 2001 
Wissenschaftl. Mitarbeiterin am Bundesverfassungsgericht. Elternzeit. 2003 deutsche Vertreterin im Haus der 
Großregion, Luxemburg. 2005 Richterin am Landgericht Trier und am Amtsgericht Wittlich. 2008-2013 Referentin 
im Ministerium der Justiz und für Verbraucherschutz in Mainz.

Seit 1994 Mitglied der SPD; seit 2005 Mitglied des SPD-Kreisvorstands Trier-Saarburg; 2010-2016 SPD-Kreisvorsit-
zende; 2015-2017 Generalsekretärin der SPD; 2017-2019 Mitglied des SPD-Parteivorstands.

2013-2019 Mitglied des Deutschen Bundestages; 2013-2015 Justiziarin der SPD-Fraktion; 2014-2015 Mitglied des 
Ältestenrates. 2017-2018 Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend. 2017-2018 zudem kommis-
sarische Leiterin des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales. 2018-2019 Bundesministerin der Justiz und für 
Verbraucherschutz.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Bürgerliche Freiheiten, Justiz und Inneres: Mitglied
 Auswärtige Angelegenheiten: stellvertretendes Mitglied
 Delegation im Gemischten Parlamentarischen Ausschuss EU-Chile: Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu Indien: Mitglied

Weitere Ämter:
 Vizepräsidentin des Europäischen Parlaments
 Mitglied im Präsidium des Europäischen Parlaments

Europabüro Dr. Katarina Barley MdEP
Richtstraße 44
54338 Schweich

Telefon: 0 65 02/9 36 99 50
Fax: 0 65 02/9 36 99 52
E-Mail: kontakt@katarina-barley.de
Internet: www.katarina-barley.de

Dr. Barley, Katarina
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AfD – ID
Barrister-at-Law, Reader in the EU Law

Geboren am 01.05.1965 in Düsseldorf.

1984 Abitur in Neuss. Studium Rechtswissenschaften, Philosophie, Politikwissenschaften und Ökonomie in Groß-
britannien und Deutschland, u.a. bei den bekannten Staats- und Rechtstheoretikern John Gray, Nevil Johnson und 
H.L.A. Hart. 1996 Promotion am Nuffield College in Oxford als letzter Schüler von Sir Isaiah Berlin. 1999 Zulassung 
als Barrister (Prozessanwalt und Fachgutachter) am Inner Temple.

Seit vielen Jahren Lehre EU-Recht und Rechtsphilosophie an der University of London.

2000-2002 internationale Rechtsanwaltskanzlei Herbert Smith. 2002-2010 Deputy Legal Adviser (EU LAW) des bri-
tischen Unterhauses in London. 1992-2002 Lehre Rechts- und Politische Theorie in Oxford. 2003-2005 Lecturer an 
der London School of Economics. Seit 2005 Lehre an der SOAS University of London, zuletzt als Reader in Law. Seit 
2019 Lehre EU-Recht am Mathias Corvinus Collegium, Elitehochschulinstitut für besonders begabte Studenten, in 
Budapest. Neben Tätigkeit als Hochschullehrer seit 2010 nebenberuflich selbständiger Barrister.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Wirtschaft und Währung: Mitglied und Koordinator der ID-Fraktion
 Recht: Mitglied
 Konstitutionelle Fragen: stellvertretendes Mitglied
 Delegation im Ausschuss für parlamentarische Kooperation EU-Russland: Mitglied

Weitere Ämter:
 währungspolitischer und Brexit-Sprecher der AfD-Delegation

Europäisches Parlament / ASP 06F167
60, Rue Wiertz
B-1047 Brüssel

Telefon: 00 32/2/28 45724
E-Mail: gunnar.beck@ep.europa.eu

Dr. Beck, Gunnar
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FDP – Renew Europe
Vizepräsidentin des Europäischen Parlaments 
Rechtsanwältin

Geboren am 23. Januar 1970 in Wiesbaden; verheiratet, zwei Kinder.

1989 Zweisprachiges deutsch-französisches Abitur. 1989-1991 Ausbildung zur Bankkauffrau. 1991-1997 Studium 
der Rechtswissenschaften an der Goethe-Universität Frankfurt am Main.

1997-1999 Stadtverordnete der Stadt Frankfurt am Main und 1999 stellvertretende Stadtverordnetenvorsteherin. 
1999 erstmals Wahl in den Hessischen Landtag. 2003-2008 parlamentarische Geschäftsführerin der FDP-Fraktion; 
2008-2009 stellvertretende Vorsitzende der FDP-Fraktion. 2009-2012 Staatssekretärin für Europaangelegenhei-
ten im Hessischen Ministerium der Justiz, für Integration und Europa. 2012-2014 Hessische Staatsministerin für 
Bildung und Kultur. 2013-2019 Generalsekretärin der Freien Demokratische Partei; seit 2019 stellvertretende 
Bundesvorsitzende der Freien Demokratischen Partei. 2017-2019 Mitglied der Deutschen Bundestags.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Industrie, Forschung und Energie: Mitglied
 Wirtschaft und Währung: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu Israel: Mitglied

Weitere Ämter:
 Vizepräsidentin des Europäischen Parlaments
 Mitglied im Präsidium des Europäischen Parlaments
 Mitglied des Präsidiums der Renew Europe Fraktion im Europäischen Parlament
 stellvertretende Vorsitzende der European Parliament Working Group on Antisemitism
 (WGAS)
 mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen Union des Deutschen 

Bundestages

Europäisches Parlament / WIB 03M003
60, Rue Wiertz
B-1047 Brüssel

Telefon: 00 32/2/28 45614
E-Mail: nicola.beer@ep.europa.eu
Internet: www.nicola-beer.de

Beer, Nicola
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B

CDU – EVP
Vortragende Legationsrätin a.D.

Geboren am 22. Mai 1976 in Ludwigsburg; katholisch, verheiratet, zwei Kinder.

1995 Abitur in Giengen a. d. Brenz. 1995-1997 Studium der Politikwissenschaft, der Geschichte, des Öffentli-
chen Rechts in Heidelberg; 1997-1998 Studium am Institut d‘Etudes Politiques de Paris (Erasmus-Stipendium);  
1998-1999 Studium der Politikwissenschaft am Otto-Suhr-Institut der Freien Universität Berlin; 1999-2000 Studi-
um an der Université Libre de Bruxelles (u.a. Praktika an der Ständigen Vertretung Deutschlands bei der EU und im 
Europäischen Parlament); 2001 Abschluss an der Freien Universität Berlin als Diplom-Politologin. 

Seit 2002 Referentin im Auswärtigen Amt, Deutsche Botschaft Zagreb (2005-2008) und Teheran (Juni-August 
2006). 2010-2013 Außenpolitische Referentin der CDU/CSU-Bundestagsfraktion.

Seit 2002 Mitglied der CDU Berlin. Stellvertretende Vorsitzende des CDU-Ortsverbandes Lichtenrade. Mitglied des 
Kreisvorstandes der CDU Tempelhof-Schöneberg. Kreisparteitagsdelegierte, Landesparteitagsdelegierte. Mitglied 
des Bildungs- und des Europa-Forumsvorstands der CDU Berlin. Mitglied des Landesfachausschusses Bildung. 
2012-2016 Mitglied des Vorstands der Europäischen Volkspartei (Political Assembly) und des EVP Kongresses. 
2016-2019 Koordinatorin der Bildungspolitischen Sprecher der CDU-Landtagsfraktionen. 2011-2019 Mitglied  
des Abgeordnetenhauses von Berlin, Bildungs- und Europapolitische Sprecherin der CDU-Fraktion. September 
2018 - Juli 2019 stellv. Fraktionsvorsitzende der CDU-Fraktion.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Entwicklung: Mitglied
 Industrie, Forschung und Energie: Mitglied
 Umweltfragen, öffentliche Gesundheit und Lebensmittelsicherheit: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für den Parlamentarischen Stabilitäts- und Assoziationsausschuss EU-Montenegro: Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu Kanada: Mitglied 

Büro beim Deutschen Bundestag
W. 60, Zi. 0.20
Platz der Republik 1
11011 Berlin

Telefon: 0 30/22 77 10 00
E-Mail: hildegard.bentele@ep.europa.eu
Internet: www.hildegard-bentele.eu

Bentele, Hildegard
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B

AfD – ID
Pressesprecher/PR-Manager

Geboren am 22. Januar 1966 in Frankfurt/Main.

1988 Abitur am Kolleg St. Blasien. Studium Osteuropäische Geschichte in Tübingen, Heidelberg und München. 
Berufliche Stationen in Herrenberg und Frankfurt. 2007-2009 Studium Internationale Energiewirtschaft in Leipzig 
und Moskau. Danach Tätigkeit als selbstständiger PR-Berater. 2013-2014 Pressesprecher des Landratsamtes Sig-
maringen. Anschließend Pressesprecher im Europäischen Parlament.

Seit März 2013 Mitglied der AfD. 2013-2014 und 2015-2016 Mitglied im AfD Landesvorstand Baden-Württemberg. 
2016 Wahl in den Landtag von Baden-Württemberg (15,9 Prozent der Stimmen im Wahlkreis Tuttlingen-Donau-
eschingen / Wahlkreis 55). Dort innenpolitischer Sprecher der AfD Fraktion; Mitglied im Ausschuss für Inneres, 
Digitalisierung und Migration; Mitglied im Ausschuss für Europa und Internationales; Mitglied im Parlamentari-
schen Kontrollgremium.

Oberstleutnant der Reserve bei der Bundeswehr; seit dem Studium Mitglied der katholischen Studentenverbin-
dungen AV Guestfalia Tübingen und KDStV Arminia Heidelberg.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Auswärtige Angelegenheiten: Mitglied
 Unterausschuss Menschenrechte: Mitglied
 Unterausschuss für Sicherheit und Verteidigung: Mitglied
 Bürgerliche Freiheiten, Justiz und Inneres: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu den Maghreb-Ländern und der Union des Arabischen Maghreb, unter 

anderem in den Gemischten Parlamentarischen Ausschüssen EU-Marokko, EU-Tunesien und EU-Algerien: 
Mitglied

Deutschlandbüro
Daimlerstraße 34
71404 Korb

Telefon: 0 71 51/2 56 67 54
Internet: www.larspatrickberg.de
Facebook: facebook.com/larspatrickberg/
Twitter: twitter.com/LarsPatrickBerg
Youtube: youtube.com/c/LarsPatrickBergAfD

Berg, Lars Patrick
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B

Geboren am 15. September 1969 in Mönchengladbach; verheiratet, eine Tochter.

1989 Abitur am Gymnasium St. Wolfhelm, Schwalmtal. 1989-1995 Studium der Wirtschaftswissenschaften an der 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz mit Abschluss als Diplom-Handelslehrer; zusätzliches Zweites Staatsexa-
men im Jahr 1997. Promotion zum Dr. rer. pol. mit anschließendem Lehrauftrag für internationale Wirtschafts- und 
Geldpolitik.

Seit 2000 Mitglied im Vorstand des CDU Bezirks Niederrhein und seit 2009 stellvertretender Vorsitzender der 
CDU des Kreises Viersen. 1999-2009 Ratsherr der Gemeinde Schwalmtal. 2001-2004 Mitglied des Kreistages des 
Kreises Viersen. 2000-2019 Abgeordneter des Landtags Nordrhein-Westfalen; wissenschaftspolitischer Sprecher 
der CDU-Landtagsfraktion NRW sowie Mitglied des CDU-Bundesfachausschusses für Bildung, Forschung und Inno-
vation. Landesvorstand der Mittelstands- und Wirtschaftsvereinigung (MIT).

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Wirtschaft und Währung: Mitglied
 Beschäftigung und soziale Angelegenheiten: stellvertretendes Mitglied
 Umweltfragen, öffentliche Gesundheit und Lebensmittelsicherheit: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu Japan: Mitglied

Weitere Ämter:
 stellvertretendes mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen 

Union des Deutschen Bundestages

Abgeordnetenbüro Stefan Berger
Goetersstraße 54
41747 Viersen

Telefon: 0 21 62/2 90 11
E-Mail: stefan.berger@ep.europa.eu

CDU – EVP
Diplom-Handelslehrer

Dr. Berger, Stefan Heinrich
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B

SPD – S&D
Politikwissenschaftlerin

Geboren am 4. Januar 1961 in Bad Wildungen; verheiratet.

1980 Abitur am König Heinrich-Gymnasium, Fritzlar. 1981-1988 Studium Politikwissenschaft und Amerikanistik 
Philipps-Universität Marburg und Freie Universität Berlin; Abschluss Diplom-Politologie, FU Berlin.

1989-1991 Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Berliner Institut für Sozialforschung/Fachhochschule für Wirtschaft 
(FHW). 1991-2000 Vorstand IG Metall, Frankfurt. 2000-2005 Sozialreferentin Ständige Vertretung Deutschlands 
bei der EU. 2006-2008 Bundesministerium für Arbeit und Soziales, Berlin. 2008-2019 DGB-Bundesvorstand,  
Berlin. 2015-2019 Präsidentin der Arbeitnehmergruppe im Europäischen Wirtschafts- und Sozialausschuss 
(EWSA), Brüssel.

Mitglied der SPD.

Engagement: Mitglied im Vorstand der Europäischen Bewegung Deutschlands; Mitglied der Europa-Union; Mit-
glied der IG Metall; Mitglied des ADFC.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Konstitutionelle Fragen: stellvertretende Vorsitzende
 Beschäftigung und soziale Angelegenheiten: Mitglied
 Wirtschaft und Währung: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu dem Mercosur: Mitglied

Weitere Ämter:
 mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen Union des Deutschen 

Bundestages

Kurt-Schumacher-Haus, 5. OG
Müllerstraße 163
13353 Berlin

Telefon: 0 30/4 69 22 57
Internet: https://www.gaby-bischoff.eu/

Bischoff, Gabriele
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B

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – Die Grünen/EFA
Entwicklungswissenschaftler (Master)

Geboren am 6. November 1986 in Filderstadt, aufgewachsen in Stuttgart.

2006 Abitur an der Freien Waldorfschule Uhlandshöhe. Zivildienst bei der Boabab Children Foundation in Ghana. 
Bachelor in Internationale Beziehungen, Technische Universität Dresden; Master in Globalisation and Develop-
ment, School of Oriental and African Studies (University of London).

Berater bei der Entwicklungsgruppe der Vereinten Nationen. 2014-2018 Referent für Ska Keller im Europaparla-
ment. 

Seit 2008 Mitglied der Grünen Jugend; dort aktiv in unterschiedlichen Funktionen; 2013-2015 Sprecher der Fe-
deration of Young European Greens.

Bei Bündnis 90/Die Grünen u.a. ehemaliger Sprecher der Bundesarbeitsgruppe Frieden & Internationales; Mitglied 
des Parteirats Baden-Württemberg.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Industrie, Forschung und Energie: Mitglied
 Umweltfragen, öffentliche Gesundheit und Lebensmittelsicherheit: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu den Vereinigten Staaten: Mitglied

Weitere Ämter:
 Co-Leiter der Arbeitsgemeinschaft der Grünen/EFA Fraktion zu Klima

Regional Büro Mannheim
Kaiserring 38
68161 Mannheim
E-Mail: patrick.haermeyer@gruene-europa.de 

Regional Büro Stuttgart
Königstraße 78
70173 Stuttgart
E-Mail: sarah.heim@gruene-europa.de

Bloss, Michael
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VOLT – Die Grünen/EFA
Berater

Geboren am 8. März 1988 in Frankfurt am Main.

2008-2011 Universität Bayreuth, Bachelor in Philosophy & Economics; 2016-2017 Columbia University und Hertie 
School of Governance, Master in Public Administration.

2012 Co-Initiator von Euroskop.org - Young Visions for Europe. Durchführung einer journalistischen Reise durch 
20 europäische Hauptstädte, publiziert in DIE ZEIT und The European.

2013-2016 Beratungsunternehmen. Fokus auf die Arbeit im sozialen und öffentlichen Sektor, z.B. große NGO 
Strategien und Beratung der deutschen Agenturen und Ämter und Recherche im Bereich des Impact Investing und 
der Zukunft des Euro.

2017 bis Mai 2019 Mitgründer und Vizepräsident von Volt Europa, einer politischen Bewegung von 15.000+ Unter-
stützern in allen EU Mitgliedsländern mit dem Ziel, Menschen neu für Politik zu begeistern.

Unterstützung in Strategieentwicklung und Organisation in Flüchtlingshilfe. Unterstützung von Schülern der Kin-
der-und Jugendpsychiatrie, der Onkologie und des Autismus-Therapiezentrums.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Konstitutionelle Fragen: Mitglied
 Haushalt: stellvertretendes Mitglied
 Industrie, Forschung und Energie: stellvertretendes Mitglied
 Bürgerliche Freiheiten, Justiz und Inneres: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu Kanada: Mitglied 

Europäisches Parlament / ASP 08H246
60, rue Wiertz
B-1047 Brüssel

Telefon: 00 32/2/28 45164
Fax: 00 32/2/28 49164
E-Mail: damian.boeselager@ep.europa.eu

Boeselager, Damian
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B

PIRATENPARTEI DEUTSCHLAND  
– Die Grünen/EFA
Jurist

1997-2002 Studium der Rechtswissenschaften an den Universitäten Heidelberg und Frankfurt/Main.

2002-2004 Rechtsreferendariat in Rheinland-Pfalz. 2004 Promotion bei Prof. Dr. Spiros Simitis zum Thema Vorrats-
datenspeicherung.

Seit 2004 Richter in Schleswig-Holstein.

Seit 2006 Mitglied der Piratenpartei Deutschland; 2016-2018 Themenbeauftragter für Datenschutz der Piratenpar-
tei Deutschland. 2012-2017 Mitglied des Schleswig-Holsteinischen Landtags; Mitglied des Wirtschaftsausschusses 
des Schleswig-Holsteinischen Landtags. 2012-2013 Vorsitzender der Piratenfraktion im Schleswig-Holsteinischen  
Landtag. 2015-2017 Mitglied des Innen- und Rechtsausschusses des Schleswig-Holsteinischen Landtags.  
2016-2017 Vorsitzender der Piratenfraktion im Schleswig-Holsteinischen Landtag.

Seit 2005 Mitglied im Arbeitskreis Vorratsdatenspeicherung.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Bürgerliche Freiheiten, Justiz und Inneres: Mitglied
 Recht: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Zusammenarbeit im Norden und für die Beziehungen zur Schweiz und zu Norwegen, im 

Gemischten Parlamentarischen Ausschuss EU-Island und im Gemischten Parlamentarischen Ausschuss 
Europäischer Wirtschaftsraum (EWR): Mitglied

Europäisches Parlament / ASP 08G102
60, rue Wiertz
B-1047 Brüssel

Telefon: 00 32/2/28 45664
E-Mail: patrick.breyer@ep.europa.eu
Internet:  www.patrick-breyer.de

Dr. Breyer, Patrick
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B

AfD – ID
Jurist und Politikwissenschafter

Geboren am 11. August 1983 in Zweibrücken.

LL. B. Rechtswissenschaften. Dipl. sc. pol. univ. Politikwissenschaften.

2011-2014 Anstellung bei einem großen Münchner Verlagshaus. Tätigkeit bei einem börsennotierten franzö-
sischen Großunternehmen in Paris, sowie einer deutsch-französischen Anwaltskanzlei mit Sitz in Straßburg.  
2014-2016 Assistent eines österreichischen MdEP. 2016-2019 Fraktionsreferent mit Spezialisierung auf  
internationalen Handel. 

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Industrie, Forschung und Energie: Mitglied
 Binnenmarkt und Verbraucherschutz: Mitglied
 Petitionen: Mitglied
 Internationaler Handel: stellvertretendes Mitglied und Koordinator
 Delegation im Gemischten Parlamentarischen Ausschuss EU-Chile: Mitglied

Weitere Ämter:
 stellvertretender Delegationsleiter der AfD im Europäischen Parlament
 stellvertretendes mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen 

Union des Deutschen Bundestages

Europäisches Parlament / ASP 05F258
60, Rue Wiertz
B-1047 Brüssel

Telefon: 00 32/2/28 45038
E-Mail: markus.buchheit@ep.europa.eu

Buchheit, Markus
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B

ÖDP – Die Grünen/EFA
Physiker

Geboren am 6. Februar 1941 in München; verheiratet, vier Kinder, sieben Enkelkinder.

1960 Abitur in München. 1960-1964 Studium der Physik an der Ludwig-Maximilians-Universität sowie der Tech-
nischen Hochschule München; 1964-1965 Studium der Theoretischen Physik in Edinburgh, Abschluss in Physik 
(„Elementary Particles“).

1965-1970 tätig am Max-Planck-Institut für Physik und Astrophysik in München, dort Promotion in Physik, sowie 
am Forschungszentrum CERN in Genf. 1971-1973 Forschungsaufenthalte an den Universitäten Kyoto (Japan) und 
Chandigarh (Indien). 1973-2006 Dozent und Professor an der Fakultät für Mathematik der Technischen Universität 
München.

1983 Beitritt zur ÖDP, 2003- 2010 Bundesvorsitzender der ÖDP. Vorstandsmitglied der „Kompetenzinitiative zum 
Schutz von Mensch, Umwelt und Demokratie e.V.“

Seit 1979 korrespondierendes Mitglied der Accademia Peloritana dei Pericolanti in Messina, Träger der Goldenen 
Verdienstmedaille der Universität Breslau.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2014.

Ausschüsse und Delegationen:
 Industrie, Forschung und Energie: Mitglied
 Unterausschuss für Sicherheit und Verteidigung: Mitglied
 Internationaler Handel: stellvertretendes Mitglied
 Umweltfragen, öffentliche Gesundheit und Lebensmittelsicherheit: stellvertretendes Mitglied

Weitere Ämter:
 Mitglied der Intergroup „Wohlergehen und Erhaltung von Tieren“
 Mitglied der Intergroup „Rechte von Lesben, Schwulen, Bisexuellen, Transsexuellen und Intersexuellen (LSBTI)“

Bürgerbüro
Ebelingstraße 8
10249 Berlin

Telefon: 0 30/42 08 67 00
E-Mail: klaus.buchner@ep.europa.eu
Internet: www.klausbuchner.eu

Prof. Dr. Buchner, Klaus
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B

SPD – S&D
Politikwissenschaftler

Geboren am 8. Juni 1956 in Gießen.

Studium der Politikwissenschaft, der Soziologie, des öffentlichen Rechts und der Ökonomie; 1982 Abschluss als 
Politikwissenschaftler M. A. 1988 Promotion zum Dr. rer. soc. 1989-1996 Wissenschaftlicher Assistent der Univer-
sität Gießen. 1994-1997 Stipendiat der Deutschen Forschungsgemeinschaft. 1994-1998 Visiting Research Fellow 
am Department of Government der University of Strathclyde/Glasgow. 1998-1999 bis zur Wahl ins Europäische 
Parlament Hochschuldozent und Jean-Monnet-Professor für Europastudien (“Studies on European Integration”) 
an der Justus-Liebig-Universität Gießen.

Seit 1975 Mitglied der SPD, Mitarbeit in der Arbeitsgemeinschaft der JungsozialistInnen, zuletzt Juso-Landesvor-
sitzender. Mitglied im SPD-Landesvorstand Hessen. Seit 2015 gewähltes Mitglied des SPD-Parteivorstandes, seit 
2017 Europabeauftragter des SPD-Parteivorstandes und Mitglied des SPD-Präsidiums.

Im Europäischen Parlament seit 2019 Sprecher der S&D-Fraktion im Ausschuss für Entwicklung (DEVE). März 2018 
- Juni 2019 Fraktionsvorsitzender der S&D-Fraktion, davor 2017-2018 stellvertretender Fraktionsvorsitzender. 
2012-2017 Vorsitzender der SPD-Europaabgeordneten. 2009-2012 sozialdemokratischer Sprecher im Ausschuss 
für Wirtschaft und Währung.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 1999.

Ausschüsse und Delegationen:
 Entwicklung: Mitglied
 Haushalt: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu den Ländern Mittelamerikas: Mitglied
 Delegation in der Parlamentarischen Versammlung Europa-Lateinamerika: Mitglied

Weitere Ämter:
 stellvertretendes mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen 

Union des Deutschen Bundestages

Europabüro
Fischerfeldstraße 7–11
60311 Frankfurt am Main

Telefon: 0 69/2 99 88 85 00
Fax: 0 69/2 99 88 85 11
E-Mail: udo.bullmann@ep.europa.eu
Internet: www.udobullmann.de

Dr. Bullmann, Udo
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B

SPD – S&D
Sozialwissenschaftlerin

Geboren am 3. November 1992 in Hamburg. Aufgewachsen in Siek in der Hamburger Metropolregion. Wohnhaft 
in Kiel.

2012 Abitur an der Stormarnschule in Ahrensburg; 2013-2016 Studium der Sozialwissenschaften (Bachelor) an 
der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel. Seit 2016 Studium der Sozialökonomie (Master) an der Universität 
Hamburg.

2012-2014 Mitarbeiterin eines schleswig-holsteinischen Landtagsabgeordneten; 2014-2016 Erstellung von 
Gleichstellungsberichten beim Deutschen Gewerkschaftsbund Bezirk Nord; 2017-2019 Projektmanagement in 
einer Kommunikationsberatung.

Seit 2009 Mitglied der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands; Verschiedene Ämter auf Kommunal- und Lan-
desebene der SPD sowie Jusos in der SPD. Seit 2015 Stellvertretende Bundesvorsitzende der Jusos, zuständig für 
Internationales und Migration.

Seit 2017 Teamerin in der gewerkschaftlichen Berufsschularbeit der DGB-Jugend; seit 2018 Mitglied des Vorstands 
des Willy-Brandt-Zentrums Jerusalem e.V. Weitere Mitgliedschaften: ver.di, Naturfreunde e.V., Europa-Union, 
Junge Europäische Förderalisten.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Umweltfragen, öffentliche Gesundheit und Lebensmittelsicherheit: Mitglied
 Bürgerliche Freiheiten, Justiz und Inneres: stellvertretendes Mitglied 
 Delegation für die Beziehungen zu Bosnien und Herzegowina und dem Kosovo: Mitglied

Weitere Ämter:
 stellvertretendes mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen 

Union des Deutschen Bundestages

Walter-Damm-Haus
Kleiner Kuhberg 28-30
24103 Kiel

Telefon: 04 31/9 06 06 26
Fax: 04 31/9 06 06 41
E-Mail: moin@delara-burkhardt.eu
Internet: www.delara-burkhardt.eu

Burkhardt, Delara
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B

Partei Mensch Umwelt Tierschutz  
- fraktionslos
Mittelstandsfachwirt

Geboren am 17. April 1970 in Hamburg.

Nach der Schule (Gymnasium) Ausbildung zum Außenhändler. Danach viele Jahre in der Schifffahrt und im Sup-
ply-Chain-Management tätig. Ende September 2017 erfolgreicher Abschluss zum Ausbilder, Qualitätsbeauftragten 
sowie zertifiziertem Mittelstandsfachwirt – Fachrichtung Logistiksysteme.

Februar 2009 Eintritt in die Partei Mensch Umwelt Tierschutz (Tierschutzpartei). 2011-2016 Vorsitzender des 
Landesverbandes Hamburg, danach Landesschatzmeister. Seit 2011 Mitglied des Bundesvorstandes. 2015 Wahl 
zum stellv. Generalsekretär; 2017 bestätigt. 2015-2018 Leitung der Mitgliederverwaltung. Leiter des Bundesar-
beitskreises Internationale Angelegenheiten. 10. Juni 2018 Wahl zum Spitzenkandidaten für die Europawahl 2019. 
Mitglied und Vertreter bei der internationalen Animal Politics Foundation (APF). Mitglied des Bundesarbeitskreises 
gegen Rechts.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Industrie, Forschung und Energie: Mitglied
 Regionale Entwicklung: stellvertretendes Mitglied

Europabüro
Partei Mensch Umwelt Tierschutz (Tierschutzpartei)
Lerchenhöhe 24
75223 Niefern-Öschelbronn

Telefon: 01 76/31 37 07 25
E-Mail: martin.buschmann@ep.europa.eu
Facebook: www.facebook.com/EUWahl2019/

Buschmann, Martin
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B

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – Die Grünen/EFA
Politiker

Geboren am 26. Januar 1953 in Mannheim; drei Töchter; verheiratet.

Schule in Speyer und 1 Jahr in Kenosha, Wisconsin, USA; Abitur 1971. Ab 1971 Studium Philosophie, Alte Geschich-
te, Geschichte und zeitweise Sinologie in Heidelberg, kein Abschluss. Studentenbewegt. Zivildienst am Uni-Klini-
kum Heidelberg. Ab 1973 zahlreiche Wahlfunktionen als Studentenvertreter.

Ab 1982 Kommunalpolitisches Forum Heidelberg. 1984-1988 Mitglied im Stadtrat Heidelberg und drei Jahre 
Fraktionsvorsitzender. 1984 Beitritt zu DIE GRÜNEN. 1988 Wahl als MdL Ba-Wü, haushalts- und finanzpolitischer 
Sprecher Fraktion Grüne. 1992 Wiederwahl, zusätzlich europapolitischer Sprecher. 1996 Familienjahr. Ab 1997 
Landesvorsitzender der Grünen Baden-Württemberg; 1998-2002 Politischer Bundesgeschäftsführer BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN. 1999-2002 Vorsitzender der Grundsatzprogrammkommission. 1998-2008 Mitglied des Parteirates. 
2002-2008 Bundesvorsitzender BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. 2012-2019 Vorsitzender der Europäischen Grünen Partei 
(EGP).

Mitglied in der Mitgliederversammlung der Heinrich‐Böll‐Stiftung (HBS) und im Europa/Transatlantik‐Beirat. 
Mitglied des NABU, von ver.di, des EFM Boards, der Deutsch‐Israelischen Gesellschaft, des Deutsch‐Chinesischen 
Dialog Forums (DCDF) sowie der DGAP.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2009.

Ausschüsse und Delegationen:
 Auswärtige Angelegenheiten: Mitglied
 Internationaler Handel: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zur Volksrepublik China: Vorsitzender
 Delegation für die Beziehungen zu den Vereinigten Staaten: Mitglied

Weitere Ämter:
 Mitglied der Konferenz der Delegationsvorsitzenden

Regionalbüro Thüringen
Lutherstraße 5
99084 Erfurt
Telefon: 03 61/ 5 76 50 50

Büro Berlin/Deutscher Bundestag
Unter den Linden 50
10117 Berlin
Telefon: 0 30/22 77 31 29

Bütikofer, Reinhard
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C

CDU – EVP
Technischer Diplomvolkswirt

Geboren am 4. April 1976 in Karlsruhe, Baden-Württemberg; katholisch; verheiratet; vier Kinder.

1995 Abitur am Thomas-Mann-Gymnasium Stutensee; 1995-1997 Bundeswehr, Oberleutnant der Reserve;  
1997-2002 Studium der Technischen Volkswirtschaftslehre, Universität Karlsruhe.

2002-2004 MVV Energie AG, Mannheim, Handlungsbevollmächtigter.

Ehrenamtliches Engagement: 1999-2009 Stadtrat in Stutensee; 1999-2002 stellv. Landesvorsitzender der JU 
Baden-Württemberg; 1999-2010 Kreispressesprecher der CDU Karlsruhe-Land; 2001-2008 Bezirksvorsitzender 
der Jungen Union Nordbaden; 2002-2007 Stadtverbandsvorsitzender der CDU Stutensee; seit 2003 Mitglied im 
Bundesfachausschuss Europapolitik der CDU Deutschlands; 2006-2015 Vorsitzender des Landesfachausschusses 
Europapolitik der CDU BW; seit 2010 Kreisvorsitzender der CDU Karlsruhe-Land; seit 2011 Mitglied des Präsidiums 
der CDU Baden-Württemberg.

2009-2018 Koordinator (Sprecher) der EVP-Fraktion im Ausschuss für Internationalen Handel; 2014-2017 Parla-
mentarischer Geschäftsführer der CDU/CSU-Gruppe im Europäischen Parlament.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2004.

Ausschüsse und Delegationen:
 Internationaler Handel: Mitglied
 Auswärtige Angelegenheiten: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu den Ländern Südostasiens und dem Verband südostasiatischer Nationen 

(ASEAN): Vorsitzender

Weitere Ämter:
 seit 2017 Vorsitzender der CDU/CSU-Gruppe im Europäischen Parlament
 seit 2008 Mitglied des Vorstands der Europäischen Volkspartei (EVP)
 seit 2007 mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen Union des 

Deutschen Bundestages

Wahlkreisbüro Weingarten
Marktplatz 1
76356 Weingarten

Telefon: 0 72 44/9 47 43 70
Fax: 0 72 44/9 47 43 71
E-Mail: daniel@caspary.de
Internet: www.caspary.de

Caspary, Daniel
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C

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – Die Grünen/EFA
Politikwissenschaftlerin

Geboren am 12. Dezember 1982 in Schlüchtern.

Nach Abitur und freiwilligem Auslandsjahr in Mexiko Studium der European Studies (BA) an der TU Chemnitz mit 
Auslandssemester an der Uni Prag; anschließend Master in Internationalen Beziehungen an HU/FU Berlin.

2009-2014 wissenschaftliche Mitarbeiterin von Ska Keller MdEP, Europaparlament, Brüssel. 2014-2015 Referentin 
zu Fragen der Entwicklungsfinanzierung, Auswärtiges Amt, Berlin. 2015-2016 Referentin Sustainable Develop-
ment Goals im Kabinett des Präsidenten der UNO-Generalversammlung, New York. 2016-2017 Referentin für 
Handelspolitik, Campact e.V., Verden. 2017-2019 Referentin für nachhaltige Entwicklungsziele und anschließend 
für Menschenrechte, Brot für die Welt, Berlin.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Internationaler Handel: Mitglied
 Binnenmarkt und Verbraucherschutz: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zur Föderativen Republik Brasilien: stellvertretende Vorsitzende
 Delegation in der Parlamentarischen Versammlung Europa-Lateinamerika: Mitglied

Weitere Ämter:
 stellvertretende Sprecherin der deutschen Grünen im Europaparlament

Grünes Europabüro Sachsen
Brühl 51
09111 Chemnitz
E-Mail: europabuero.sachsen@gruene-europa.de

Grünes Europabüro Magdeburg
Otto-von-Guericke-Straße 65
39104 Magdeburg
E-Mail: magdeburg@gruene-europa.de

Cavazzini, Anna Katrin
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C

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – Die Grünen/EFA
Diplom-Agrarökonomin

Geboren am 23. März 1970 in Halle/Westfalen; verheiratet, vier Kinder.

1989 Abitur in Bielefeld. 1989-1997 Studium Agrarwissenschaften. 1992 Wye-College (England).

1993-2003 Mitarbeit in internationalen Projekten in Russland, Weißrussland, Ukraine, Estland, Polen, China.  
2006-2007 Kanada, USA (Cornell University, NY).

Seit 2001 Mitglied bei Bündnis 90/Die Grünen. 2016-2019 Sprecherin LAG Sport in Niedersachsen. 2007-2010 
Sprecherin LAG Europa und Internationale Politik. 2004-2010 Sprecherin LAG Verbraucherschutz, Ernährung 
und Landwirtschaft. Bis 2006 Fachgruppe Mittel- und Osteuropa der Bundestagsfraktion. Direktkandidatin 
Landtagswahl Niedersachsen 2008. 2009-2013 Mitglied des Bundestags; Sprecherin für EU-Außenbeziehungen; 
Sportpolitische Sprecherin. 11/2016-06/2019 Samtgemeinderat Radolfshausen, Fraktionsvorsitz. 2014 Gemein-
same Bürgermeisterkandidatin für Duderstadt. 2001-2006 Samtgemeinderat Radolfshausen. 2003-2006 Kreistag 
Göttingen. 2017-2019 Sprecherin KV Göttingen. 2002-2005 Kreisvorstand Göttingen.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Auswärtige Angelegenheiten: Mitglied
 Haushaltskontrolle: stellvertretendes Mitglied und Koordinatorin
 Industrie, Forschung und Energie: stellvertretendes Mitglied
 Delegation im Parlamentarischen Assoziationsausschuss EU-Ukraine: stellvertretende Vorsitzende
 Delegation in der Parlamentarischen Versammlung Euronest: Mitglied

Weitere Ämter:
 Mitglied der Democracy Support and Election Coordination Group (DEC) im Europäischen Parlament
 Mitglied des STOA Panels des Europäischen Parlaments (Panel for the Future of Science and Technology)
 stellvertretendes mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen 

Union des Deutschen Bundestages

Europabüro Niedersachsen
Friedensplatz 4
26122 Oldenburg

Europabüro Thüringen
Wilhelmstr. 99
37308 Heilbad Heiligenstadt

Telefon: 00 32/2/28 45619
E-Mail: viola.voncramon@ep.europa.eu

von Cramon-Taubadel, Viola
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D

DIE LINKE. – VEL/NGL
Politologin (Magisterabschluss),  
Gewerkschaftssekretärin bei ver.di

Geboren am 10. März 1984 in Malatya, Türkei.

2000-2004 Vorstandsmitglied der Landesschüler*innenvertretung NRW.

2004-2010 Mitglied des Rates der Stadt Köln. 2007-2008 Mitglied im Koordinierungskreis europäischer Friedensrat 
Türkei.

2010-2012 Landtagsabgeordnete, ab 2011 Parlamentarische Geschäftsführerin der Fraktion DIE LINKE. 2012-2014 
Bundesvorsitzende der DIDF (Föderation demokratischer Arbeitervereine e.V.). 2014-2018 Landessprecherin DIE 
LINKE.NRW. 2017 Spitzenkandidatin der LINKEN zur Landtagswahl NRW.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Unterausschuss für Sicherheit und Verteidigung: stellvertretende Vorsitzende
 Beschäftigung und soziale Angelegenheiten: Mitglied
 Auswärtige Angelegenheiten: stellvertretendes Mitglied
 Delegation im Gemischten Parlamentarischen Ausschuss EU-Türkei: stellvertretende Vorsitzende

Europäisches Parlament / ASP 02G351
60, rue Wietz
B-1047 Brüssel

Telefon: 00 32/2/28 45589
E-Mail: oezlem.demirel@ep.europa.eu
Internet: https://oezlem-alev-demirel.de/

Demirel, Özlem
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D

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – Die Grünen/EFA
Forst- und Umweltwissenschaftlerin (Dipl.)

Geboren am 5. Juni 1976 in Berlin; verheiratet, 3 Kinder; französische, deutsche und schweizerische Nationalität.

1996-2002 Diplomstudiengang Forst- und Umweltwissenschaften an der Albert-Ludwigs-Universität in Freiburg/
Breisgau und Vancouver.

2002-2003 selbstständige Tätigkeit Umweltbildung für die Akademie für Natur- und Umweltschutz Baden Würt-
temberg: „Kommunikation Mensch und Gewässer“. Seit 2015 selbstständige Seminarleiterin Bildung für nachhal-
tige Entwicklung (BNE) & Naturbasierte Prozessbegleitung bei AbenteuerWandel.

2008-2009 Geschäftsführerin Kreisverband Stuttgart Bündnis 90/Die Grünen. 2009-2014 Stadträtin der Stadt 
Stuttgart Mitglied im Umwelt und Technik Ausschuss, Mitglied im Umweltbeirat, im ältesten Rat, Kommunale 
Vertretung bei der SVV und der Landesmesse. 2014-2019 Fraktionsvorsitzende für Bündnis 90/Die Grünen im 
Stuttgarter Stadtrat; Mitglied im Wirtschaftsausschuss, Umweltbeirat, Verwaltungsausschuss, Aufsichtsrat Lan-
desmesse und Airport Stuttgart.

Engagement/Mitgliedschaften: seit 2015 Botschafterin Gemeinwohl-Ökonomie; seit 2011 LAG Ökologie Ba-
den-Württemberg, Co-Sprecherin LAG Landwirtschaft und ländl. Raum, AK Wirtschaft und Soziales & AK Europa, 
BAG Ökologie, Landwirtschaft; Jugendfarm Elsental e.V., Deutsch-Französischer Ausschuss des RGRE (Rat Gemein-
den u. Regionen Europas); Vorstand Europa Union e.V. Stuttgart.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Verkehr und Tourismus: Mitglied
 Regionale Entwicklung: stellvertretendes Mitglied
 Landwirtschaft und ländliche Entwicklung: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Zusammenarbeit im Norden und für die Beziehungen zur Schweiz und zu Norwegen, im 

Gemischten Parlamentarischen Ausschuss EU-Island und im Gemischten Parlamentarischen Ausschuss 
Europäischer Wirtschaftsraum (EWR): Mitglied

 Delegation für die Beziehungen zu dem Mercosur: Mitglied

Europäisches Parlament / ASP 08G246
60, rue Wiertz
B-1047 Brüssel

Telefon: 00 32/2/27 45477
E-Mail: anna.deparnay-grunenberg@ep.europa.eu
Internet: https://anna.deparnay-grunenberg.eu/

Deparnay-Grunenberg, Anna
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D

CSU – EVP
Rechtsanwalt

Geboren am 27. April 1988 in Kemnath; verheiratet.

2007 Abitur am Otto-Hahn Gymnasium Marktredwitz. Studium an den Universitäten Bayreuth und Regensburg; 
2014 Erstes Juristisches Staatsexamen. 2017 Zweites Juristisches Staatsexamen Oberlandesgericht Nürnberg.

2017-2019 Rechtsanwalt bei einem europaweit tätigen Bauunternehmen.

2008 Mitglied des Gemeinderates Brand; Mitglied der Bundesvorstandschaft der Jungen Union Deutschland. 2011 
Bezirksvorsitzender der Jungen Union Oberpfalz. 2014 Spitzenkandidat der JU Bayern zur Europawahl 2014, Lis-
tenplatz 9 der CSU Europaliste. 2015 Mitglied im CSU Parteivorstand. Seit August 2019 Landesvorsitzender Junge 
Union Bayern.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Umweltfragen, öffentliche Gesundheit und Lebensmittelsicherheit: Mitglied
 Regionale Entwicklung: Mitglied
 Wirtschaft und Währung: stellvertretendes Mitglied
 Binnenmarkt und Verbraucherschutz: stellvertretendes Mitglied
 Delegation in den Ausschüssen für parlamentarische Kooperation EU-Kasachstan, EU-Kirgisistan, EU-Usbekistan 

und EU-Tadschikistan sowie für die Beziehungen zu Turkmenistan und der Mongolei: Mitglied

Europabüro Oberpfalz
Max-Reger-Straße 5
95682 Brand

Telefon: 0 92 36/4 66 99 20
E-Mail: europa@christian-doleschal.de
Internet: www.christian-doleschal.de
Facebook: https://www.facebook.com/doleschalchristian/
Instagram: herr_dole

Doleschal, Christian
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CDU – EVP
Politologin

Geboren am 30. April 1986 in Dortmund; eine Tochter.

2005 Abitur am Humboldt-Gymnasium Gifhorn; 2005-2010 Studium der Politikwissenschaft und christlichen 
Publizistik an der Friedrich Alexander Universität Erlangen-Nürnberg, Abschluss als Diplompolitologin. 2012-2013 
Studium an der Quadriga Hochschule Berlin, Abschluss als MBA Public Affairs & Leadership.

2009-2011 Büroleiterin und wissenschaftliche Mitarbeiterin bei Dr. Renate Sommer, Mitglied des Europäischen 
Parlaments, Brüssel. 2011-2013 Wissenschaftliche Mitarbeiterin bei Ewa Klamt, Mitglied des Deutschen Bundes-
tags, Berlin. 2013-2014 Wissenschaftliche Mitarbeiterin bei Ingrid Pahlmann, Mitglied des Deutschen Bundestags, 
Berlin. 2014 Referentin für Europa- und Bundespolitik, Deutscher Reiseverband. 2014-2015 Wissenschaftliche Mit-
arbeiterin bei Eckhard Pols, Mitglied des Deutschen Bundestags, Berlin. 2016-2017 Wahlkreisreferentin bei Ingrid 
Pahlmann, Mitglied des Deutschen Bundestags, Gifhorn. 2017-2018 Redakteurin, Stadtmagazin „Kurt“, Gifhorn.

Seit 2008 Mitglied der CDU Deutschland und der Jungen Union Deutschland.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Bürgerliche Freiheiten, Justiz und Inneres: Mitglied
 Regionale Entwicklung: stellvertretendes Mitglied
 Landwirtschaft und ländliche Entwicklung: stellvertretendes Mitglied
 Rechte der Frau und Gleichstellung der Geschlechter: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für den Parlamentarischen Stabilitäts- und Assoziationsausschuss EU-Montenegro: Mitglied

Weitere Ämter:
 mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen Union des Deutschen 

Bundestages

Europabüro Gifhorn
Steinweg 5
38518 Gifhorn

Telefon: 0 53 71/9 37 38 73
Fax: 0 53 71/9 37 38 74
E-Mail: wahlkreis@lena-duepont.eu
Internet: www.lena-duepont.eu

Düpont, Lena
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CDU – EVP

Geboren am 17. August 1963 in München.

1986-1991 Studium Journalistik/Politik/Volkswirtschaftslehre an der Ludwig-Maximilian Universität München. 
Ausbildung an der Deutschen Journalistenschule München. 1989-1990 Studium der Nationalökonomie an der 
American University Washington D. C., wissenschaftlicher Mitarbeiter im Finanzausschuss des US Congress. 1993 
Promotion Dr. rer. pol..

2000-2010 Geschäftsführer, 2010-2012 Generalbevollmächtigter des co:bios Technologiezentrums Hennigsdorf.

1999-2004 Mitglied des Landtages Brandenburg. 2000-2010 Landesvorsitzender der Mittelstands- und Wirt-
schaftsvereinigung der CDU Brandenburg. 2003-2006 stellvertretender Bundesvorsitzender der MIT der CDU 
Deutschlands. Seit Mai 2003 Mitglied im Landesvorstand der CDU Brandenburg.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2004.

Ausschüsse und Delegationen:
 Industrie, Forschung und Energie: Mitglied und Koordinator
 Kultur und Bildung: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu den Vereinigten Staaten: Mitglied

Weitere Ämter:
 mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen Union des Deutschen 

Bundestages

Europabüro
Gregor-Mendel-Straße 3
14469 Potsdam

Telefon: 03 31/2 00 85 70
Fax: 03 31/20 08 57 19
E-Mail: info@christian-ehler.de
Internet: www.ehler.eu

Dr. Ehler, Christian
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DIE LINKE. – VEL/NGL
Lehrerin

Geboren am 30. November 1956 in Bad Saarow; verheiratet.

1979-1982 Forschungsstudium; Promotion zur Frauenbewegung. 1982-1991 Institut für Lehrerbildung Großen-
hain.

1991-1998 parlamentarische Beraterin im Arbeitskreis „Soziale Grundsicherung“ der Linke Liste/PDS-Fraktion im 
Sächsischen Landtag. 1995-2001 stellvertretende Vorsitzende der PDS/LINKE in Sachsen. 2001-2009 Vorsitzende 
der PDS/LINKE in Sachsen. 1998-2009 Mitglied des Sächsischen Landtages. 1999-2009 Dresdener Stadträtin. 

Weitere Mitgliedschaften: LISA Sachsen; GEW; Attac; Sächsischer Flüchtlingsrat e. V.; Gerede e. V. Dresden.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2009.

Ausschüsse und Delegationen:
 Bürgerliche Freiheiten, Justiz und Inneres: Mitglied und Koordinatorin der Fraktion VEL/NGL
 Industrie, Forschung und Energie: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu Iran: Vorsitzende

Weitere Ämter:
 Mitglied in der Konferenz der Delegationsvorsitzenden
 stellvertretendes mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen 

Union des Deutschen Bundestages

Europäisches Parlament / ASP 02 G 301
60, rue Wiertz
B–1047 Brüssel

Telefon: 00 32/2/28 45660
Fax: 00 32/2/28 49660
E-Mail: cornelia.ernst@ep.europa.eu
Internet: www.cornelia-ernst.de

Dr. Ernst, Cornelia
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Freie Wähler – Renew Europe
Bank- und Sparkassenkaufmann

Geboren am 12. Februar 1982 in Schwalmstadt.

Fachabitur in Wirtschaft und Verwaltung. Ausbildung zum Bank- und Sparkassenkaufmann bei der Kreissparkasse 
Schwalm-Eder.

2005-2013 Mitarbeiter der Sparkassen Vertriebs- und Immobilien GmbH. 2008 Gründung der Selbständigkeit in 
verschiedenen Wirtschaftszweigen. Seit 2013 selbständiger Unternehmer und selbstständiger Niederlassungslei-
ter (Büro Melsungen) der Sparkassen-Immobilien-Vermittlungs-GmbH (Sitz in Frankfurt).

1998-2012 Kreisvorsitzender Bündnis 90/Die Grünen Schwalm-Eder; Landesvorsitzender der Grünen Jugend Hes-
sen. Seit 2012 Mitglied der FREIE WÄHLER Hessen und FWG Hessen e. V.; 2013-2017 Landesvorsitzender der Jungen 
FREIE WÄHLER Hessen; 2014-2017 stv. Landesvorsitzender der FREIE WÄHLER Hessen; seit 2017 Landesvorsitzen-
der der FREIE WÄHLER Hessen; seit 2017 stv. Landesvorsitzender der freien Wählergruppen Hessen (FWG) e.V.; seit 
2019 stv. Bundesvorsitzender der FREIE WÄHLER. 

2011-2016 Mitglied des Kreistags Schwalm-Eder; 2012-2016 Magistrat / Stadtrat der Stadt Schwalmstadt; seit 
2016 Stadtverordneter der Stadt Schwalmstadt.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Wirtschaft und Währung: Mitglied
 Auswärtige Angelegenheiten: stellvertretendes Mitglied
 Petitionen: stellvertretendes Mitglied
 Delegation im Gemischten Parlamentarischen Ausschuss EU-Türkei: Mitglied
 Delegation in den Ausschüssen für parlamentarische Kooperation EU-Kasachstan, EU-Kirgisistan, EU-Usbekistan 

und EU-Tadschikistan sowie für die Beziehungen zu Turkmenistan und der Mongolei: Mitglied

Bürger- und Europabüro
Festungsstr. 9a
34613 Schwalmstadt

Telefon:  0 66 91/9 27 58 37
E-Mail:  engin.eroglu@ep.europa.eu
Internet:  www.engineofeurope.de
Facebook:  www.facebook.com/EnginEroglu.FREIEWAEHLER
Twitter:  EnginEroglu_FW

Eroglu, Engin
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SPD – S&D
Krankenkassenbetriebswirt

Geboren am 5. Dezember 1975 in Amberg in der Oberpfalz (Bayern).

1981-1984 Grundschule; 1989-1993 Realschule, Amberg; 1993-1996 Ausbildung zum Industriekaufmann;  
1997-1999 Ausbildung zum Sozialversicherungsangestellten; 2002-2005 Studiengang Krankenkassenbetriebs-
wirt, Hersbruck.

1996-2007 Firmenkundenberatung bei der AOK, Amberg; 2002-2006 Mitglied im Personalrat der AOK Amberg; 
2007-2009 Strategische Vertriebsberatung in der Zentrale der AOK Bayern, Nürnberg.

1999 Eintritt in die SPD; 2002-2008 Ortsvereinsvorsitzender Amberg-Süd Ost; 2004-2009 Stadtratsmitglied, 
Amberg; seit 2005 Stellvertretender Vorsitzender der OberpfalzSPD; seit 2009 Mitglied im Landesvorstand der 
BayernSPD; seit 2013 Vorsitzender des SPD Unterbezirks Amberg; 2014-2017 Stadtratsmitglied, Amberg.

Sonstige Mitgliedschaften: ver.di, Greenpeace, AWO, Mobifair, Rail Forum Europe, „Gemeinsam leben und lernen“, 
Europa-Union, Aktionsbündnis „Bunt statt Braun“, „Schule ohne Rassismus“-Pate für die Franz-Xaver-von-Schön-
werth Realschule Amberg.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2009.

Ausschüsse und Delegationen:
 Verkehr und Tourismus: Mitglied
 Industrie, Forschung und Energie: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zur Volksrepublik China: Mitglied

Weitere Ämter:
 stellvertretender Vorsitzender der Fraktion S&D

SPD Europabüro Oberpfalz
Richard-Wagner-Straße 4
93055 Regensburg

Telefon: 09 41/29 79 98 73
Fax: 09 41/29 79 98 75
E-Mail: europabuero@ertug.eu
Internet: www.ertug.eu 

Ertug, Ismail
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F

CSU – EVP
Diplomingenieur Elektrotechnik

Geboren am 15. Januar 1965 in Augsburg; römisch-katholisch.

1984 Abitur am Humanistischen Gymnasium bei St. Stephan in Augsburg; 1984-1985 Grundwehrdienst; 1985-
1990 Studium der Elektrotechnik an der Technischen Universität München, 1990 Abschluss Diplomingenieur.

1990-1992 Entwicklungsingenieur bei Siemens AG München; 1992-1994 Vertriebsingenieur bei Pfister GmbH 
Augsburg. 1990-1994 Bezirksvorsitzender der Jungen Union Schwaben; 1990-1999 Stadtrat in Bobingen; seit 
1996 Kreisrat im Landkreis Augsburg; 1999-2005 CSU-Kreisvorsitzender im Landkreis Augsburg; seit 2000 Lan-
desvorsitzender der Europa-Union Bayern e.V.; seit 2005 Bezirksvorsitzender der CSU in Schwaben. 1994-1999 
Sprecher der Jungen Gruppe der Fraktion der Europäischen Volkspartei im Europäischen Parlament; 1996-1999 
Parlamentarischer Geschäftsführer der CDU/CSU-Gruppe im Europäischen Parlament. 1999-2014 Vorsitzender der 
CSU-Europagruppe im Europäischen Parlament. Seit 2013 Sprecher des Parlamentskreises Mittelstand im Europäi-
schen Parlament. Seit 2020 Vorsitzender der Hanns-Seidel-Stiftung.

Bundesverdienstkreuz. Bayerischer Verdienstorden. Ehrenmedaille Bayerns für Bayern in Europa. Mérite Européen 
in Silber. Bayerische Verfassungsmedaille in Silber.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 1994.

Ausschüsse und Delegationen:
 Wirtschaft und Währung: Mitglied, Sprecher der EVP-Fraktion
 Verkehr und Tourismus: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu den Ländern der Andengemeinschaft: Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zur Koreanischen Halbinsel: Mitglied
 Delegation in der Parlamentarischen Versammlung Europa-Lateinamerika: Mitglied

Weitere Ämter:
 mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen Union des Deutschen 

Bundestages

CSU Europabüro
Heilig-Kreuz-Str. 24
86152 Augsburg

Telefon: 08 21/3 49 21 10
E-Mail: markus.ferber@ep.europa.eu
Internet: www.markus-ferber.de
Facebook: www.facebook.com/MarkusFerberEU
Twitter: twitter.com/MarkusFerber

Ferber, Markus
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AfD – ID

Geboren am 1. Juli 1962 in Berlin.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Beschäftigung und soziale Angelegenheiten: Mitglied
 Bürgerliche Freiheiten, Justiz und Inneres: Mitglied
 Rechte der Frau und Gleichstellung der Geschlechter: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu Japan: Mitglied

Weitere Ämter:
 mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen Union des Deutschen 

Bundestages

Europäisches Parlament / ASP 05F254
60, rue Wiertz
B-1047 Brüssel

Telefon: 00 32/2/28 45524
E-Mail: nicolaus.fest@ep.europa.eu

Dr. Fest, Nicolaus
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F

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – Die Grünen/EFA
Geschäftsführer  
der Hildegard-Lagrenne-Stiftung

Geboren am 28. Oktober 1966 in Kaiserslautern.

Seit 1985 hauptberuflicher Musiker; seit 1991 Musiker im Romeo Franz Ensemble.

1997-2013 stellvertretender Vorsitzender des Landesverbandes deutscher Sinti und Roma in Rheinland-Pfalz.  
1997-2013 Vorstandsmitglied des Zentralrates Deutscher Sinti und Roma. 1997-2013 Vorstandsmitglied Doku-
mentations- und Kulturzentrum Deutscher Sinti und Roma. 2010 Gründungsmitglied und 2010-2018 Vorsitzender 
der Bildungs- und Kulturinitiative der Sinti und Roma. Seit 2012 Mitglied im Kunst- und Kulturbeirat in Rhein-
land-Pfalz. 2012 Gründungsmitglied und 2014-2019 Geschäftsführer der Hildegard-Lagrenne-Stiftung. 

Seit 2010 Mitglied bei Bündnis 90/Die Grünen; seit 2016 Beauftragter für Sinti und Roma.

2013 Direktkandidat im Wahlkreis Ludwigshafen/Frankenthal für die Bundestagswahl. Seit 2014 Mitglied im Rat 
für die Angelegenheiten der Sinti und Roma in Baden-Württemberg.

Seit 2016 Stiftungsvorstand Pakiv European Roma Fund. Seit 2017 Mitglied in der Bundesarbeitsgemeinschaft 
RomnoKher. Seit 2018 Fördermitglied im Förderverein „Take Off Award“.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2018.

Ausschüsse und Delegationen:
 Kultur und Bildung: stellvertretender Vorsitzender
 Beschäftigung und soziale Angelegenheiten: stellvertretendes Mitglied
 Bürgerliche Freiheiten, Justiz und Inneres: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu Bosnien und Herzegowina und dem Kosovo: Vorsitzender

Weitere Ämter:
 Mitglied in der Konferenz der Delegationsvorsitzenden

Romeo Franz, MdEP
U3 14
68161 Mannheim

Telefon: 01 76/73 57 11 69
E-Mail: aaron.weiss@la.europarl.europa.eu
Internet: www.romeo-franz.eu

Franz, Romeo
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F

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – Die Grünen/EFA
Antikorruptionsaktivist

Geboren am 14. Oktober 1984 in Aachen.

2004-2010 Studium der Politikwissenschaft, Wirtschaft und Jura in Leipzig, Paris und Washington.

2008 Gründung eines europäischen Zeitungsprojekts. Arbeit bei Transparency International in Brüssel, hier Leitung 
der Arbeit zur Korruptionsbekämpfung in den EU-Institutionen.

Seit 2005 Mitglied der Partei Bündnis 90/Die Grünen.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Haushaltskontrolle: Mitglied
 Konstitutionelle Fragen: Mitglied
 Verkehr und Tourismus: stellvertretendes Mitglied

Weitere Ämter:
 stellvertretendes mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen 

Union des Deutschen Bundestages

Grünes Zentrum Aachen
Franzstraße 34
52064 Aachen

Telefon: 02 41/53 34 78
E-Mail: daniel.freund@ep.europa.eu
Internet: www.danielfreund.eu
Telefon Büro Münster: 0 15 78/2 88 44 60

Freund, Daniel
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CDU – EVP
Legationsrat Erster Klasse

Geboren am 22. April 1960 in Frankfurt am Main.

1970-1978 Gymnasium in Frankfurt-Höchst. 1979-1980 Zeitsoldat in Koblenz. 1981-1987 Jura-Studium in Mainz, 
1. Staatsexamen, 1982-1983 Studienaufenthalt in Dijon. 1987-1990 Referendariat in Frankfurt, Hochheim und 
Brüssel, 2. Staatsexamen.

1990-1991 Attachéausbildung an der Diplomatenschule des Auswärtigen Amts. 1991-1993 Referent im Referat 
„Internationale Umweltpolitik“ im Auswärtigen Amt. 1993-1995 Referent im Büro für auswärtige Beziehungen 
der CDU. 1995-April 1999 Referent für die Baltischen Staaten und den Ostseerat im Auswärtigen Amt.

1978 Eintritt in die Junge Union, u. a. Stadtverbandsvorsitzender in Hattersheim, Kreisvorsitzender im Main-Tau-
nus-Kreis, Vorsitzender des Bezirksverbands Nassau und Mitglied im Landesvorstand Hessen, Mitglied der 
Internationalen Kommission der JU Deutschlands. 1981 Eintritt in die CDU, u. a. 1994-2000 stellvertretender 
Kreisvorsitzender im Main-Taunus-Kreis. 1986-1989 Stadtverordneter in Hattersheim, 1989-2001 Kreistagsabge-
ordneter im Main-Taunus-Kreis.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 1999.

Ausschüsse und Delegationen:
 Auswärtige Angelegenheiten: Mitglied
 Unterausschuss für Sicherheit und Verteidigung: Mitglied
 Verkehr und Tourismus: stellvertretendes Mitglied
 Delegation in der Paritätischen Parlamentarischen Versammlung AKP-EU: stellvertretender Vorsitzender

Weitere Ämter:
 Mitglied im EVP-Fraktionsvorstand
 außenpolitischer Sprecher der EVP-Fraktion

Europabüros
Wasserweg 2
64521 Groß-Gerau
Telefon: 0 61 52/93 25 10

Steubenplatz 12 
64293 Darmstadt
Telefon: 0 61 51/17 12 13
E-Mail: michael.gahler@ep.europa.eu

Gahler, Michael
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SPD – S&D
Übersetzerin

Geboren am 19. Januar 1954 in Paris.

1972 Abitur in Paris; 1972-1977 sprachwissenschaftliches Studium unter Einbeziehung von Politik- und Wirt-
schaftswissenschaften an den Universitäten Paris Sorbonne, Tübingen und Stuttgart; Abschluss: Licence ès Lettres 
in Paris; ab 1977 freiberufliche Übersetzerin.

Vortragstätigkeit im In- und Ausland mit den Schwerpunkten Gleichstellung, Bürgerrechte, Bio- und Gentechno-
logie. Experteneinsätze für die Friedrich-Ebert-Stiftung in Südamerika und Afrika. 1997 Berufung in die Akademie 
für Ethik in der Medizin (Sitz Universität Göttingen). 1999-2006 Mitglied der von den Justizministerinnen Deutsch-
lands und Frankreichs berufenen Mediatorengruppe zum Schutz von Kindern aus gescheiterten binationalen 
Lebenspartnerschaften.

1975 Eintritt in die SPD. Langjähriges Mitglied des Landesvorstands und Vorsitzende des Beirats Europa der SPD 
Baden-Württemberg. Langjährige stellvertretende Bundesvorsitzende der Arbeitsgemeinschaft Sozialdemokrati-
scher Frauen (ASF).

2017-2019 Vizepräsidentin des Europäischen Parlaments.

Seit 1997 Leitungsfunktionen bei den Deutschen Evangelischen Kirchentagen. Mitglied des Marie-Schlei-Vereins 
(Hilfe für Frauen in der Dritten Welt) und im Verein „Gegen Vergessen – Für Demokratie e. V.“. Landesvorsitzende 
der Europa-Union Baden-Württemberg und Mitglied im Präsidium der Europa-Union Deutschland.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 1994.

Ausschüsse und Delegationen:
 Binnenmarkt und Verbraucherschutz: Mitglied
 Recht: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zur Volksrepublik China: stellvertretende Vorsitzende

Keltergasse 47
74653 Künzelsau

Telefon: 0 79 40/5 91 22
Fax: 0 79 40/5 91 44
E-Mail: info@evelyne-gebhardt.eu
E-Mail: evelyne.gebhardt@ep.europa.eu
Internet: www.evelyne-gebhardt.eu

Gebhardt, Evelyne
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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – Die Grünen/EFA
Master-Konferenzdolmetscherin (AIIC)

Geboren am 1. Juli 1968 in Lippstadt, verheiratet, drei Töchter.

1987 Abitur am Friedrich-Ebert-Gymnasium in Bonn. Frühes Engagement in der Friedensbewegung und 
Anti-Atomkraft-Bewegung. Nach dem Abitur Übersiedlung für 22 Jahre nach Italien. Dort Ausbildung zur Dol-
metscherin und Übersetzerin sowie berufsbegleitendes Studium der Sozial- und Politikwissenschaften (Master). 
Engagement für Initiativen zur Kinderbetreuung, für die Rechte von Frauen und Migrant*innen. 2009 Rückkehr 
nach Bonn und Studium Konferenz-Dolmetschen (Master).

Seit 2010 Mitglied bei Bündnis 90/Die Grünen.

Im Europäischen Parlament insbesondere Einsatz für eine gerechte Digitalisierung, für diskriminierungsfreie Al-
gorithmen und demokratische, transparente Plattformen; Entwicklung künstlicher Intelligenz; Gleichstellung der 
Geschlechter insbesondere in Wirtschaft und Technik; Gender Budgeting; vereinfachter Zugang zu EU-Mitteln für 
kleinere Projekte.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Haushalt: Mitglied 
 Binnenmarkt und Verbraucherschutz: Mitglied
 Regionale Entwicklung: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu Irak: Mitglied

Weitere Ämter:
 Mitglied der Intergroup Digital Agenda
 Mitglied der Intergroup Children’s Rights
 Mitglied der Intergroup Racism and Diversity

Regionalbüro Bonn
Kaiserstr. 139
Telefon: 02 28/24 96 11 00

Regionalbüro Bielefeld
Kavalleriestr. 26
Telefon: 05 21/97 10 88 51
E-Mail: alexandra.geese@gruene-europa.de
Internet: www.alexandrageese.eu

Geese, Alexandra
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SPD – S&D
Historiker

Geboren am 22. Juni 1961 in Frankfurt am Main; verheiratet, ein Kind.

Schule in Essen; nach Zivildienst Studium der Geschichte, Literaturwissenschaft und Politik an der Ruhr-Uni-Bo-
chum.

Ab 1989 wissenschaftlicher Assistent eines SPD-Europaabgeordneten in den Bereichen Haushalt und europäische 
Forschungs- und Technologiepolitik. 1992-1999 Referententätigkeit beim SPD-Parteivorstand, vor allem im Be-
reich des SPD-Präsidiums, u. a. als Sekretär der europapolitischen Kommission. 1999-2001 Öffentlichkeitsarbeit 
beim SPD-Landesvorstand NRW. 2001-2005 Projektmanager und Pressesprecher bei der Projekt Ruhr GmbH.  
Ab 2005 Berater im Bereich Immobilienprojekte des öffentlichen Sektors bei Innova AG und Deloitte.

Engagement bei IG Metall, der Arbeiterwohlfahrt und dem Verein für Kinder- und Jugendarbeit in sozialen Brenn-
punkten e. V.. Mitglied des Aufsichtsrats der Deutschen Edelstahl Werke.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2009.

Ausschüsse und Delegationen:
 Industrie, Forschung und Energie: Mitglied
 Haushalt: stellvertretendes Mitglied 
 Delegation für die Beziehungen zu Japan: Mitglied

Weitere Ämter:
 Vorsitzender der SPD-Abgeordneten im Europäischen Parlament

Büro Essen
Severinstraße 44
45127 Essen

Telefon: 02 01/8 20 23 25
Fax: 02 01/61 20 92 09
E-Mail: europabuero@jensgeier.eu
Internet: www.jens-geier.de 

Geier, Jens
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G

Familien-Partei – EKR

Geboren am 16. Januar 1964 in Coesfeld.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Beschäftigung und soziale Angelegenheiten: Mitglied
 Industrie, Forschung und Energie: stellvertretendes Mitglied
 Delegation im Parlamentarischen Assoziationsausschuss EU-Ukraine: Mitglied
 Delegation in der Parlamentarischen Versammlung Euronest: Mitglied

Europäisches Parlament / WIE 00U014
60, rue Wiertz
B-1047 Brüssel

Telefon: 00 32/2/28 45670
E-Mail: helmut.geuking@ep.europa.eu

Geuking, Helmut



G
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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – Die Grünen/EFA 
Wirtschaftswissenschaftler, M. Soc. Sc.  
(Economic Development & Policy, Birmingham)

Geboren am 17. November 1969 in Las Palmas de Gran Canaria.

1986-1993 Engagement in der Jugendumweltbewegung: BUNDjugend (Mitglied BUND-Landesvorstand Nieder-
sachsen); Gründung Jugendumweltnetzwerk Niedersachsen, Jugendumweltbüro Lüneburg & Verdener Umwelt-
werkstatt. 1996-1999 Aufbau des Ökologischen Zentrums in Verden mit heute ca. 40 Arbeitsplätzen; Mitglied der 
Planungsgruppe – zuständig für Finanzierung, Betreuung ethische GeldanlegerInnen und Rechtsfragen. 2000 
Gründung von Share e. V. und Mitgründung von Attac Deutschland. 2001-2004, 2005-2007: Mitglied Koordinie-
rungskreis von Attac Deutschland (ab 2003 als Vertreter des BUND-Bundesverbandes); Verantwortungsbereiche: 
Betreuung des Büros, internationale Koordination, Fundraising. 2002-heute: Mitgründung und Mitglied der 
europäischen Attac-Koordination. 2003 Mitgründung des Tax Justice Network beim Europäischen Sozialforum in 
Florenz, seit Januar 2005 im internationalen Vorstand des Netzwerks. Seit 2004 Mitglied des BeraterInnenkreises 
von Campact. 2007 Wahl in die Präsidialversammlung des Evangelischen Kirchentags. 2007 Wahl in den Attac-Rat 
als Vertreter des BUND-Bundesverbands.

2008 Eintritt in BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und Ausscheiden aus den Gremien von Attac; im Januar 2010: Mitbegrün-
dung des Instituts Solidarische Moderne e. V.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2009.

Ausschüsse und Delegationen:
 Wirtschaft und Währung: Mitglied
 Umweltfragen, öffentliche Gesundheit und Lebensmittelsicherheit: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Zusammenarbeit im Norden und für die Beziehungen zur Schweiz und zu Norwegen, im 

Gemischten Parlamentarischen Ausschuss EU-Island und im Gemischten Parlamentarischen Ausschuss 
Europäischer Wirtschaftsraum (EWR): stellvertretender Vorsitzender

Weitere Ämter:
 Wirtschafts- und finanzpolitischer Sprecher der Grünen
 Sprecher der Europagruppe Grüne

Europabüro NRW
Oststraße 41–43
40211 Düsseldorf

Telefon: 02 11/93 65 30 11
Fax: 02 11/93 65 30 19
Facebook: www.facebook.com/sven.giegold
Twitter: twitter.com/sven_giegold
Blog: www.sven-giegold.de

Giegold, Sven
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G

CDU – EVP
Rechtsanwalt

Geboren am 18. Mai 1971 in Lingen/Ems; römisch-katholisch, verheiratet, 3 Kinder.

Jurastudium in Osnabrück, Lausanne und Genf; 1998 Erstes Juristisches Staatsexamen in Freiburg; 2002 Zweites 
Juristisches Staatsexamen in Düsseldorf; Zulassung als Rechtsanwalt.

1998-1999 Wissenschaftlicher Mitarbeiter im Europäischen Parlament Straßburg; 2001-2005 Parlamentarischer 
Assistent im Europäischen Parlament in Brüssel; 2005-2014 Leiter des Verbindungsbüros der Arbeitsgemeinschaft 
Deutscher Verkehrsflughäfen (ADV) in Brüssel.

Seit 1995 Mitglied der CDU; Mitglied des CDU-Bezirksvorstands Osnabrück-Emsland; Mitglied des CDU-Landesvor-
standes in Niedersachsen.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2014.

Ausschüsse und Delegationen:
 Verkehr und Tourismus: Mitglied
 Umweltfragen, öffentliche Gesundheit und Lebensmittelsicherheit: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu den Ländern Mittelamerikas: stellvertretender Vorsitzender
 Delegation in der Parlamentarischen Versammlung Europa-Lateinamerika: Mitglied

Europa- und Wahlkreisbüro
Hauptkanal links 42
26871 Papenburg

Telefon: 0 49 61/9 82 09 99
E-Mail: jens.gieseke-office@ep.europa.eu
Internet: www.jens-gieseke.de

Gieseke, Jens
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G

FDP – Renew Europe
Facharzt für Chirurgie

Geboren am 8. März 1975 in Münsingen; verheiratet, zwei Kinder.

1991 Mittlere Reife in Münsingen. 1991-1992 High-School in Washington State, USA. 1995 Abitur am Gymnasium 
Münsingen. 1995-1996 Zivildienstleistender beim Rettungsdienst DRK Reutlingen, Ausbildung zum Rettungs- 
sanitäter.

1996-1997 hauptamtlicher Mitarbeiter des DRK Reutlingen. 1997 Engagement in der Hilfsorganisation HELP in 
Bosnien-Herzegowina. 1997-2004 Studium der Humanmedizin an der Universität Tübingen. 2012-2019 Präsident 
des Deutschen Roten Kreuzes Reutlingen. 1998 Famulatur in Kapstadt, Südafrika. 2004-2009 Assistenzarzt in der 
Chirurgie der Kreiskliniken Reutlingen. 2009-2011 Facharzt für Chirurgie; seit 2011 weiterhin montags als Chirurg 
tätig.

1995 Eintritt in die FDP. 2009-2019 Mitglied des Gemeinderats Münsingen. 2011-2019 Abgeordneter im Landtag 
Baden-Württemberg. 2014-2019 stellvertretender Bürgermeister Münsingen. 2016-2019 stellvertretender Vorsit-
zender der Landtagsfraktion.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Umweltfragen, öffentliche Gesundheit und Lebensmittelsicherheit: Mitglied
 Auswärtige Angelegenheiten: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu Südafrika: Mitglied

Wahlkreisbüro
FDP Baden-Württemberg
Rosensteinstraße 22
70191 Stuttgart

Telefon: 00 32/2/28 47792
E-Mail: andreas.glueck@ep.europa.eu

Glück, Andreas
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H

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – Die Grünen/EFA
Politikwissenschaftlerin

Geboren am 4. September 1970 in München; zwei Töchter.

Studium der Politikwissenschaft, Recht und Neuere Deutsche Literatur in Paris an der Sorbonne Nouvelle (Europa-
studien), an der Michigan University in Ann Arbor/USA, an der Wayne State University in Detroit/USA und an der 
Ludwig-Maximilians-Universität in München.

Ab 2002 Unternehmensberaterin für technologieorientierte Unternehmen mit dem Schwerpunkt der Strategie-
beratung, der Marktforschung und Wettbewerbsanalyse in Paris und München; 2010-2015 wissenschaftliche 
Mitarbeiterin im Bayerischen Landtag; 2017 Wissenschaftliche Mitarbeiterin des Deutschen Bundestages.

2012-2019 Sprecherin der Landesarbeitsgemeinschaft Wirtschaft und Finanzen von Bündnis 90/Die Grünen Bay-
ern; 2012-2017 Parteirätin und Mitglied des Landesausschusses der Grünen Bayern, dem erweiterten Landesvor-
stand; 2017-2019 Mitglied des Landesvorstandes der Grünen Bayern.

Sonstige Mitgliedschaften: amnesty international, Deutscher Alpenverein, Bund Naturschutz und Greenpeace.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Industrie, Forschung und Energie: Mitglied
 Haushalt: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu den Vereinigten Staaten: Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zur Volksrepublik China: Mitglied

Weitere Ämter: 
 stellvertretende Sprecherin Europagruppe Grüne
 mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen Union des Deutschen 

Bundestages

Europabüro
Winzererstr. 27
80797 München

Telefon (Brüssel): 00 32/2/28 45738
E-Mail:  info@henrike-hahn.de
Internet:  henrike-hahn.de

Hahn, Henrike
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H

FDP – Renew Europe
Public Relations Manager

Geboren am 25. Juli 1989 in Hamburg.

2009 Abitur, Alstergymnasium Henstedt-Ulzburg. 2009-2012 Bachelor (Geschichts- und Kulturwissenschaften), 
Justus-Liebig-Universität Gießen. 2012-2015 Master (Medienwissenschaft), Humboldt-Universität zu Berlin.

2015-2016 Public Relations Officer, 2016-2019 Public Relations Manager, edding International GmbH.

2014-2016 Pressesprecherin, 2016-2018 Vizepräsidentin und 2018-2020 Präsidentin LYMEC (europäischer liberaler 
Jugendverband). Seit 2017 Mitglied des Vorstands der FDP Hamburg. Seit 2018 ex officio Mitglied des Vorstands 
der ALDE-Partei.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Binnenmarkt und Verbraucherschutz: Mitglied
 Internationaler Handel: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu den Ländern Südostasiens und dem Verband südostasiatischer Nationen 

(ASEAN): Mitglied

Weitere Ämter:
 stellvertretendes mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen 

Union des Deutschen Bundestages

Wahlkreisbüro
Curschmannstraße 13
20251 Hamburg

Telefon: 00 32/2/28 45576
E-Mail: svenja.hahn@ep.europa.eu

Hahn, Svenja
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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – Die Grünen/EFA
Agrartechniker, Biobauer

Geboren am 26. März 1961 in Bad Wildungen; verheiratet, zwei Kinder.

Gelernter Agrartechniker, Landwirt. Seit 1988 bewirtschaftet die Familie den landwirtschaftlichen Betrieb Keller-
waldhof (mit eigener Hofkäserei) nach Bioland-Richtlinien.

Seit Gründung der GRÜNEN in Hessen (1979) Parteimitglied; 1981-2011 Fraktionsvorsitzender in der Gemeinde-
vertretung Bad Zwesten. 2007-2011 Mitglied im Kreistag des Schwalm-Eder-Kreises.

2003-2008 Mitglied des Hessischen Landtages und fachpolitischer Sprecher für Landwirtschaft, Forsten, Jagd, 
Europa, Verbraucherschutz und Januar-Juni 2009 fachpolitischer Sprecher für Landwirtschaft, ländlichen Raum 
und Gentechnik; mit der Wahl in das Europäische Parlament im Juni 2009 Niederlegung des Landtagsmandats.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2009.

Ausschüsse und Delegationen:
 Landwirtschaft und ländliche Entwicklung: Mitglied
 Umweltfragen, öffentliche Gesundheit und Lebensmittelsicherheit: stellvertretendes Mitglied
 Delegation im Gemischten Parlamentarischen Ausschuss EU-Chile: Mitglied

Weitere Ämter:
 Koordinator der Grünen/EFA im Ausschuss für Landwirtschaft und ländliche Entwicklung

Europabüro Hessen
Kaiser-Friedrich-Ring 77
65185 Wiesbaden

Telefon: 06 11/9 89 20 30
E-Mail: info@martin-haeusling.de
Internet: www.martin-haeusling.eu

Häusling, Martin
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CDU - EVP
Politikwissenschaftler

Geboren am 28. Februar 1973 in Ratzeburg.

1992 Abitur an der Lauenburgischen Gelehrtenschule Ratzeburg. 1994-2000 Studium der Politikwissenschaften, 
Rechtswissenschaften (öffentliches Recht) und Psychologie an der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel.

Seit 1990 Mitglied der CDU Schleswig-Holstein; 1992-1998 Kreisvorsitzender der JU Lauenburg; 1994-2002 JU 
Landesvorstandsmitglied; 2000-2002 Landesvorsitzender; seit 2000 Mitglied des Landesvorstandes in Schles-
wig-Holstein. 2005-2012 Mitglied des Landtages in Schleswig-Holstein.

2013-2017 Senior Consultant bei einer Beratungsfirma. 2017-2019 Stabstellenleiter Staatskanzlei Schleswig-Hol-
stein.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Haushalt: stellvertretender Vorsitzender
 Fischerei: Mitglied
 Haushaltskontrolle: stellvertretendes Mitglied
 Delegation in der Paritätischen Parlamentarischen Versammlung AKP-EU: Mitglied 

Europabüro Kiel
Sophienblatt 44-46
24114 Kiel

Telefon: 04 31/6 60 99 25
E-Mail: info@niclas-herbst.eu
Internet: https://www.niclas-herbst.eu

Herbst, Niclas



E u r o p ä i s c h e s  P a r l a m e n t  I  w w w . e u r o p a r l . e u r o p a . e u Seite 61

H

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – Die Grünen/EFA
Gymnasiallehrerin, Lehrbeauftragte  
an der Universität Erlangen-Nürnberg

Geboren in Mali, aufgewachsen im Senegal; 3 Söhne.

Abitur. Studium der Germanistischen Soziologie an der Sorbonne-Paris; Studium der Romanistik und Germanistik 
an den Universitäten München und Trier; Abschluss mit der Magisterprüfung. Promotion im Fach Romanistik an der 
Universität Erlangen-Nürnberg.

Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Lektorin, Lehrbeauftragte an der Universität Bayreuth, FH Nürnberg und Mün-
chen. Gymnasiallehrerin in Erlangen.

2005-2019 Stadträtin in Erlangen.

Als Gründungsmitglied (1998) und Ex-Vorsitzende von FORWARD-Germany e.V. Engagement für die Abschaffung 
der Genitalverstümmelung an Frauen und Mädchen, für das Empowerment von Migrantinnen sowie gegen Gewalt 
an Frauen und Rassismus. Ehrenamtliche Richterin (Schöffin 2007-2014). Initiatorin von „Schulen gegen Rassis-
mus“ am Ohm Gymnasium in Erlangen (2013). Initiatorin der „Black History Weeks“ (2015).

Auszeichnungen: 1998 „Chevalier de l’Ordre National du Mérite de la République du Sénégal“. 2003 „Großer Preis 
des Staatspräsidenten für Forschung und Wissenschaft“ in Dakar (Senegal) für „Littérature Féminine Francophone 
d’Afrique Noire“. 2009 Auszeichnung mit dem „Helene-Weber-Preis“ für Engagement als Kommunalpolitikerin; 
2010 Veröffentlichung „Berlin 125 Jahre danach. Eine fast vergessene Deutsch-Afrikanische Geschichte“.

Als erste Frau afrikanischer Herkunft für Deutschland ins Europäische Parlament gewählt.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Entwicklung: stellvertretende Vorsitzende
 Auswärtige Angelegenheiten: stellvertretendes Mitglied
 Rechte der Frau und Gleichstellung der Geschlechter: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zum Panafrikanischen Parlament: stellvertretende Vorsitzende
 Delegation im Parlamentarischen Ausschuss Cariforum-EU: Mitglied

Weitere Ämter:
 Mitglied des Vorstands der Anti-Racism and Diversity Intergroup

Europäisches Parlament / ASP 08H242
60, rue Wiertz
B-1047 Brüssel

Telefon: 00 32/2/28 45532
E-Mail: pierrette.herzberger-fofana@ep.europa.eu

Dr. Herzberger-Fofana, Pierrette
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CSU – EVP
Hotelkauffrau

Geboren am 2. Juli 1962 in München; 1 Tochter, 1 Sohn.

1981 Abitur am Dante Gymnasium, München. 1981-1983 Eden-Hotel-Wolff, München Hotelkauffrau. 1985-1986 
Fremdspracheninstitut (Französisch, Spanisch).

1990-2008 Mitglied des Bayerischen Landtags; 1993-1998 Staatssekretärin im Staatsministerium für Unterricht 
und Kultus; 1993-2003 Stellvertretende Parteivorsitzende der Christlich Sozialen Union; 1998-2005 Staatsminis-
terin im Staatsministerium für Unterricht und Kultus; 2006-2008 Mitglied des Ausschusses für Staatshaushalt und 
Finanzfragen; seit März 2014 Kreisrätin des Landkreises Lichtenfels.

Stifterin und seit 1984 stellvertretende Stiftungsratsvorsitzende der Marianne Strauß Stiftung; 1984-2011 Schirm-
herrin der dt. Multiple Sklerose Gesellschaft Landesverband Bayern; 1984-2013 Mitglied des Stiftungsrats der 
Stiftung Pfennigparade; 1985-2008 Vorsitzende der Landesbereitschaftsleitung im Bayerischen Roten Kreuz; seit 
1986 Vorstandsvorsitzende der Luise und Josef Kraft Multiple Sklerose Stiftung; seit 1996 Vorsitzende des Vereins 
der Klosterfreunde des Klosters Waldsassen; seit 1997 Vorsitzende des Vereins Bürgertreff; seit 1999 Mitglied des 
Stiftungsrates des Kultur- und Begegnungszentrums des Klosters Waldsassen; seit 2006 Mitglied des Stiftungsra-
tes der Nathalie-Todenhöfer-Stiftung; seit 2013 Mitglied des Aufsichtsrates der BayWa.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2009.

Ausschüsse und Delegationen:
 Haushaltskontrolle: Vorsitzende
 Haushalt: Mitglied
 Bürgerliche Freiheiten, Justiz und Inneres: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zur Volksrepublik China: Mitglied

Weitere Ämter:
 Mitglied in der Konferenz der Ausschussvorsitzenden

Europabüro
Innere Bamberger Straße 3
96215 Lichtenfels

Telefon: 0 95 71/7 58 38 28
Fax: 0 95 71/7 58 38 29
E-Mail: oberfranken@monika.hohlmeier.de
Internet: www.monika.hohlmeier.de

Hohlmeier, Monika
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CDU – EVP
Diplomlandwirt

Geboren am 24. April 1959; evangelisch-lutherisch; verheiratet, vier Kinder.

Abitur; Hochschulstudium der Landwirtschaft an der Universität Leipzig; 1984 Abschluss als Diplomlandwirt; 1988 
Promotion zum Dr. agr.

1988-1990 Ökonom der LPG „Justus von Liebig“ in Taura; 1990-1995 Geschäftsführer der Agrar GmbH Taura; seit 
1995 Landwirt im Nebenerwerb.

Seit 1988 Mitglied der DBD/CDU; 1990-2002 Mitglied des Sächsischen Landtages, dort Agrarpolitischer Sprecher 
der CDU-Fraktion; 1994-2009 und  2014-2017 Stadtrat von Lunzenau; 1994-2009 Mitglied im Kreistag Landkreis 
Mittweida; 1995-2007 CDU-Kreisvorsitzender Kreisverband Mittweida; seit 2008 Mitglied im CDU-Kreisvorstand 
Mittelsachsen; 2002-2009 Mitglied des Deutschen Bundestages; Berichterstatter der CDU/CSU-Fraktion „Agrarpo-
litik Neue Länder“ sowie Tierschutzbeauftragter; seit 2010 beratendes Mitglied im CDU-Landesvorstand Sachsen; 
seit 2010 Vorsitzender der Land-Union Sachsen.

Seit 2005 Vorsitzender Evangelischer Schulverein Lunzenau e. V.. Seit 2017 Vorsitzender „Friends of Iowa“ e. V.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2009.

Ausschüsse und Delegationen:
 Petitionen: Mitglied und Obmann der EVP
 Regionale Entwicklung: Mitglied
 Landwirtschaft und ländliche Entwicklung: stellvertretendes Mitglied
 Delegation im Ausschuss für parlamentarische Kooperation EU-Russland: Mitglied

Weitere Ämter:
 stellvertretendes mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen 

Union des Deutschen Bundestages

Europabüro
Obergasse 7
09217 Burgstädt

Telefon: 0 37 24/1 57 35
Fax: 0 37 24/85 74 60
E-Mail: europabuero@peter-jahr.de
Internet: www.peter-jahr.de

Dr. Jahr, Peter
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K

SPD – S&D
Diplom-Sozialwissenschaftlerin

Geboren am 1. Juni 1966 in Duisburg; verheiratet, ein erwachsener Stiefsohn, wohnhaft in Düsseldorf.

1985 Abitur am Städtischen Lessing-Gymnasium in Düsseldorf; 1985-1992 Studium der Soziologie und der Politik-
wissenschaften an der Universität Duisburg; Abschluss als Diplom-Sozialwissenschaftlerin.

1992-2002 wissenschaftliche Mitarbeiterin einer Europaabgeordneten, zuerst eineinhalb Jahre in Brüssel und 
anschließend in Düsseldorf; 2002-2009 Referentin in der ARD-Programmdirektion; Leiterin der Geschäftsstelle des 
ARD-Programmbeirates.

Seit 1984 Mitglied der SPD; 1987-1990 Mitglied im Vorstand der Jusos im Bezirk Niederrhein; 1992-1995 Vorsitzen-
de der Jusos Düsseldorf. 1997-2019 Mitglied im Unterbezirksvorstand der SPD Düsseldorf; 2004-2012 Mitglied im 
Vorstand der SPD Region Niederrhein; 1999-2009 Mitglied im Rat der Stadt Düsseldorf; seit März 2010 Mitglied des 
Präsidiums der Medienkommission des SPD-Parteivorstands; seit Dezember 2009 Mitglied im WDR-Rundfunkrat, 
seit Oktober 2010 Vorsitzende des WDR-Programmausschusses; seit 2012 Mitglied im Vorstand der NRWSPD.

Regionaler Betreuungsbereich als Mitglied des Europäischen Parlaments: Düsseldorf, Krefeld, Kreis Mettmann, 
Mönchengladbach, Rhein-Kreis Neuss, Remscheid, Solingen, Wuppertal, Leverkusen, Köln, Bonn, Rhein-Sieg, 
Rheinisch-Bergischer Kreis, Oberbergischer Kreis.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2009.

Ausschüsse und Delegationen:
 Kultur und Bildung: Mitglied
 Binnenmarkt und Verbraucherschutz: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für den Parlamentarischen Stabilitäts- und Assoziationsausschuss EU-Montenegro: stellvertretende 

Vorsitzende

Weitere Ämter:
 Koordinatorin der S&D im Ausschuss für Kultur und Bildung

Europabüro Petra Kammerevert, MdEP
Werdener Str. 4
40227 Düsseldorf

Telefon: 02 11/59 80 75 37
Fax: 02 11/59 80 75 36
E-Mail: info@petra-kammerevert.eu
Internet: www.kammerevert.eu

Kammerevert, Petra
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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – Die Grünen/EFA
Islamwissenschaftlerin

Geboren am 22. November 1981 in W.-P.-St. Guben.

2010 Magister in Islamwissenschaften, Turkologie und Jüdische Studien an der Freien Universität Berlin und der 
Sabanci Üniversitesi in Istanbul.

Mitglied der Grünen Jugend seit 2001; dort Beisitzerin im Bundesvorstand 2001-2004; Sprecherin der Federation 
of Young European Greens FYEG 2005-2007; Mitglied bei BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN seit 2002; 2005-2009 Mitglied 
des Landesvorstands und Frauenpolitische Sprecherin von Bündnis 90/Die Grünen Brandenburg; 2007-2009 Lan-
desvorsitzende in Brandenburg; seit 2015 Mitglied des Bundesparteirats; seit 2018 Mitglied des Landesparteirats 
Brandenburg.

2014-2016 Stellvertretende Fraktionsvorsitzende der Grünen/EFA Fraktion im Europäischen Parlament; Spit-
zenkandidatin der Europäischen Grünen Partei im Europawahlkampf 2014 und 2019; Spitzenkandidatin von 
Bündnis 90/Die Grünen im Europawahlkampf 2019.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2009.

Ausschüsse und Delegationen:
 Fischerei: stellvertretendes Mitglied
 Bürgerliche Freiheiten, Justiz und Inneres: stellvertretendes Mitglied

Weitere Ämter:
 Mitglied der Konferenz der Präsidenten
 Ko-Fraktionsvorsitzende der Grünen/EFA seit 2016

Europabüro Brandenburg/Berlin
Jägerstraße 18
14467 Potsdam

Telefon: 03 31/9 79 31 20
Telefon Grünes Europabüro Sachsen-Anhalt: 03 45/13 25 27 60
E-Mail: ska.keller@ep.europa.eu
Internet: www.skakeller.de

Keller, Ska
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K

FDP – Renew Europe
Politikwissenschaftler

Geboren am 3. August 1990 in Wiesbaden.

2010 Abitur. 2011-2014 Bachelor-Studiengang Sozialwissenschaften mit den Fächern Politik, Soziologie und 
Medienwissenschaften an der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf; Bachelor of Arts. 2014-2017 Master-Studi-
engang Politikmanagement, Public Policy, Öffentliche Verwaltung an der Universität Duisburg-Essen, NRW School 
of Governance; Master of Arts.

Seit 2008 Mitglied der FDP. 2010-2012 Mitglied (Beisitzer) im Landesvorstand der Jungen Liberalen NRW.  
2012-2013 stellvertretender Landesvorsitzender der Jungen Liberalen NRW; 2013-2018 Landesvorsitzender der 
Jungen Liberalen NRW. Seit 2014 Mitglied im Landesvorstand der FDP NRW; Vorsitzender der FDP Langenfeld. 
2017-2019 Mitglied des Landtags Nordrhein-Westfalen. Seit 2019 Mitglied im FDP Präsidium.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Haushalt: Mitglied
 Bürgerliche Freiheiten, Justiz und Inneres: Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zur Volksrepublik China: Mitglied

Wahlkreisbüro Moritz Körner MdEP
Gottfried-Wetzel-Str. 3
40822 Mettmann

Telefon: 0032/2/28 45152
E-Mail: moritz.koerner@ep.europa.eu
Internet: moritz-koerner.eu
Facebook: www.facebook.de/moritzkoernerfdp
Instagram: @moritz_koerner

Körner, Moritz
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K

SPD – S&D
Professor für Soziologie

Geboren am 6. Januar 1957 in Schwerte.

Studium der Sozialwissenschaften in Bochum. 2001 Promotion zum Dr. phil. an der Universität Dortmund.

Professur an der Fachhochschule Dortmund. Mitbegründer des „Arbeitskreises Kritische Gerontologie“ in der Deut-
schen Gesellschaft für Geriatrie und Gerontologie (DGGG). Geschäftsführung des Forschungsinstituts Geragogik 
(FoGera) in Witten.

2000-2002 SPD-Stadtverbandsvorsitzender in Wetter. 2002-2014 SPD-Unterbezirksvorsitzender Ennepe-Ruhr. Seit 
2006 Landesvorstandsmitglied der SPD Nordrhein-Westfalen.

Mitgliedschaften: ver.di, AWO, Leo-Kofler-Gesellschaft, Backup-Comeback - Westfälischer Verein für die offensive 
Auseinandersetzung mit dem Rechtsextremismus e. V.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2014.

Ausschüsse und Delegationen:
 Auswärtige Angelegenheiten: Mitglied
 Unterausschuss Menschenrechte: Mitglied
 Bürgerliche Freiheiten, Justiz und Inneres: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu den Vereinigten Staaten: Mitglied

Europabüro
Königstraße 69 a
58300 Wetter

Telefon: 0 23 35/52 22
Fax: 0 23 35/52 21
E-Mail: info@dietmar-koester.eu
Internet: www.dietmar-koester.eu 

Prof. Dr. Köster, Dietmar
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K

AfD – ID
Rechtsanwalt

Geboren am 28. Januar 1977 in Räckelwitz bei Bautzen, aufgewachsen in Dresden, wohnhaft in Dresden und Brüs-
sel; verwitwet und wieder verlobt, sechs Kinder.

1983 Einschulung; 1995 Abitur am Kreuzgymnasium; anschließend Wehrdienst und Jurastudium in Dresden. Ers-
tes und zweites juristisches Staatsexamen, Promotion zum Dr. iuris. Zudem postgraduales Studium der Betriebs-
wirtschaftslehre an der Columbia University in New York und der London Business School, Abschluss als Master of 
Business Administration.

Seit 2005 zugelassen als Rechtsanwalt; zahlreiche Mandate als Aufsichts- und Stiftungsrat, u.a. in Österreich, 
Lettland, Schweiz.

1991-1996 Mitglied der Jungen Union; 1996-2016 Mitglied der CDU. 2016 Eintritt in die AfD. Stellvertretender 
Vorsitzender der AfD Sachsen. 2019 Wahl ins Europäische Parlament auf Listenplatz 3 der Bundesliste der AfD.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Internationaler Handel: Mitglied
 Wirtschaft und Währung: stellvertretendes Mitglied
 Verkehr und Tourismus: stellvertretendes Mitglied
 Regionale Entwicklung: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu den Vereinigten Staaten: Mitglied

Weitere Ämter:
 stellvertretender Vorsitzender der AfD-Delegation im Europäischen Parlament

Europäisches Parlament / ASP 05F155
60, rue Wiertz
B-1047 Brüssel

Telefon: 00 32/2/28 45805
Fax: 00 32/2/28 49805
E-Mail: maximilian.krah@ep.europa.eu

Dr. Krah, Maximilian
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K

SPD – S&D
Diplom-Informatikerin

Geboren am 14. Oktober 1956; 2 Kinder.

Abitur in Leipzig; Informatikstudium in Dresden; Abschluss als Diplom-Informatikerin.

1990 Wahl in die Volkskammer, Mitglied des Bundestages und Mitbegründung SPD Ost in Eisenhüttenstadt.  
Februar 1991 Beobachterin im Europäischen Parlament. 1999-2004 Landesvorsitzende der SPD Sachsen; Mitglied 
im Bundesvorstand der SPD.

Mitglied in zahlreichen Vereinen und Initiativen, u.a. in Netzwerk für Demokratie und Courage e.V. (NDC), Ma-
rie-Schlei-Verein und Leipzig.Courage zeigen e.V.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 1994.

Ausschüsse und Delegationen:
 Regionale Entwicklung: Mitglied und Koordinatorin für die S&D Fraktion
 Umweltfragen, öffentliche Gesundheit und Lebensmittelsicherheit: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu Belarus: Mitglied 

Europabüro Leipzig
Rosa-Luxemburg-Straße 19/21
04103 Leipzig

Telefon: 03 41/9 61 63 47
Fax: 03 41/9 61 63 48
E-Mail: europa@constanze-krehl.eu
Internet: www.constanze-krehl.eu

Krehl, Constanze
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K

AfD – ID 
Referatsleiter Rechnungsprüfungsamt 
Freiburg

Geboren am 25. Juni 1956 in Schonach.

1962-1966 Grundschule Kappelrodeck; 1966-1972 Realschule Kappelrodeck; 1972-1975 Wirtschaftsgymna-
sium Offenburg; 1975-1976 soziales Jahr; 1976-1981 Fachhochschule für Rechtspflege (dazwischen 15 Monate 
Grundwehrdienst); 1981-2004 Rechtspfleger in der Justiz Baden-Württemberg; 1991-1993 Aufbau des Grund-
buchwesens in den Kreisgerichten Dresden und Bautzen; 2004-2010 Rechnungsprüfer beim Rechnungshof Ba-
den-Württemberg; 2010-2019 Referatsleiter beim Staatlichen Rechnungsprüfungsamt Freiburg.

Seit 2013 Mitglied der Alternative für Deutschland; 2013-2015 Schiedsrichter im Landesschiedsgericht der 
AfD-Baden-Württemberg; 2015 Kandidatur Landtagswahl Baden-Württemberg; 2015-2016 Schriftführer des 
Landesvorstandes der AfD-Baden-Württemberg; 2016 Fraktionsgeschäftsführer der AfD-Landtagsfraktion 
Baden-Württemberg; seit 2016 Vorsitzender des AfD-Kreisverbandes Baden-Baden/Rastatt; seit 2017 Bundes-
vorstand der Christen in der Alternative für Deutschland; 2017 Kandidatur Bundestagswahl; seit 2017 Bundes-
schriftführer der AfD; seit 2019 AfD-Stadtrat der kreisfreien Stadt Baden-Baden; seit 2019 Schriftführer des Vereins 
„Hoffnung für eine neue Generation e.V.“

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Haushalt: Mitglied
 Haushaltskontrolle: Mitglied

Europäisches Parlament / ASP 06F154
60, rue Wiertz
B-1047 Brüssel

Telefon: 00 32/2/28 45784
E-Mail: joachim.kuhs@ep.europa.eu
Internet: www.joachimkuhs.de
Facebook: www.facebook.com/joachimkuhs
Twitter: www.twitter.com/joachim_kuhs

Kuhs, Joachim
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L

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – Die Grünen/EFA 
Rechtsanwalt

Geboren am 1. Dezember 1975 in Astrachan, Sowjetunion. 1993 Übersiedlung nach Deutschland.

1996 Abitur in Kassel. Studium der Rechtswissenschaften in Göttingen; 2001 erstes Staatsexamen; 2001-2003 
Master of Public Administration der Harvard University, USA; 2010 zweites Staatsexamen und juristische Promo-
tion an der Humboldt-Universität Berlin. Stipendiat der Studienstiftung des Deutschen Volkes sowie der Hein-
rich-Böll-Stiftung, Fellow des Global Public Policy Institute und der Stiftung Neue Verantwortung und der Yale 
University.

2003-2008 Programmdirektor und Berater beim American Jewish Committee. 2011-2012 Rechtsanwalt bei Orrick, 
Herrington & Sutcliffe, LLP. 2012-2019 Leiter des Referats EU/Nordamerika/Türkei der Heinrich-Böll-Stiftung.

Autor zahlreicher Veröffentlichungen und Gastbeiträge. 2017 Lehrtätigkeit (Verfassungsrecht und Politik) am Bard 
College Berlin sowie der Leuphana Universität Lüneburg (2018).

2011 Parteieintritt zu Bündnis 90/Die Grünen, seitdem verschiedene Ämter, u.a. Vorsitzender des Kreisverbands 
Pankow. Seit 2008 Mitglied der Repräsentantenversammlung der Jüdischen Gemeinde Berlin sowie des Präsidi-
ums (2008-2012).

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Recht: erster stellvertretender Vorsitzender
 Auswärtige Angelegenheiten: stellvertretendes Mitglied
 Bürgerliche Freiheiten, Justiz und Inneres: stellvertretendes Mitglied
 Delegation im Gemischten Parlamentarischen Ausschuss EU-Türkei: Vorsitzender
 Delegation in der Parlamentarischen Versammlung Euronest: Mitglied

Weitere Ämter:
 Mitglied in der Konferenz der Delegationsvorsitzenden
 stellvertretendes mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen 

Union des Deutschen Bundestages

Regionalbüro Berlin im Deutschen Bundestag
Unter den Linden 50
10117 Berlin

Regionalbüro c/o BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Hamburg
Burchardstr. 21
20095 Hamburg

E-Mail: sergey.lagodinsky@ep.europa.eu
Internet: www.lagodinsky.de

Dr. Lagodinsky, Sergey
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L

SPD – S&D
Studienrat, DGB-Abteilungsleiter

Geboren am 14. November 1955 in Oldenburg.

Aufgewachsen und Schulbesuch in Varel/Landkreis Friesland. Studium und Examen an der Universität Göttingen.

1974 als Schüler Beitritt in die SPD; 1979 als Student Beitritt in die Gewerkschaft. Mitglied u. a.: IG Metall, ACE, 
AWO, DLRG, Europa-Union.

Politische Schwerpunkte: Nachhaltige Industriepolitik, Erneuerbare Energien, Energieeffizienz, fairer Außenhandel 
und sozialer Zusammenhalt.

Mitglied des Europäischen Parlaments von 1994–2004 und seit 2009.

Ausschüsse und Delegationen:
 Internationaler Handel: Vorsitzender
 Industrie, Forschung und Energie: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu den Ländern Südostasiens und dem Verband südostasiatischer Nationen 

(ASEAN): Mitglied

Weitere Ämter:
 Mitglied in der Konferenz der Ausschussvorsitzenden

Europabüro
Odeonstraße 15/16
30159 Hannover

Telefon: 05 11/1 67 42 10
Fax: 05 11/1 67 42 62
E-Mail: mail@bernd-lange.de
Internet: www.bernd-lange.de

Lange, Bernd
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L

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – Die Grünen/EFA
Fremdsprachenassistentin

Geboren am 10. Oktober 1979 in Langenhagen.

2001 Abitur IGS Langenhagen; 2003 Studium in den Niederlanden; 2001 Kibbuzeinsatz in Israel; 2006 Au Pair in 
Marseille; 2009 Ausbildung zur Fremdsprachenassistentin.

2009 Arbeitsaufenthalt in Shanghai; 2014-2015 Mitarbeiterin im Wahlkreisbüro von Sven-Christian Kindler; 2017-
2019 Persönliche Mitarbeiterin im Landtagsbüro von Filiz Polat/Belit Onay.

2010 Eintritt bei Bündnis 90/Die Grünen. 2011 Wahl in den Rat der Stadt Hannover (Sozialpolitische Sprecherin); 
2012 Sprecherin der LAG Soziales; 2013 Direktkandidatin zur Landtagswahl Niedersachsen; 2015 Sprecherin der 
BAG Behindertenpolitik; 2016 Wiedereinzug in den Rat der Stadt Hannover (Sozialpolitische Sprecherin); 2017 
Wiederwahl zur Sprecherin der BAG Behindertenpolitik.

Mitgliedschaften: NABU; Verdi; Amnesty International.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Beschäftigung und soziale Angelegenheiten: stellvertretende Vorsitzende
 Auswärtige Angelegenheiten: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu den Maschrik-Ländern: Mitglied

Weitere Ämter:
 stellvertretendes mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen 

Union des Deutschen Bundestages

Wahlkreisbüro Katrin Langensiepen
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Niedersachsen
Odeonstr. 4
30159 Hannover

Telefon: 05 11/12 60 85 75
E-Mail: katrin.langensiepen@gruene-niedersachsen.de
Internet: www.katrin-langensiepen.eu

Langensiepen, Katrin
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L

CDU – EVP
Arzt

Geboren am 20. Mai 1965 in Olsberg.

Abitur am Gymnasium der Benediktiner in Meschede. Wehrdienst. Medizinstudium in Marburg, Aachen und Bonn; 
Promotion am humangenetischen Institut der Universität Bonn, magna-cumlaude.

Praktisches Jahr im St. Vinzenz-Krankenhaus in Paderborn. Tätigkeit in Mittelamerika (Staatliches Krankenhaus 
und Entwicklungshilfeprojekte). Stationsarzt in der Kinderklinik in Paderborn. 1994-2002 Tätigkeit in einer Ge-
meinschaftspraxis.

1984 Eintritt in die JU; 1987 Eintritt in die CDU; 1991-1997 Bezirksvorsitzender der JU Sauer-Siegerland. Seit 1997 
Mitglied im Landesvorstand der CDU Nordrhein-Westfalen. Seit 2012 Mitglied im CDU-Bundesvorstand.

1989-1994 Ratsmitglied in der Gemeinde Bestwig. Mitglied im Zentralkomitee Deutscher Katholiken.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 1994.

Ausschüsse und Delegationen:
 Umweltfragen, öffentliche Gesundheit und Lebensmittelsicherheit: Mitglied
 Haushalt: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu den Ländern Mittelamerikas: Mitglied
 Delegation in der Parlamentarischen Versammlung Europa-Lateinamerika: Mitglied

Weitere Ämter:
 Koordinator der EVP im Ausschuss für Umweltfragen, öffentliche Gesundheit und Lebensmittelsicherheit

Europabüro für Südwestfalen
Le-Puy-Straße 17
59872 Meschede

Telefon: 02 91/99 59 13
Fax: 02 91/99 59 27
E-Mail: info@peter-liese.de
Internet: www.peter-liese.de

Dr. Liese, Peter
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L

AfD – ID
Promovierte Diplombiologin und Tierärztin

Geboren am 8. Februar 1966 in Bayreuth; verheiratet, zwei Kinder.

Studium der Diplom-Biologie in Bayreuth; 2000 Promotion zum Dr. rer. nat. an der Universität Bayreuth. Studium 
der Veterinärmedizin in Leipzig; 2012 Approbation als Tierärztin.

Nach dem Promotionsstudium Tätigkeit in einem Biotech-Start-Up in den Bereichen Zellbiologie und Tierversuchs-
forschung. Im Anschluss an eine Kindererziehungspause 2008 Gründung und Leitung eines eigenen Betriebes 
(Veräußerung 2017).

März 2016 Eintritt in die AfD. 1. Stellvertretende Vorsitzende des AfD-Kreisverbandes Bayreuth. Mitglied im 
AfD-Bundesfachausschuss 7 Umwelt, Natur und Tierschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Umweltfragen, öffentliche Gesundheit und Lebensmittelsicherheit: Mitglied
 Industrie, Forschung und Energie: stellvertretendes Mitglied
 Landwirtschaft und ländliche Entwicklung: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu Israel: Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zur Volksrepublik China: Mitglied

Europäisches Parlament / ASP 06F164
60, rue Wiertz
B-1047 Brüssel

Telefon Brüssel: 00 32/2/28 45321
Telefon Straßburg: 00 33/3/88/1/75321
E-Mail: sylvia.limmer@ep.europa.eu

Dr. Limmer, Sylvia
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L

CDU – EVP
Oberregierungsrat a. D.

Geboren am 22. Dezember 1977 in Ravensburg; verheiratet, vier Kinder.

1997 Abitur am Wirtschaftsgymnasium Ravensburg; 1997-1998 Wehrdienst bei der Bundeswehr in Sigmaringen; 
1998-2002 Studium des gehobenen Verwaltungsdienstes an der Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl mit 
Verwaltungsstationen bei der Gemeinde Horgenzell, der Stadt und dem Landratsamt Ravensburg; 2002-2004 
Masterstudiengang „Europäisches Verwaltungsmanagement, M.A.“ an den Hochschulen für öffentliche Verwal-
tung Ludwigsburg und Kehl.

2004-2009 Büroleiter des Europaabgeordneten Dr. Andreas Schwab im Europäischen Parlament; 2006-2011 Lehr-
beauftragter an der Hochschule Kehl; 2009-2010 Referat Grunderwerb im Straßenbau im Regierungspräsidium 
Tübingen; 2010-2011 Persönlicher Referent von Minister Rudolf Köberle MdL im Ministerium für Ländlichen Raum, 
Ernährung und Verbraucherschutz des Landes Baden-Württemberg; 2011-2014 Referent für Breitbandförderung 
im Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz des Landes Baden-Württemberg.

Seit 1998 Mitglied des CDU-Kreisvorstandes im Kreis Ravensburg; seit 2011 stellvertretender Bezirksvorsitzender 
der CDU Württemberg-Hohenzollern; seit 2013 Mitglied des Landesvorstandes der CDU Baden-Württemberg.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2014.

Ausschüsse und Delegationen:
 Landwirtschaft und ländliche Entwicklung: Vorsitzender
 Umweltfragen, öffentliche Gesundheit und Lebensmittelsicherheit: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zur Schweiz und zu Norwegen, im Gemischten Parlamentarischen Ausschuss 

EU-Island und im Gemischten Parlamentarischen Ausschuss Europäischer Wirtschaftsraum (EWR): Mitglied

Weitere Ämter:
 Mitglied in der Konferenz der Ausschussvorsitzenden

c/o CDU Württemberg-Hohenzollern
Bahnhofstraße 8
88250 Weingarten

Telefon: 07 51/56 09 25 30 (vormittags)
Fax: 07 51/56 09 25 50
E-Mail: mail@norbert-lins.de 
Internet: www.norbert-lins.de 

Lins, Norbert
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M

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – Die Grünen/EFA
Fotograf

Geboren am 20. Oktober 1987 in Neubrandenburg. 

2007 Abitur in Berlin Friedrichshagen, derzeit nebenberuflich Studium der Politik- und Verwaltungswissenschaft 
an der Fernuniversität Hagen.

Seit 2015 Arbeit als Fotograf und Fotojournalist, Veröffentlichungen in nationalen und internationalen Leitmedien 
(New York Times, De Correspondent, Tagesschau); bundesweit Vorträge über Fluchtrouten und Herkunftsländer von 
Geflüchteten. Mehrere Reisen nach Afghanistan und auf den Fluchtrouten nach Europa. Mehrfache Teilnahme an 
Hilfseinsätzen der Sea-Eye und aktive Beteiligung an der Rettung von Menschen. 

Oktober 2014-November 2015 Sprecher des Bundesverbandes der Grünen Jugend. November 2015-November 
2019 Mitglied des Parteirats von Bündnis90/Die Grünen.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Entwicklung: stellvertretender Vorsitzender
 Bürgerliche Freiheiten, Justiz und Inneres: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu den Maschrik-Ländern: stellvertretender Vorsitzender
 Delegation für die Beziehungen zu Afghanistan: Mitglied

Weitere Ämter:
 mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen Union des Deutschen 

Bundestages

Moosdorfstraße 7-9
12435 Berlin

Telefon: 00 32/2/28 45851
E-Mail: erik.marquardt@ep.europa.eu
Internet: https://erik-marquardt.eu

Marquardt, Erik
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M

CDU – EVP
Rechtsanwalt

Geboren am 12. Januar 1971 in Berlin; verheiratet, zwei Kinder.

1989 Abitur; 1989-1991 Wehrdienst beim Panzerbataillon 74 in Cuxhaven; 1991-1996 Studium der Rechtswis-
senschaften an der Universität Hannover, Stipendium der Konrad-Adenauer-Stiftung; 1996 Erste Juristische  
Staatsprüfung; 1998 Zweite Juristische Staatsprüfung; Ehrendoktorwürde der University of Edinburgh (2012).

1988 Eintritt in die CDU; 2001-2002 Bürgermeister der Gemeinde Bad Bederkesa; 1998-2014 Abgeordneter 
des Niedersächsischen Landtages; 2003-2010 Vorsitzender der CDU-Fraktion im Niedersächsischen Landtag;  
2008-2016 Landesvorsitzender der CDU in Niedersachsen; 2010-2013 Niedersächsischer Ministerpräsident; seit 
2014 Mitglied im Präsidium der CDU Deutschlands und seit 2015 Vizepräsident der Europäischen Volkspartei (EVP).

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2014.

Ausschüsse und Delegationen:
 Auswärtige Angelegenheiten: Vorsitzender
 Internationaler Handel: stellvertretendes Mitglied
 Unterausschuss für Sicherheit und Verteidigung: stellvertretendes Mitglied
 Delegation im Parlamentarischen Ausschuss Cariforum-EU: Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zur Parlamentarischen Versammlung der NATO: Mitglied

Weitere Ämter:
 Mitglied der Konferenz der Ausschussvorsitzenden
 Vorsitzender der UK Coordination Group

Europabüro Bad Bederkesa
Alter Postweg 37
27624 Geestland

Telefon: 0 47 45/93 13 13
Fax: 0 47 45/93 13 14
E-Mail: david.mcallister@ep.europa.eu 

McAllister, David
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AfD-ID
Hochschullehrer

Geboren am 29. Juni 1961 in Essen; katholisch, verheiratet, fünf Kinder.

Grundschule in Essen. Gymnasium in Essen und Bad Ems, Abitur 1981. Zivildienst 1981/1982. 1982-1989 Studium 
der Volkswirtschaftslehre in Münster und Mainz, abgeschlossen 1989 als Diplom-Volkswirt.

1989-1993 wissenschaftlicher Mitarbeiter am Seminar für Finanzwissenschaft der Universität zu Köln. 1993 Pro-
motion zum Dr. rer. pol. 1993-1996 Referent am Hessischen Ministerium der Finanzen. Seit 1997 Professor für 
Volkswirtschaftslehre an der Hochschule für öffentliche Verwaltung in Kehl. 2016-2017 Mitglied des Landtags von 
Baden-Württemberg und Vorsitzender der Fraktion der Alternative für Deutschland. Seit 2016 Bundessprecher der 
Alternative für Deutschland.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2017.

Ausschüsse und Delegationen:
 Wirtschaft und Währung: Mitglied
 Auswärtige Angelegenheiten: stellvertretendes Mitglied
 Haushalt: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu Südafrika: Mitglied

Weitere Ämter:
 stellvertretender Vorsitzender der Fraktion Identität und Demokratie (ID)
 mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen Union des Deutschen 

Bundestages

Europäisches Parlament / ASP 06F155
60, rue Wiertz
B-1047 Brüssel

Telefon Brüssel:  00 32/2/28 45836
Telefon Straßburg: 00 33/3/88/1/75836
E-Mail:  joerg.meuthen@ep.europa.eu

Prof. Dr. Meuthen, Jörg
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DIE LINKE. – VEL/NGL
Diplom-Philosophin

Geboren am 1. Dezember 1955 in Berlin.

Nach dem Abitur 1975-1980 Studium an der Humboldt-Universität zu Berlin, Abschluss als Diplom-Philosophin.

1980-1985 Mitarbeiterin im Präsidium der URANIA, Gesellschaft zur Verbreitung wissenschaftlicher Kenntnisse. 
1985-1988 wissenschaftliche Mitarbeiterin im Ministerium für Gesundheitswesen der DDR; 1988-1990 als Sektor-
leiterin für die Gesundheitsabkommen mit den ehemaligen sozialistischen osteuropäischen Ländern.

1989-1990 Mitglied der Stadtverordnetenversammlung Berlin. 1991-9/2013 Mitglied des Abgeordnetenhauses 
von Berlin (1991-2011 direkt gewählt). 1991 Parlamentarische Geschäftsführerin der PDS-Fraktion. 11/1999-
9/2013 Mitglied des Präsidiums des Abgeordnetenhauses von Berlin. 1996-1999 und 2001-2005 Vizepräsidentin 
des Abgeordnetenhauses von Berlin.

2001-9/2013 europapolitische Sprecherin der Linksfraktion Berlin; Vorsitzende des Ausschusses für Europa-, 
Bundesangelegenheiten und Medien im Abgeordnetenhaus von Berlin. 2003-2013 Mitglied im Ausschuss der 
Regionen (AdR) der EU, Brüssel.

Mitglied und Sprecherin des Landesausschusses Berlin.

Mitgliedschaften: Kommunalpolitisches Forum e. V. Berlin; Berliner Mieterverein.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2013.

Ausschüsse und Delegationen:
 Regionale Entwicklung: Mitglied
 Kultur und Bildung: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu Israel: Mitglied
 Delegation in der Parlamentarischen Versammlung Euronest: Mitglied

Weitere Ämter:
 Sprecherin der Delegation DIE LINKE. im Europäischen Parlament
 mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen Union des Deutschen 

Bundestages

Europabüro Martina Michels, MdEP
Unter den Linden 50
10117 Berlin

Telefon: 0 30/22 77 14 06
Fax: 0 30/22 77 68 19
E-Mail: europabuero.dielinke@bundestag.de
Internet: www.martina-michels.de

Michels, Martina
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M

CSU – EVP
Meisterin der ländlichen Hauswirtschaft

Geboren am 16. Oktober 1955 in Lauf an der Pegnitz; evangelisch, verwitwet, 3 Kinder.

1982-2004 Vorsitzende der Landfrauen im Nürnberger Land; seit 1990 Kreisrätin im Nürnberger Land; 1996-2004 
erste stv. Landrätin des Landkreises Nürnberger Land; 1997-2012 erste stv. Landesbäuerin BBV.

Seit 1989 Mitglied der CSU; 2009-2019 stv. Vorsitzende des CSU Bezirksverbands Mittelfranken; seit 2011 Mitglied 
im CSU-Parteivorstand; Landesvorsitzende der Arbeitsgemeinschaft Ernährung, Landwirtschaft, Forsten der CSU.

2002-2019 direkt gewählte Bundestagsabgeordnete für den Wahlkreis Roth/Nürnberger Land; 2004-2005 agrar-
politische Sprecherin der CSU-Landesgruppe im Deutschen Bundestag; 2006-2009 Vorsitzende des Ausschusses 
für Tourismus; 2009-2014 Vorsitzende der Arbeitsgruppe Tourismus der CDU/CSU-Bundestagsfraktion; 2014-2019 
agrar-, ernährungs- und umweltpolitische Sprecherin der CSU im Deutschen Bundestag; stv. Vorsitzende der CSU 
im Deutschen Bundestag; Drogenbeauftragte der Bundesregierung.

Schirmherrschaften: Familienprojekt „wellcome“ in Lauf; Suchtpräventionsprojekt „Klasse2000“.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Landwirtschaft und ländliche Entwicklung: Mitglied
 Entwicklung: stellvertretendes Mitglied
 Umweltfragen, öffentliche Gesundheit und Lebensmittelsicherheit: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für Beziehungen zu Südafrika: stellvertretende Vorsitzende

Weitere Ämter:
 stellvertretendes mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen 

Union des Deutschen Bundestages

Briver Allee 1
91207 Lauf a. d. Pegnitz
Telefon: 0 91 23/9 99 00 51

Kugelbühlstraße 9
91154 Roth
Telefon: 0 91 71/13 77
E-Mail: mittelfranken@marlenemortler.eu
Internet: https://marlenemortler.de

Mortler, Marlene
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Freie Wähler – Renew Europe
Bäuerin

Geboren am 7. Dezember 1962 in Augsburg; verheiratet, zwei erwachsene Kinder.

Realschulabschluss und Lehre zur landwirtschaftlichen Hauswirtschafterin, anschließend Bewirtschaftung des 
familiengeführten Milchviehbetriebes in Missen-Wilhams, Landkreis Oberallgäu.

Seit 1987 Mitglied bei den FREIEN WÄHLERN und seit 1996 Kreistagsmitglied; 2002-2008 stellvertretende Landrä-
tin; 1996-2008 Gemeinderätin in Missen-Wilhams; 2002-2008 auch 2. Bürgermeisterin; Bayerische Landtagsab-
geordnete von 2008-2014 und stellvertretende Fraktionsvorsitzende der FREIEN WÄHLER in der Landtagsfraktion 
von 2013-2014.

1992-2012 Kreisbäuerin im Bauernverband Oberallgäu und Mitglied der Bezirksvorstandschaft im Bauernverband 
Schwaben bis 2012, seit 2012 Ehrenkreisbäuerin im BBV Oberallgäu.

Trägerin der Bayerischen Staatsmedaille.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2014.

Ausschüsse und Delegationen:
 Landwirtschaft und ländliche Entwicklung: Mitglied
 Petitionen: Mitglied
 Umweltfragen, öffentliche Gesundheit und Lebensmittelsicherheit: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu Australien und Neuseeland: Vorsitzende

Weitere Ämter:
 Mitglied der Konferenz der Delegationsvorsitzenden

Bürgerbüro Kempten
Salzstraße 12
87439 Kempten

Telefon: 08 31/99 09 30 02
Fax: 08 31/99 09 30 09
E-Mail: ulrike.mueller@ep.europa.eu
Internet: www.mueller-ulrike.de
Facebook: www.facebook.com/MdE.UlrikeMueller

Müller, Ulrike
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N

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – Die Grünen/EFA
Friedens- und Konfliktforscherin

Geboren am 3. April 1984 in Speyer.

2002 Abitur in Speyer. 2002-2007 Studium Medien- und Kommunikationswissenschaften in Ilmenau und Manila. 
2013 Promotion in Friedens- und Konfliktforschung an der Freien Universität Berlin mit Forschungsaufenthalten 
auf den Philippinen und in Liberia. 

2013-2016 Büroleiterin für die Abgeordneten Tom Koenigs und Omid Nouripour in der Bundestagsfraktion von 
Bündnis 90/Die Grünen (Schwerpunkte Menschenrechtspolitik, Krisenprävention und Vereinte Nationen). Bis 
2019 selbstständige Gutachterin und Beraterin für Friedensprojekte, u.a. in Projekten für die Vereinten Nationen, 
die Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit, die Europäische Kommission, die Deutsche Gesellschaft für 
Auswärtige Politik, GPPi und Hilfsorganisationen. Beratende Tätigkeit für Ministerien und Nichtregierungsorga-
nisationen im Rahmen von Kampagnen zu Themen wie Antidiskriminierung, Demokratieförderung, kommunaler 
Klimaschutz und Menschenrechte.

Seit 2013 Mitglied bei Bündnis 90/Die Grünen. 2017-2019 Sprecherin im ehrenamtlichen Vorstand von Bündnis 
90/Die Grünen Berlin-Lichtenberg. Für Bundestagswahl 2017 in Berlin-Lichtenberg.

Mitglied bei Women In International Security (WIIS); Deutsche Gesellschaft für Auswärtige Politik (DGAP); Parlia-
mentarians for Global Action (PGA).

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Unterausschuss Menschenrechte: stellvertretende Vorsitzende
 Unterausschuss für Sicherheit und Verteidigung: Mitglied
 Auswärtige Angelegenheiten: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zur Arabischen Halbinsel: Vorsitzende

Weitere Ämter:
 Mitglied in der Konferenz der Delegationsvorsitzenden
 mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen Union des Deutschen 

Bundestages

Wahlkreisbüros
Mühlenstraße 25/26
17489 Greifswald

Münsterlandstraße 33
10317 Berlin

Telefon: 00 32/2/28 45705
E-Mail: hannah.neumann@ep.europa.eu
Internet: www.hannahneumann.berlin

Dr. Neumann, Hannah
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SPD – S&D 
Schulleiter, Diplom-Pädagoge

Geboren am 22. März 1949 in Boppard; verheiratet, drei erwachsene Söhne.

Seit 1973 Lehrer; ab 1986 Leiter der Hauptschule Petersackerhof. Ab 1993 Leiter der Regionalen Schule Boppard. 

Seit 1972 SPD-Mitglied. 1984-2019 Mitglied im Kreistag des Rhein-Hunsrück-Kreises. 1986-2006 SPD-Kreisvorsit-
zender Rhein-Hunsrück. 1988-2004 Mitglied im SPD-Landesvorstand Rheinland-Pfalz. 1991-2009 stellvertreten-
der Landrat im Rhein-Hunsrück-Kreis.

Mitglied der Europa-Union. Mitglied der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW); Mitglied der Arbeiter-
wohlfahrt; 1982-1985 Mitglied im Juso-Bundesvorstand (u. a. mehrjährige Solidaritätsarbeit für Nicaragua mit 
Arbeitsbrigade im Straßenbau und Aufbau eines Jugendzentrums in Masaya); 1984-1985 Juso-Landesvorsitzender 
Rheinland-Pfalz; seit den 80er Jahren zahlreiche Initiativen im Jugendaustausch mit osteuropäischen Jugendorga-
nisationen. Vorsitzender der Stiftung „Kick for Help“.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2009.

Ausschüsse und Delegationen:
 Entwicklung: stellvertretender Vorsitzender
 Auswärtige Angelegenheiten: stellvertretendes Mitglied
 Unterausschuss Menschenrechte: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu den Ländern Südasiens: Mitglied
 Delegation in der Paritätischen Parlamentarischen Versammlung AKP-EU: Mitglied

Weitere Ämter:
 Beauftragter (Ständiger Berichterstatter) des Europäischen Parlaments für humanitäre Hilfe

SPD-Europabüro
Ahornweg 17
56154 Boppard

Telefon: 0 67 42/80 44 37
Fax: 0 67 42/80 44 37
E-Mail: europabuero.neuser@t-online.de
Internet: www.norbert-neuser.de
Facebook: www.facebook.com/norbertneusermdep/

Neuser, Norbert



E u r o p ä i s c h e s  P a r l a m e n t  I  w w w . e u r o p a r l . e u r o p a . e u Seite 85

N

CSU – EVP
Rechtsanwältin (Juristin)

Geboren am 18. Februar 1963 in München, verheiratet, zwei Kinder.

1969-1973 Grundschule an der Sambergerstraße, München; 1973-1982 Thomas-Mann-Gymnasium; 1982-1987 
Studium der Rechtswissenschaften in München und Genf; 1988 1. Juristisches Staatsexamen; 1988-1991 Referen-
dardienst im OLG-Bezirk München, im Regierungsbezirk Oberbayern und in der Anwaltskanzlei Theodore Goddard, 
London; 1991 2. Juristisches Staatsexamen; 1992 Teilnahme am European Lawyers Course, Universität Edinburgh 
(British-Council-Stipendium); 1992 Promotion zu Dr. jur.; 2016 Bestellung zur Honorarprofessorin der Hochschule 
für angewandte Wissenschaften (Hochschule München), Fakultät für Betriebswirtschaft. Seit 1991 Rechtsanwältin 
in München.

Seit 2018 Präsidentin des Wirtschaftsbeirats der Union; 2009-2019 Landesvorsitzende der Frauen-Union Bayern, 
seit 2015 Stellvertretende Parteivorsitzende der CSU; seit 2005 Mitglied des Kuratoriums der Technischen Univer-
sität München; seit 2014 Mitglied des Senats der Max-Planck-Gesellschaft zur Förderung der Wissenschaften; seit 
2014 Stellvertretende Präsidentin des Stiftungsrats der Stiftung SWP Stiftung Wissenschaft und Politik; seit 1996  
Mitglied des Kreistags Ebersberg.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 1999.

Ausschüsse und Delegationen:
 Industrie, Forschung und Energie: Mitglied
 Recht: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu den Vereinigten Staaten: Mitglied

Weitere Ämter:
 Vorsitzende der CSU-Europagruppe
 Co-Vorsitzende der CDU/CSU-Gruppe in der EVP-Fraktion

Abgeordnetenbüro
Georg-Wimmer-Ring 8
85604 Zorneding

Telefon: 0 81 06/2 13 00 85
Fax: 0 81 06/2 13 00 86
E-Mail: angelika.niebler@ebe-online.de
Internet: www.angelika-niebler.de

Prof. Dr. Niebler, Angelika



E u r o p ä i s c h e s  P a r l a m e n t  I  w w w . e u r o p a r l . e u r o p a . e uSeite 86

N

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – Die Grünen/EFA
Jurist

Geboren am 14. April 1992 in Marl/NRW. Seit 2013 wohnhaft in Mecklenburg-Vorpommern.

2011 Abitur am Rhein-Maas Gymnasium in Aachen. Unterrichtete im Anschluss ein halbes Jahr Theater- und 
Deutschkurse an einer Schule in Kenia. Ein Jahr Berufstätigkeit. Studium der Geschichte und Soziologie in Rostock. 
Nach zwei Semestern Wechsel in den juristischen Studiengang „Good Governance“; Bachelor sowie Masterstudi-
um. Unterbrechung der Berufsausbildung nach Wahl ins Europäische Parlament.

Ehemaliges Mitglied des Landesvorstandes von Bündnis 90/Die Grünen in Mecklenburg-Vorpommern; Sprecher 
der Landesarbeitsgemeinschaft Frieden, Europa und Internationale Politik.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Regionale Entwicklung: Mitglied und Koordinator der Grünen/EFA Fraktion
 Kultur und Bildung: Mitglied
 Delegation für den Parlamentarischen Stabilitäts- und Assoziationsausschuss EU-Albanien: Mitglied
 Delegation in den Ausschüssen für parlamentarische Kooperation EU-Kasachstan, EU-Kirgisistan, EU-Usbekistan 

und EU-Tadschikistan sowie für die Beziehungen zu Turkmenistan und der Mongolei: Mitglied

Weitere Ämter:
 Mitglied der fraktionsübergreifenden „Spinelli Group“ pro-europäischer Abgeordneter
 Vorstandsmitglied der fraktionsübergreifenden Intergruppe „RUMRA & Smart Villages“
 Initiator der fraktionsübergreifenden „Cultural Creators Friendship Group (CCFG)“
 Mitglied der fraktionsübergreifenden Intergruppe „Seas, Rivers, Islands and Coastal Areas (SEARICA)“
 Mitglied der fraktionsübergreifenden Intergruppe „Sky and Space“

Europabüro Rostock
Doberaner Straße 13
18057 Rostock

E-Mail: niklas.nienass@ep.europa.eu
Internet: https://www.niklas-nienass.eu/

Nienaß, Niklas
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SPD – S&D 
Hauswirtschaftsmeisterin, Fachlehrerin  
für Ernährung und Gestaltung

Geboren am 9. Januar 1967 in Rosenheim; zwei erwachsene Söhne, drei Enkelkinder.

1983 Mittlere Reife. 1985 Gesellenprüfung Hauswirtschafterin; 1988 Meisterprüfung in der Hauswirtschaft. Be-
triebsleiterin eines Altenheims. Zweiter Bildungsweg: Fachoberschule mit Fachabitur (1990). Staatsinstitut für 
Fachlehrer; 1993 zweite Lehramtsprüfung. 1993-2008 Fachlehrerin an Grund- und Hauptschulen in Rosenheim. 
Örtliche Personalratsvorsitzende.

2008-2013 Abgeordnete im Bayerischen Landtag. Seit 1991 aktiv im SPD Ortsverein und der Arbeitsgemeinschaft 
Sozialdemokratischer Frauen (ASF). 2002-2014 Stadträtin in der kreisfreien Stadt Rosenheim; 2003-2015 SPD-Vor-
sitzende Rosenheim Stadt. Seit 2007 Mitglied im Bezirksvorstand der SPD Oberbayern; Mitglied der bayerischen 
Delegation bei zwei Wahlen des Bundespräsidenten. Seit 2015 Mitglied im Landesvorstand der BayernSPD. Seit 
2018 beratendes Mitglied im SPD-Parteivorstand und ASF-Bundesvorsitzende.

In zahlreichen Vereinen und Verbänden aktiv im Ehrenamt.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2014.

Ausschüsse und Delegationen:
 Landwirtschaft und ländliche Entwicklung: Mitglied
 Rechte der Frau und Gleichstellung der Geschlechter: Mitglied und Koordinatorin der S&D-Fraktion
 Entwicklung: stellvertretendes Mitglied
 Unterausschuss Menschenrechte: stellvertretendes Mitglied
 Delegation in der Paritätischen Parlamentarischen Versammlung AKP-EU: Mitglied
 Delegation in der Parlamentarischen Versammlung der Union für den Mittelmeerraum: Mitglied

SPD-Europabüro
Steinbökstraße 12
83022 Rosenheim

Telefon: 0 80 31/38 03 93
Fax: 0 80 31/8 87 34 45
E-Mail: maria.noichl@cablenet.de
Internet: www.maria-noichl.eu

Noichl, Maria
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FDP – Renew Europe
Geschäftsführer a. D.

Geboren am 21. Februar 1978 in Rotenburg (Wümme); verheiratet, zwei Kinder.

Abitur 1997 am Ratsgymnasium Rotenburg, anschließend Zivildienst und Studium der Wirtschaftswissenschaften 
in Hannover.

Seit 1995 Mitglied der Jungen Liberalen und der FDP. 1997-2002 Mitglied im Landesvorstand der Jungen Liberalen. 
Zuletzt 3 Jahre Landesvorsitzender der Jungen Liberalen Niedersachsen. 2002-2019 Vorsitzender des FDP-Bezirks-
verbandes Elbe-Weser. Seit 1998 Mitglied im Landesvorstand der FDP Niedersachsen. 2003 - Juni 2019 Mitglied 
des Niedersächsischen Landtages der 15., 16., 17. und 18. Wahlperiode.

2007-2013 Geschäftsführer der Niedersachsen Verlag GmbH.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Verkehr und Tourismus: stellvertretender Vorsitzender
 Bürgerliche Freiheiten, Justiz und Inneres: stellvertretendes Mitglied
 Delegation in der Paritätischen Parlamentarischen Versammlung AKP-EU: Mitglied

Wahlkreisbüro
Walter-Gieseking-Straße 22
30159 Hannover

Telefon: 05 11/2 80 71 81
E-Mail: mail@jcoetjen.de

Oetjen, Jan-Christoph
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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – Die Grünen/EFA
Pharmazeutin (approbierte Apothekerin)

Geboren am 9. Mai 1967 in Gießen; zwei erwachsene Kinder.

1986 Abitur. Studium der Pharmazie an der Universität Marburg; 1990 zweites Staatsexamen. Umzug nach Neu-
stadt an der Weinstraße. 1991 nach drittem Staatsexamen Approbation als Apothekerin. 

1991-1998 Arbeit in einer öffentlichen Apotheke, gleichzeitig mit zwei Chemikern Aufbau des Labors LAUS GmbH; 
1999-2012 Geschäftsführerin; 2012-2014 leitende Qualitätssicherung. 2015-2018 Leitung Zentralarchiv in der 
Stabsstelle Qualitäts- und Projektmanagement am Marienhausklinikum Hetzelstift.

2014-2018 Sprecherin der Bundesarbeitsgemeinschaft Energie von Bündnis90/Die Grünen. 2016 nach Landtags-
wahl in Rheinland-Pfalz Teilnahme an den Koalitionsverhandlungen zur Bildung der Ampel-Regierung. 2017 mit 
Josef Winkler Landesvorsitzende der rheinland-pfälzischen Grünen. Seit Januar 2018 Mitglied im Parteirat von 
Bündnis 90/Die Grünen. 

Mitglied in zahlreichen Vereinen und Verbänden.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Umweltfragen, öffentliche Gesundheit und Lebensmittelsicherheit: Mitglied
 Industrie, Forschung und Energie: stellvertretendes Mitglied
 Verkehr und Tourismus: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu Japan: Mitglied

Europabüro
Trippstadter Str. 25
67663 Kaiserslautern

Telefon (Brüssel):  00 32/2/28 47645
E-Mail: jutta.paulus@ep.europa.eu
Internet: www.jutta-paulus.de

Paulus, Jutta
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CDU – EVP
Diplom-Geograph

Geboren am 15. Mai 1963 in Hameln; verheiratet, drei Kinder.

1983-1989 Studium der Geographie/Volkswirtschaftslehre/Raumordnung, Universität Hannover.

1989-1994 TROJE Kommunal- und Unternehmensberatung Hannoversch Münden, Projektleiter. 1994-2004 IHK 
Osnabrück, Geschäftsführer. 1995-2004 Lehrbeauftragter der Universität Osnabrück. 1992-1994 nebenberufliche 
Promotion zum Bedeutungswandel industrieller Standortfaktoren. Seit 2014 Lehrbeauftragter an der Westfäli-
schen Wilhelms-Universität Münster.

Seit 1997 Mitglied der CDU. Seit 2007 Mitglied im CDU-Landesvorstand NRW.

Seit 2007 Mitglied im Kuratorium Max-Planck-Institut für molekulare Biomedizin; seit 2017 Mitglied im Kuratori-
um des Instituts für Berg- und Energierecht der Ruhr-Universität Bochum. Seit 2004 stellvertretender Vorsitzender 
des Deutschland- und Europapolitischen Bildungswerkes Nordrhein-Westfalen (DEPB).

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2004.

Ausschüsse und Delegationen:
 Industrie, Forschung und Energie: Mitglied
 Haushaltskontrolle: Mitglied
 Delegation in den Ausschüssen für parlamentarische Kooperation EU-Russland: Mitglied

Weitere Ämter:
 Parlamentarischer Geschäftsführer der CDU/CSU-Gruppe im Europäischen Parlament
 Sprecher des Parlamentskreises Mittelstand der CDU/CSU (PKM Europe)
 Mitglied der interfraktionellen Arbeitsgruppe Biologische Vielfalt, ländlicher Raum, Jagd und Freizeitfischerei

Europabüro Münster
Mauritzstraße 4–6
48143 Münster

Telefon: 02 51/4 18 42 41
Fax: 02 51/4 18 42 42
E-Mail: europabuero@markus-pieper.eu
Internet: www.markus-pieper.eu

Dr. Pieper, Markus
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CDU - EVP
Industriekaufmann, Gewerkschaftssekretär

Geboren am 29. April 1979 in Bochum-Wattenscheid.

1998 Abitur am Märkischen Gymnasium in Bochum-Wattenscheid. 1998-2001 Ausbildung zum Industriekauf-
mann bei der Firma Dr. C. Otto Feuerfest GmbH in Bochum. 2001-2006 Tätigkeit als Industriekaufmann.

2006-2008 Trainee zum Gewerkschaftssekretär bei der Industriegewerkschaft Bergbau, Chemie, Energie (IG BCE). 
2008-2017 Gewerkschaftssekretär; zuletzt Bezirksleiter der IG BCE in Moers.

Seit 2002 Mitglied der CDU. 2004-2014 Landesvorsitzender der Jungen Christlich-Demokratischen Arbeitneh-
merschaft (CDA). 2007-2014 Bundesvorsitzender der Jungen CDA Deutschlands. Seit 2008 Mitglied der Ver-
bandsversammlung des Regionalverbands Ruhrgebiet (RVR); zuerst Arbeitnehmervertreter, seit 2014 Mitglied 
der CDU-Fraktion. Seit 2012 Mitglied des Landesvorstandes der CDU Nordrhein-Westfalen. Mitglied des Bundes-
fachausschusses „Europa“ der CDU Deutschlands. Seit 2019 Landesvorsitzender der CDA Nordrhein-Westfalen und 
stellvertretender Bundesvorsitzender der CDA Deutschlands.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2017.

Ausschüsse und Delegationen:
 Beschäftigung und soziale Angelegenheiten: Mitglied
 Industrie, Forschung und Energie: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zur Koreanischen Halbinsel: Mitglied

Weitere Ämter:
 Koordinator der EVP im Ausschuss für Beschäftigung und soziale Angelegenheiten
 stellvertretendes mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen 

Union des Deutschen Bundestages

Europa-Büro Ruhrgebiet
Lyrenstr. 11 A
44866 Bochum

Telefon: 0 23 27/96 43 14
Fax: 0 23 27/54 78 20
E-Mail: buero@dennis-radtke.eu
Internet: www.dennis-radtke.eu
Facebook: www.facebook.com/DennisRadtkeMdEP

Radtke, Dennis
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AfD – ID
Steiger

Geboren am 19. Januar 1970 in Gelsenkirchen; verheiratet; wohnhaft in Essen Karnap.

Lehre als Industriemechaniker in Gelsenkirchen. Seit 33 Jahren Arbeit im Bergbau, zurzeit als Steiger auf Prosper 
Haniel in Bottrop (Steinkohle Bergwerk). 

Langjähriges Mitglied der SPD und Mitglied der AWO. Engagement für die Gewerkschaft, zuletzt als Betriebsrat.  
20 Jahre kommunalpolitische Tätigkeit, davon 10 Jahre (bis heute) als Ratsherr der Stadt Essen.

2016 Austritt aus der SPD und Eintritt in die AfD.

Gründung von „Alternative hilft“. Engagement mit AfD-Wärmebus im Ruhrgebiet und Hilfe für Obdachlose.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Beschäftigung und soziale Angelegenheiten: Mitglied
 Industrie, Forschung und Energie: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu den Ländern der Andengemeinschaft: Mitglied
 Delegation in der Paritätischen Parlamentarischen Versammlung AKP-EU: Mitglied

Europäisches Parlament / ASP 05F161
60, Rue Wiertz
B-1047 Brüssel

Telefon: 00 32/2/28 45845
E-Mail: guido.reil@ep.europa.eu

Reil, Guido
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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN – Die Grünen/EFA
Politikwissenschaftlerin (Diplom)

Geboren am 9. Mai 1987 in Gelsenkirchen.

2006-2011 Studium der Politikwissenschaft in Berlin und Edinburgh.

2008-2009 Frauen- und genderpolitische Sprecherin im Bundesvorstand der GRÜNEN JUGEND. 2011-2013 Spre-
cherin im Vorstand der Federation of Young European Greens (FYEG). 2011-2013 Parlamentarische Mitarbeiterin 
von Ulrich Schneider, Mitglied des Bundestags.

Arbeitsschwerpunkte im Europäischen Parlament: Rechtsstaatmechanismus, Grundrechte, LGBTI- und Frauenrech-
te; Ausbau der sozialen Säule und Gerechtigkeit in Europa. 

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2014.

Ausschüsse und Delegationen:
 Bürgerliche Freiheiten, Justiz und Inneres: Mitglied und Obfrau der Grünen
 Beschäftigung und soziale Angelegenheiten: stellvertretendes Mitglied
 Rechte der Frau und Gleichstellung der Geschlechter: stellvertretendes Mitglied 
 Delegation für den Parlamentarischen Stabilitäts- und Assoziationsausschuss EU-Serbien: Mitglied 

Weitere Ämter:
 stellvertretende Fraktionsvorsitzende der Fraktion Die Grünen/Freie Europäische Allianz
 Co-Vorsitzende der LGBTI Intergroup im Europäischen Parlament

Regionalbüro Terry Reintke MdEP
Ebertstraße 28
45879 Gelsenkirchen

Telefon: 02 09/9 47 77 82
E-Mail: terry.reintke@ep.europa.eu
Internet: www.terryreintke.eu

Reintke, Terry
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DIE LINKE. - VEL/NGL
Politikwissenschaftler

Geboren am 12. Juli 1975 in Berlin.

1998-2003 Studium an der FU Berlin; Diplom. 2007 Dr. rer. pol.

2001-2008 Redakteur der Zeitschrift Utopie kreativ der Rosa-Luxemburg-Stiftung (RLS). 2005-2006 Mitglied im 
Sprecherrat der RLS-Stipendiatenschaft. 2006-2008 leitender Redakteur von sacco & vanzetti, dem Jugendma-
gazin des Neuen Deutschlands (ND). 2011 Redaktionsmitglied der Zeitschrift antifa. Magazin für antifaschistische 
Politik und Kultur der Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes – Bund der Antifaschistinnen und Antifaschisten 
(VVN). 

2008-2014 Koordinator der AG Ost der Fraktionsvorsitzendenkonferenz der Linken. 2012 Wahl in den Parteivor-
stand DIE LINKE; 2006-2015 Wissenschaftlicher Mitarbeiter im Bundestag. 2015 Leiter des Europabüros der Ro-
sa-Luxemburg-Stiftung in Brüssel und des Verbindungsbüros in Athen.

Mitglied: ver.di; vvn/bda

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2017.

Ausschüsse und Delegationen:
 Wirtschaft und Währung: Mitglied
 Binnenmarkt und Verbraucherschutz: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu Kanada: Mitglied

Weitere Ämter:
 Ko-Vorsitzender der Fraktion VEL/NGL
 Mitglied der Konferenz der Präsidenten

Europabüro Weimar
Geleitstraße 8
99423 Weimar

Europabüro Hannover
Goseriede 8
30159 Hannover

E-Mail: martin.schirdewan@ep.europa.eu
Internet: www.martin-schirdewan.eu

Dr. Schirdewan, Martin
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CDU - EVP
Tischlerin

Geboren am 5. Juni 1972 in Landau.

Abitur am Max-Slevogt-Gymnasium Landau. Ausbildung zur Tischlerin bei der Schreinerei Blumeyer in Maikam-
mer. Studium an der Berufsakademie Mosbach, Fachrichtung Holztechnik.

Seit 1989 Mitglied JU Südliche Weinstraße; seit 1990 Mitglied in der CDU Südliche Weinstraße. 1994-2019 Mitglied 
im Stadtrat Edenkoben. Seit 1999 Mitglied im Kreistag Südliche Weinstraße. 2000-2010 und seit 2014 stellver-
tretende Vorsitzende der CDU Südliche Weinstraße. 2009-2019 Mitglied im Oberrheinrat. 2014-2019 Mitglied im 
Bezirkstag der Pfalz. Seit 2014 Mitglied im Bundesfachausschuss Landwirtschaft und ländlicher Raum der CDU 
Deutschland. 1996-2019 Mitglied im rheinland-pfälzischen Landtag; 2001-2006 agrarpolitische Sprecherin der 
CDU-Landtagsfraktion; 2006-2011 Vorsitzende des Ausschusses für Landwirtschaft und Weinbau des Landtages 
Rheinland-Pfalz; 2011-2016 Vorsitzende des Ausschusses für Umwelt, Landwirtschaft, Ernährung, Weinbau und 
Forsten des Landtages Rheinland-Pfalz; 2016-2019 stellvertretende Vorsitzende der CDU Landtagsfraktion Rhein-
land-Pfalz.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Umweltfragen, öffentliche Gesundheit und Lebensmittelsicherheit: Mitglied
 Rechte der Frau und die Gleichstellung der Geschlechter: Mitglied
 Landwirtschaft und ländliche Entwicklung: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu Südafrika: Mitglied

Weitere Ämter:
 mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen Union des Deutschen 

Bundestages

Wahlkreisbüro
Gienanthstraße 4
67435 Neustadt an der Weinstraße

Telefon: 0 63 21/99 92 22
E-Mail: buero@christine-schneider.de
Internet: www.christine-schneider.de

Schneider, Christine
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DIE LINKE. – VEL/NGL
Diplom-Politikwissenschaftler

Geboren am 21. Juni 1954 in Berlin; verheiratet, eine Tochter.

1972 Abitur; 1972-1974 Grundwehrdienst; 1974-1980 Studium am Moskauer Staatlichen Institut für Internatio-
nale Beziehungen.

1980-1987 Außenministerium der DDR; 1986-1987 Parteihochschule „Karl Marx“; 1987-1989 Abteilung Internati-
onale Verbindungen im ZK der SED; 1989-1990 Mitglied im Arbeitsausschuss zur Erneuerung der Partei; 1990-2000 
Mitarbeiter für Internationale Parteibeziehungen/Internationale Politik in der PDS; 2000-2009 Leiter des Bereiches 
Internationale Politik beim Parteivorstand der PDS bzw. der Partei DIE LINKE.

Mitgliedschaften: NABU Deutschland, pro Asyl, Solidaritätsdienst International (SODI), Europäische Linke.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2009.

Ausschüsse und Delegationen:
 Internationaler Handel: Mitglied
 Konstitutionelle Fragen: Mitglied
 Delegation im Parlamentarischen Assoziationsausschuss EU-Moldau: Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu Belarus: Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu den Vereinigten Staaten: Mitglied
 Delegation in der Parlamentarischen Versammlung Euronest: Mitglied

Europa- und Bürgerbüro Rostock
Kröpeliner Straße 24
18055 Rostock
Europa-Wahlkreisbüro Helmut Scholz
Zehmeplatz 11
15230 Frankfurt (Oder)

Telefon: 01 51/53 69 84 15 oder 01 51/24 29 56 96
E-Mail: wk@helmutscholz.eu

Scholz, Helmut
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CDU – EVP
Diplom-Wirtschaftsingenieur

Geboren am 31. Juli 1979 in Quedlinburg; verheiratet, 3 Kinder.

1998 Abitur am Europa-Gymnasium Stephaneum in Aschersleben; 1999-2007 Studium an der Technischen Univer-
sität Clausthal; 2007 Abschluss Diplom-Wirtschaftsingenieur.

2007-2011 Projektleiter bei Eckold GmbH&CoKG; 2012-2014 Vertriebsleiter bei Eckold GmbH&CoKG.

1998-2007 Mitglied im Gemeinderat Heteborn; 2004-2007 Mitglied im Kreistag Quedlinburg. Seit 1997 Mitglied 
der CDU. 2006-2014 Landesvorsitzender der Jungen Union Sachsen-Anhalt; seit 2006 Mitglied im Landesvorstand 
der CDU Sachsen-Anhalt; 2011-2019 Vorsitzender des Landesfachausschusses Bundes- und Europaangelegenhei-
ten der CDU Sachsen-Anhalt; seit 2016 Generalsekretär der CDU Sachsen-Anhalt. Seit 2016 Mitglied im MIT-Bun-
desvorstand. Seit 2019 Vorsitzender des Bundesfachausschusses Europa der CDU Deutschland. 

Weitere Mitgliedschaften in Vereinigungen/Organisationen der CDU: MIT Sachsen-Anhalt; CDA Sachsen-Anhalt .

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2014.

Ausschüsse und Delegationen:
 Verkehr und Tourismus: stellvertretender Vorsitzender
 Industrie, Forschung und Energie: stellvertretendes Mitglied
 Petitionen: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zur Volksrepublik China: Mitglied

Weitere Ämter:
 seit 2019 Vorsitzender der Ostdeutschen Gruppe der CDU-Abgeordneten im Europäischen Parlament
 seit 2019 stellvertretender Vorsitzender der CDU/CSU-Gruppe im Europäischen Parlament
 stellvertretendes mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen 

Union des Deutschen Bundestages

Sven Schulze MdEP
c/o CDU Sachsen-Anhalt
Fürstenwallstraße 17
39104 Magdeburg

Telefon: 03 91/5 66 68 66
Telefax: 03 91/5 66 68 67
E-Mail: sven.schulze@ep.europa.eu
Internet: www.schulze-europa.de 

Schulze, Sven
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SPD – S&D
Politikwissenschaftler

Geboren am 28. Oktober 1962 in Rastatt; verheiratet, zwei Kinder.

1982 Abitur am Gymnasium Gevelsberg. 1982-1983 Zivildienst in den Orthopädischen Anstalten Volmarstein. 
1984-1989 Studium der Politikwissenschaften an der Philipps-Universität Marburg (Diplom). 1993 Promotion an 
der Universität Bremen mit einer Analyse zu den Perspektiven der Europäischen Wirtschafts- und Währungsunion. 
1991-1994 und 1997-1999 Wissenschaftlicher Mitarbeiter in zwei Forschungsprojekten zu Fragen europäischer 
Integration und der Rolle der europäischen Gewerkschaften. 1994-1999 Selbstständiger in der Politikberatung. 
1999-2006 Geschäftsführer des Institutes für angewandte Sozial- und Politikwissenschaften (ISPW).

Seit 1982 Mitglied der SPD. 1999-2006 Abgeordneter der Bremischen Bürgerschaft, zunächst umweltpolitischer 
Sprecher, anschließend sozialpolitischer Sprecher der SPD-Fraktion. 2006-2012 Bremer Staatsrat für Arbeit, Jugend 
und Soziales, anschließend für Gesundheit und Wissenschaft.

Mitglied im Wissenschaftlichen Beirat des Socium an der Universität Bremen. Mitglied im Aufsichtsrat von Arcelor 
Mittal Bremen. Mitglied der IG Metall. Mitglied im Landesvorstand der Europa Union Bremen.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2014.

Ausschüsse und Delegationen:
 Wirtschaft und Währung: Mitglied
 Internationaler Handel: stellvertretendes Mitglied
 Unterausschuss für Sicherheit und Verteidigung: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu Südafrika: stellvertretender Vorsitzender

Weitere Ämter:
 Mitglied im Vorstand der deutschen SPD-Abgeordneten
 mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen Union des Deutschen 

Bundestages

SPD-Europabüro Bremen
Obernstraße 39–43
28195 Bremen

Telefon: 04 21/56 64 05 28
Fax: 04 21/56 64 05 29
E-Mail: info@joachim-schuster.eu
Internet: www.joachim-schuster.eu

Dr. Schuster, Joachim
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CDU – EVP
Rechtsanwalt, MdEP

Geboren am 9. April 1973 in Rottweil; 4 Kinder.

1992 Abitur am Albertus-Magnus-Gymnasium; 1993 Studium der Rechtswissenschaften in Freiburg i. Br. und Paris 
(I. E.P.). 1999 1. juristisches Staatsexamen. 2000 Masterstudium an der University of Wales.

2001-2003 Landgericht Rottweil, Rechtsreferendar. 2002 Promotion an der Universität Freiburg. 2003 2. juristi-
sches Staatsexamen.

EnBW AG, Stabsstelle EDF-Kooperation. Deutsche Hochschule für Verwaltungswissenschaften (DHV), Speyer. 2002 
Tätigkeit in Anwaltskanzlei als Rechtsreferendar mit Schwerpunkten Vergabe- und Wettbewerbsrecht. 2002-2003 
Staatsministerium Baden-Württemberg, Europaabteilung, „Arbeitsstab Konvent“. 2003-2004 Regierungsassessor 
in der Zentralstelle des Ministeriums für Kultus, Jugend und Sport in Stuttgart, persönlicher Referent der Ministe-
rin. 2004 Rechtsanwalt.

Bezirksvorsitzender der CDU Südbaden.

Mitglied im Vorstand des Deutsch-Französischen Instituts (dfi). Lehrbeauftragter an der Heinrich-Heine-Universi-
tät Düsseldorf.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2004.

Ausschüsse und Delegationen:
 Binnenmarkt und Verbraucherschutz: Mitglied und Koordinator der EVP-Fraktion
 Wirtschaft und Währung: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Zusammenarbeit im Norden und für die Beziehungen zur Schweiz und zu Norwegen, im 

Gemischten Parlamentarischen Ausschuss EU-Island und im Gemischten Parlamentarischen Ausschuss 
Europäischer Wirtschaftsraum (EWR): Vorsitzender

Weitere Ämter:
 Mitglied der Konferenz der Delegationsvorsitzenden
 Mitglied im Vorstand der EVP-Fraktion
 stellvertretender Vorsitzender der CDU/CSU-Gruppe im Europäischen Parlament

Wahlkreisbüro
Eisenbahnstraße 64
79098 Freiburg

Telefon: 07 61/2 17 13 13
Fax: 07 61/2 17 13 14
E-Mail: post@andreas-schwab.de
Internet: www.andreas-schwab.de

Dr. Schwab, Andreas
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CDU - EVP
Industriekaufmann/Dipl. Verwaltungswirt (FH)

Geboren am 10. November 1972 in Dernbach/Westerwald; wohnhaft in Westerburg; verheiratet, zwei Kinder.

1993 Abitur. 1993-1995 Ausbildung zum Industriekaufmann. 1995-1998 Fachhochschule für öffentliche Verwal-
tung in Mayen, Abschluss: Dipl.-Verwaltungswirt (FH).

1996-2006 Tätigkeit in verschiedenen Behörden. 2006-2019 Mitglied des Landtags Rheinland-Pfalz; dort Euro-
pasprecher der CDU-Fraktion und Mitglied im Innenausschuss. 2007-2019 Bürgermeister der Stadt Westerburg.

1999-2007 Vorsitzender des CDU-Ortsverbands Westerburg. 1999-2007 Mitglied des Stadtrates Westerburg. 
2004-2007 Vorsitzender der CDU-Fraktion im Stadtrat Westerburg. 2004-2019 stellvertretender Vorsitzender der 
CDU-Fraktion im Verbandsgemeinderat Westerburg. Seit 2009 Mitglied des Kreistags Westerwald. Seit 2015 Vorsit-
zender des CDU-Gemeindeverbands Westerburger Land. Seit 2018 Bezirksschatzmeister des CDU-Bezirksverbands 
Koblenz-Montabaur.

Vorsitzender des Aufsichtsrates der DRK Rettungsdienst gGmbH Westerwald-Neuwied-Rhein-Lahn. Stellvertreten-
der Vorsitzender des DRK Kreisverbands Westerwald.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Ausschuss für Wirtschaft und Währung: Mitglied
 Bürgerliche Freiheiten, Justiz und Inneres: Mitglied
 Beschäftigung und soziale Angelegenheiten: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu Indien: Mitglied
 Delegation in den Ausschüssen für parlamentarische Kooperation EU-Kasachstan, EU-Kirgisistan, EU-Usbekistan 

und EU-Tadschikistan sowie für die Beziehungen zu Turkmenistan und der Mongolei: Mitglied

Weitere Ämter:
 stellvertretender Vorsitzender der CDU/CSU-Gruppe im Europäischen Parlament

Wahlkreisbüro
Neustraße 40
56457 Westerburg

Telefon: 00 32/2/28 38920
E-Mail: ralf.seekatz@ep.europa.eu
Internet: www.ralf-seekatz.eu

Seekatz, Ralf
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Die PARTEI – Die Grünen/EFA 
Demotivationstrainer

Geboren am 11. März 1986 in Hamburg, wohnhaft in Europa.

2004 Gründung der von der Schulleitung verbotenen Schülerzeitung „Sophies Unterwelt“. 2005 Abitur an der So-
phie-Barat-Schule in Hamburg mit anschließendem Freiwilligen Sozialem Jahr in der Kultur bei der Jungen Presse 
Hamburg. 2006 Beginn eines 6-wöchigen Studiums der Geschichte und Soziologie an der Universität Hamburg. 
2006-2009 Depression.

2009 Gewinner des NDR-Comedy Contest. Peinlich. 2010 Karl-Marx-Poesie-Preis. Cool. 2011 Auszeichnung mit 
dem Publikumspreis Stuttgarter Besen; Kleines Passauer Scharfrichterbeil (3. Preis); erneut Gewinner des NDR-Co-
medy Contest. Ab 2012 Auftritte als Solo-Künstler mit dem Programm „Freude ist nur ein Mangel an Information“ 
auf internationalen Bühnen; scheitert als Demotivationstrainer konsequent nach oben. Auszeichnung mit der Frei-
burger Leiter. 2014 Auszeichnung zum Senkrechtstarter des Bayerischen Kabarettpreises. 2017-2019 regelmäßige 
Gastauftritte im Team der ZDF-heute-show; gilt als traurigster Komiker der Welt. 2017 Deutscher Kleinkunstpreis 
in der Sparte Kleinkunst.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Haushaltskontrolle: Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu Indien: Mitglied

Europäisches Parlament / ASP 08G342
60, rue Wiertz
B-1047 Brüssel

Telefon: 00 32/2/28 47439
E-Mail: nico.semsrott@ep.europa.eu
Internet: www.nicosemsrott.eu
Instagram: instagram/nicosemsrott 
Youtube: youtube/nicosemsrott 
Twitter: twitter/nicosemsrott

Semsrott, Nico
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CDU - EVP
Universitätsprofessor

Geboren am 9. Oktober 1978 in Lahn-Wetzlar.

2000-2005 Studium der Rechtswissenschaften an der Justus-Liebig-Universität Gießen; 2002/2003 Studienauf-
enthalt an der University of Warwick (Großbritannien); 2003 Certificate in English Law; 2005 1. Staatsexamen. 
2008 Promotion zum Thema „Liberalisierung von Dienstleistungen der Daseinsvorsorge im WTO- und EU-Recht“. 
2008-2010 Referendariat am Landgericht Gießen mit Stationen in Frankfurt, Berlin, Tel Aviv und New York. 2010 
2. Staatsexamen.

2010-2015 Akademischer Rat an der Professur für Öffentliches Recht, Völkerrecht und Europarecht von Prof. Dr. 
Thilo Marauhn. 2011 und 2014 Gastprofessor an der Law School der University of Wisconsin, Madison (USA). 
2015 Habilitation zum Thema „Grenzen des Bundesverfassungsgerichts im europäischen Integrationsprozess“ 
und Erteilung der Venia Legendi für die Fächer Öffentliches Recht, Europarecht, Völkerrecht und Internationales 
Wirtschaftsrecht. 2015-2016 Gastprofessor für Öffentliches Recht an der Freien Universität Berlin (Professurver-
treter von Prof. Dr. Dres. h. c. Philip Kunig). 2016 Ruf an die Philipps-Universität Marburg und Ernennung zum 
Universitätsprofessor. Seit 2016 Inhaber des Lehrstuhls für Völkerrecht und Europarecht mit öffentlichem Recht, 
Philipps-Universität Marburg.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Internationaler Handel: Mitglied
 Wirtschaft und Währung: stellvertretendes Mitglied
 Konstitutionelle Fragen: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zur Arabischen Halbinsel: Mitglied

Weitere Ämter:
 mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen Union des Deutschen 

Bundestages

Europäisches Parlament / ASP 15E134
60, rue Wiertz
B-1047 Brüssel

Telefon: 00 32/2/28 45317
E-Mail: sven.simon@ep.europa.eu
Internet: sven-simon.eu

Prof. Dr. Simon, Sven
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S

SPD – S&D 
Fremdsprachenkorrespondentin

Geboren am 29. Januar 1960 in Bochum, seit 1966 wohnhaft in Arnsberg (Hochsauerlandkreis).

Kfm. Angestellte in einem Metallbetrieb, Ausbildung zur Fremdsprachenkorrespondentin, später Leiterin des 
Regionalbüros eines SPD-Europaabgeordneten.

1983 Eintritt in die IG Metall; Mitglied in Ausschüssen und Ortsverwaltung; Arbeit als Betriebsrätin. 

1982 Eintritt in die SPD, Ortsverein Neheim-Hüsten; 1996-2010 Mitglied im Bundesparteirat, 2003-2018 stellver-
tretende Vorsitzende SPD - Region Westliches Westfalen, 2005-2010 Vorsitzende des Unterbezirks Hochsauerland-
kreis, seit 2010 Mitglied im Landesvorstand NRW, Mitglied im Präsidium.

1994-2004 Ratsmitglied der Stadt Arnsberg, Mitglied der Ausschüsse Soziales und Planung, Vorsitzende des Aus-
schusses Wirtschaft und Beschäftigung.

Schirmherrin von Fair Trials International; Mitglied der Arbeiterwohlfahrt; Mitglied der Europa-Union; Mitglied der 
Willi-Eichler-Akademie e. V. (WEA); Mitglied der „Neuen Arbeit Arnsberg“ (NAA); Mitglied des Deutschen Alpen-
vereins; Mitglied des Sozialverbands VdK.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2009.

Ausschüsse und Delegationen:
 Bürgerliche Freiheiten, Justiz und Inneres: Mitglied und Sprecherin/Koordinatorin der S&D-Fraktion
 Beschäftigung und soziale Angelegenheiten: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu den Maschrik-Ländern: Mitglied

Weitere Ämter:
 2009-2014 und seit 2019 mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der 

Europäischen Union des Deutschen Bundestages

Europabüro Birgit Sippel, MdEP
Ulricherstraße 26–28
59494 Soest

Telefon: 0 29 21/36 47 38
E-Mail: europa@birgit-sippel.de
Internet: www.birgit-sippel.de
Facebook: www.facebook.com/BirgitSippel
Twitter: twitter.com/BirgitSippelMEP
Instagram: www.instagram.com/birgit_sippel/

Sippel, Birgit
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S

Die PARTEI – fraktionslos
Journalist

Geboren am 15. Mai 1965 in Göttingen.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2014.

Ausschüsse und Delegationen:
 Bürgerliche Freiheiten, Justiz und Inneres: Mitglied
 Konstitutionelle Fragen: stellvertretendes Mitglied
 Delegation im Parlamentarischen Partnerschaftsausschuss EU-Armenien, im Ausschuss für parlamentarische 

Kooperation EU-Aserbaidschan und im Parlamentarischen Assoziationsausschuss EU-Georgien: Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zur Koreanischen Halbinsel: Mitglied
 Delegation in der Parlamentarischen Versammlung Euronest: Mitglied

Europäisches Parlament / ASP 08G354
60, rue Wiertz
B–1047 Brüssel

Telefon: 00 32/2/28 45756
Fax: 00 32/2/28 49756
E-Mail: martin.sonneborn@ep.europa.eu

Sonneborn, Martin
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V

CDU – EVP
MdEP

Geboren am 24. Oktober 1964 in Aachen; verheiratet, drei Kinder.

1983-1988 Studium der Architektur an der FH Aachen.

Seit 1990 Mitglied der CDU; 1994-2009 Mitglied im Rat der Stadt Aachen; 1999-2009 Bürgermeisterin der Stadt 
Aachen; 1999-2009 Mitglied im Euregio-Rat; seit 2001 Mitglied im Landesvorstand der CDU NRW; seit 2002 Mit-
glied im Landesvorstand der Kommunalpolitischen Vereinigung; 2003-2009 Mitglied, 2009-2016 stellvertretendes 
Mitglied im Rundfunkrat des WDR.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2009.

Ausschüsse und Delegationen:
 Kultur und Bildung: Vorsitzende
 Entwicklung: stellvertretendes Mitglied
 Haushaltskontrolle: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zum Panafrikanischen Parlament: Mitglied

Weitere Ämter:
 Mitglied in der Konferenz der Ausschussvorsitzenden
 Beauftragte der CDU/CSU-Gruppe im Europäischen Parlament für die Kommunen

Europabüro Aachen
Monheimsallee 37
52062 Aachen

Telefon: 02 41/56 00 69 33 und 02 41/56 00 69 34
Fax: 02 41/56 00 68 85
E-Mail: sabine.verheyen@ep.europa.eu
Internet: www.sabine-verheyen.de

Verheyen, Sabine
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V

CDU – EVP
Rechtsanwalt

Geboren am 7. April 1963 in Hameln; evangelisch-lutherisch; verheiratet, zwei Kinder.

1983-1994 Studium der Rechtswissenschaften an den Universitäten Trier, Freiburg und München; Wahlfächer: 
Europa- und Völkerrecht, Internationale Beziehungen.

Seit 1994 Rechtsanwalt. 1994-2000 Bürgerberater der Europäischen Kommission, Vertretung in der Bundesrepublik 
Deutschland. 2000-2009 Dozent für Europäische Angelegenheiten am RheinAhrCampus der Hochschule Koblenz.

Mitglied der CDU, Kreisverband Bonn, mit folgenden Aktivitäten: 2000-2009 Sachkundiger Bürger der CDU im 
Ratsausschuss der Stadt Bonn für „Internationale Beziehungen und lokale Agenda“; 2004-2009 Kreisvorsitzender, 
CDU Bonn; 2005-2011 stellvertretender Bezirksvorsitzender, CDU Mittelrhein; seit 2011 Bezirksvorsitzender, CDU 
Mittelrhein.

Mitgliedschaften: Mittelstands- und Wirtschaftsvereinigung der CDU/CSU; Kommunalpolitische Vereinigung der 
CDU und CSU; Evangelischer Arbeitskreis der CDU/CSU; Stiftung Christlich-Soziale Politik e.V.; Rotary Club Bonn; 
Deutsch-Australische Juristenvereinigung e.V.; Partnerschaft Bonn-Cape Coast (Ghana) e.V.; Weißer Ring e.V., 
Fachbeirat Europa und Internationales; Beirat THW-Landesvereinigung NRW e.V.; European Internet Foundation; 
cnetz – Verein für Netzpolitik e.V.; Kuratorium der Stiftung Bürger für Beethoven e.V.; European Logistics Platform; 
Kuratorium des Instituts für Europäische Partnerschaften und Internationale Zusammenarbeit e.V.; Kuratorium der 
deutsch-französischen Gesellschaft Bonn und Rhein-Sieg e.V.; Kuratorium des Kölner Forums für Internationale 
Beziehungen und Sicherheitspolitik e.V.; Vorsitzender der Europa-Union Deutschland, Kreisverband Bonn/Rhein-
Sieg e.V.; Vizepräsident des Mérite Européen Freundes- und Förderkreises Deutschland e. V.; stellvertretender 
Vorsitzender des Mid-Atlantik Club Bonn e.V.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2009.

Ausschüsse und Delegationen:
 Recht: Mitglied und Sprecher der EVP-Fraktion
 Bürgerliche Freiheiten, Justiz und Inneres: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu Australien und Neuseeland: stellvertretender Vorsitzender

Europabüro Mittelrhein
Prinz-Albert-Straße 73
53113 Bonn

Telefon: 02 28/96 69 52 00
Fax: 02 28/96 69 52 01
E-Mail: info@axel-voss-europa.de
Internet: www.axel-voss-europa.de

Voss, Axel
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W

CDU - EVP
Juristin

Geboren am 17. März 1963 in Erfurt; verheiratet, evangelisch, zwei Kinder.

1981 Abitur. 1981-1985 Studium der Rechtswissenschaften.

1985-1986 Justiziarin im VEB Robotron - Vertrieb - Erfurt. 

1985 Eintritt in die CDU; 1986-1990 Justiziarin im Stadtbauamt der Stadt Erfurt. 1990 Amtsleiterin des Rechtsamts 
der Stadt Erfurt. 1990 Leiterin des Aufbaustabes für das Thüringer Justizministerium; 1990-2004 Tätigkeiten im 
Thüringer Justizministerium. Seit 1990 Vorsitzende des LACDJ Thüringen. Seit 1995 Vorsitzende der CDU Erfurt. 
2004-2018 Mitglied des Thüringer Landtags; 2008-2009 Thüringer Justizministerin; 2009-2010 Thüringer Finanz-
ministerin; 2010-2013 Ministerin für Bundes- und Europaangelegenheiten und Chefin der Thüringer Staatskanzlei. 
2015-2018 Mitglied Ausschuss der Regionen der EU. 2014-2019 Stadträtin. Seit 2017 Beisitzerin im Bundesvor-
stand der KPV Deutschlands.

Seit 2002 Vorsitzende des ASB Regionalverband Mittelthüringen. Seit 2014 Vorsitzende des WEISSEN RINGS 
Thüringen. Seit 2015 Vorsitzende des Stiftungsrates der Stiftung Evangelische Akademie Thüringen. Seit 2017 
stellvertretende Landesvorsitzende der Europa Union.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Recht: stellvertretende Vorsitzende
 Binnenmarkt und Verbraucherschutz: Mitglied
 Delegation im Gemischten Parlamentarischen Ausschuss EU-Nordmazedonien: stellvertretende Vorsitzende

Europabüro
Bahnhofstraße 8
99084 Erfurt

Telefon: 03 61/6 66 34 11
Fax: 03 61/6 66 34 12
E-Mail: info@walsmann.de
Internet: www.marion-walsmann.de

Walsmann, Marion
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W

CSU – EVP
Diplom-Ingenieur (FH)

Geboren am 14. Juli 1972 in Niederhatzkofen (Lkr. Landshut), wohnhaft in Wildenberg (Lkr. Kelheim).

Dipl. Ing. (FH) Physikalische Technik, Fachhochschule München; selbstständiger Ingenieur und Gründung zweier 
Firmen; 1990 Wehrdienst in Neuburg/Donau.

2003-2007 Landesvorsitzender der Jungen Union Bayern; 2008-2016 Bezirksvorsitzender der CSU Niederbayern; 
2009-2014 Vorsitzender der CSU-Zukunftskommission; seit 2003 Mitglied im Parteivorstand und Präsidium der 
CSU; seit 2015 stellv. CSU-Parteivorsitzender. Seit 2002 Mitglied im Kreistag Kelheim; 2002-2004 Mitglied des 
Bayerischen Landtags; 2006-2009 innenpolitischer Sprecher der EVP-ED-Fraktion. 2009-2014 stellvertretender 
EVP-Fraktionsvorsitzender.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2004.

Weitere Ämter:
 seit 2014 EVP-Fraktionsvorsitzender
 Mitglied der Konferenz der Präsidenten

Niederbayern-Büro
Mühlsteingasse 7
94315 Straubing

Telefon: 0 94 21/9 63 88 70
Fax: 0 94 21/28 95
E-Mail: info@manfredweber.eu
Internet: www.manfredweber.eu

Weber, Manfred
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W

CDU – EVP
Vizepräsident des Europäischen Parlaments 
Rechtsanwalt

Geboren am 19. Februar 1957 in Stuttgart-Bad Cannstatt; verheiratet, zwei Kinder.

Studium der Rechtswissenschaften und Referendariat in Tübingen, Heidelberg und Stuttgart; Rechtsanwalt; Mitin-
haber einer Kanzlei in Stuttgart. 

1975-1980 Ortsvorsitzender der Jungen Union Gerlingen; 1981-1983 Kreisvorsitzender der Jungen Union Lud-
wigsburg; 1983-1991 Mitglied des CDU Bundesparteiausschusses; 1984-1998 Mitglied des Gemeinderates der 
Stadt Gerlingen; 1985-1994 Vorsitzender der CDU Gerlingen; 1985-1988 stellvertretender Bezirksvorsitzender 
der Jungen Union Nordwürttemberg; 1990-1992 stellvertretender Landesvorsitzender der Jungen Union Ba-
den-Württemberg; seit 1991 Vorstandsmitglied der CDU Nordwürttemberg; seit 1993 Kreisvorsitzender der CDU 
Ludwigsburg; 1994-1998 Mitglied des Kreistages des Landkreises Ludwigsburg; seit 1994 Mitglied der Regional-
versammlung des Verbandes Region Stuttgart; seit 2006 Mitglied des Präsidiums der CDU Baden-Württemberg; 
seit 2017 Vorsitzender der Seniorenunion Baden-Württemberg.

2001-2013 Landesvorsitzender der überparteilichen Europa-Union Deutschland (EUD) in Baden-Württemberg; 
2006-2016 Mitglied im ZDF-Fernsehrat als Vertreter der EUD; von 2008-2011 Vizepräsident der Europäischen Be-
wegung International (EMI). Seit 2011 Präsident der überparteilichen Europa-Union Deutschland.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 1997.

Ausschüsse und Delegationen:
 Haushalt: Mitglied
 Konstitutionelle Fragen: Mitglied
 Petitionen: stellvertretendes Mitglied
 Delegation in der Paritätischen Parlamentarischen Versammlung AKP-EU: Mitglied

Weitere Ämter:
 Vizepräsident des Europäischen Parlaments
 Mitglied im Präsidium des Europäischen Parlaments
 Vorsitzender der Landesgruppe der CDU-Abgeordneten aus Baden-Württemberg im EP

CDU-Europabüro
Dornierstraße 17
70469 Stuttgart

Telefon: 07 11/8 06 07 48 80
Fax: 07 11/8 06 07 48 94
E-Mail: rainer.wieland@ep.europa.eu
Internet: www.mdep.de

Wieland, Rainer
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W

SPD – S&D
Rechtsanwalt

Geboren am 5. Dezember 1985 in Ottendorf.

2006-2012 Studium der Rechtswissenschaften; Erste juristische Staatsprüfung - Universität Osnabrück, Schwer-
punkt: Europäisches Öffentliches Recht und seine Grundlagen. 2012-2013 LL.M. in International Law - University 
of Hull, England. 2013-2014 Verwaltungswissenschaftliches Ergänzungsstudium - Deutsche Universität für Ver-
waltungswissenschaften Speyer. 2013-2015 Rechtsreferendariat, Zweite juristische Staatsprüfung - OLG-Bezirk 
Oldenburg.

2015-2016 Wissenschaftlicher Mitarbeiter - Deutsche Universität für Verwaltungswissenschaften Speyer, Lehrstuhl 
für Öffentliches Recht, insb. Europa- und Völkerrecht, Prof. Dr. Weiß. Seit 2016 Rechtsanwalt.

2003 Eintritt bei den Jusos; seit 2004 Mitglied der SPD. Seit 2015 Mitglied im SPD-Bezirksvorstand Weser-Ems. Seit 
2017 Vorsitzender der Europa-Union, Kreisverband Osnabrück Stadt und Land.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2016.

Ausschüsse und Delegationen:
 Recht: Mitglied und Koordinator der S&D-Fraktion
 Umweltfragen, öffentliche Gesundheit und Lebensmittelsicherheit: Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu Kanada: Mitglied

Weitere Ämter:
 stellvertretendes mitwirkungsberechtigtes Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen 

Union des Deutschen Bundestages

Tiemo Wölken, MdEP
Johannisstraße 129
49074 Osnabrück

Telefon: 05 41/86 02 30 00
E-Mail: info@tiemo-woelken.de
Internet: www.woelken.eu
Facebook: www.facebook.com/twoelken
Twitter: www.twitter.com/woelken

Wölken, Tiemo



E u r o p ä i s c h e s  P a r l a m e n t  I  w w w . e u r o p a r l . e u r o p a . e u Seite 111

Z

AfD – ID
Diplomat, Geschäftsführer

Geboren am 21. Juni 1953 in Schnaittenbach; verheiratet, ein Kind.

1969-1973 Lehre als Radio- und Fernsehtechniker. 1974 Fachabitur (2. Bildungsweg). 1977-1980 Studium der 
Nachrichtentechnik, Dipl. Ing.(FH) Hochschule der Bundeswehr. 

1985 Ingenieur für Arbeitssicherheit. 1974-2005 Berufssoldat, zuletzt Luftlandedivision; letzter Dienstgrad: 
Oberstleutnant a.D.

1994-1998 Diplomat an der Deutschen Botschaft in Damaskus (Syrien), Legationsrat I. Klasse, Politik. 2001-2005 
Diplomat an der Deutschen Botschaft in Islamabad (Pakistan), Legationsrat I. Klasse, Politik. 2001-2005 Director 
Security im Board of Directors ISOI, Islamabad (Pakistan). 

2006-2016 Geschäftsführer der eigenen GmbH mit Schwerpunkt Behördengeschäfte, Consulting im Bereich Kryp-
totechnik, Software für militärische und zivile Großprojekte, 3 Jahre PPP-Entwicklungsprojekte (Photovoltaik und 
Wasserkraftwerke) in West- und Ostafrika.

Seit 2015 Mitglied der AfD im Kreisverband München West/Mitte. 2017 Direktkandidat Bundestagswahl.

Mitglied des Europäischen Parlaments seit 2019.

Ausschüsse und Delegationen:
 Entwicklung: Mitglied
 Auswärtige Angelegenheiten: stellvertretendes Mitglied
 Delegation für die Beziehungen zu den Maschrik-Ländern: Mitglied
 Delegation in der Parlamentarischen Versammlung der Union für den Mittelmeerraum: Mitglied

Europäisches Parlament / ASP 05F243
60, rue Wiertz
B-1047 Brüssel

Telefon: 00 32/2/28 45772
E-Mail: bernhard.zimniok@ep.europa.eu

Zimniok, Bernhard
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Emily O‘Reilly

Beschwerdeformular online auf der Internetseite der Bürgerbeauftragten: 
https://www.ombudsman.europa.eu/en/complainant-login

Die Europäische Bürgerbeauftragte ist Ansprechpartnerin für alle Unionsbürgerinnen und -bürger und Personen, 
die in einem Mitgliedstaat ansässig sind und die sich über vermutete Missstände in der Verwaltungstätigkeit der 
Organe oder anderer Institutionen und Stellen der Europäischen Union beschweren möchten. Zu den EU-Organen 
gehören zum Beispiel die Europäische Kommission, der Rat der Europäischen Union und das Europäische Parla-
ment. Lediglich der Gerichtshof der Europäischen Union ist davon ausgenommen. Von Missständen ist dann die 
Rede, wenn eine Institution nicht gesetzmäßig handelt, Grundsätze der guten Verwaltungspraxis missachtet oder 
gegen Menschenrechte verstößt. Einige Beispiele dafür sind:

 Unregelmäßigkeiten in der Verwaltung  Unfairness  Diskriminierung  Machtmissbrauch  Nichtbeantwortung 
von Schreiben  Verweigern von Informationen  unnötige Verzögerung.

Nicht befassen kann sich die Bürgerbeauftragte mit Beschwerden über lokale, regionale oder nationale Behör-
den und Einrichtungen. Die Bürgerbeauftragte übt ihr Amt in Unabhängigkeit aus; sie ist einzig und allein dem 
allgemeinen Interesse der Union und ihrer Bürgerinnen und Bürger verpflichtet. Die Bürgerbeauftragte hat weit 
reichende Untersuchungsbefugnisse. Sie strebt eine gütliche Lösung an und tritt als Schlichterin zwischen dem 
Beschwerdeführer und der EU-Verwaltung auf.

Die oder der Europäische Bürgerbeauftragte wird vom Europäischen Parlament für die Dauer einer Legislaturpe-
riode ernannt.

Seit Juli 2013 hat die Irin Emily O’Reilly dieses Amt inne. Sie wurde im Dezember 2019 für weitere fünf Jahre als 
Europäische Bürgerbeauftragte wiedergewählt. 

1 avenue du Président Robert Schuman
B.P. 403
F–67001 Strasbourg Cedex

Telefon: 00 33/3/88 17 23 13
Fax: 00 33/3/88 17 90 62
E-Mail: euro-ombudsman@ep.europa.eu
Internet: www.ombudsman.europa.eu

Die Europäische Bürgerbeauftragte
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Das Europäische Parlament und der Rat der Europäischen Union (oft auch „Ministerrat“ genannt) entscheiden 
zusammen im sogenannten „ordentlichen Gesetzgebungsverfahren“ über einen Großteil der EU-Gesetzgebung. 
Das ordentliche Gesetzgebungsverfahren der EU besteht aus bis zu drei Lesungen. 

Das Europäische Parlament hat das Recht, hier alle Gesetzesvorschläge in jedem Detail zu verändern. 
In groben Zügen läuft dieses Verfahren folgendermaßen ab (Siehe auch S. 115):

Die Europäische Kommission legt dem Europäischen Parlament und dem Rat einen Vorschlag für ein EU-Gesetz vor.

Erste Lesung

Das Parlament kann Änderungen am Kommissionsvorschlag beschließen.

 Wenn das Parlament keine Änderungen vornimmt und der Rat den Vorschlag der Kommission ebenfalls 
akzeptiert, ist das EU-Gesetz ohne Änderungen angenommen.

 Wenn das Parlament Änderungen beschließt:

a) Der Rat billigt alle Änderungsvorschläge des Parlaments und ändert den Kommissionsvorschlag ansonsten 
nicht ab => der Rechtsakt wird vom Rat mit qualifizierter Mehrheit angenommen.

b) Der Rat billigt nicht alle Abänderungen oder lehnt sie ab => der Rat legt mit qualifizierter Mehrheit seinen 
Standpunkt fest, der dem Parlament übermittelt wird. Er muss das Parlament vollständig über die Gründe 
unterrichten, die ihn veranlasst haben, seinen Standpunkt festzulegen. Die Kommission unterrichtet das 
Parlament über ihren Standpunkt.

Zweite Lesung

Das Parlament verfügt über drei Möglichkeiten:

 Wenn das Parlament den Standpunkt des Rates billigt, gilt der Rechtsakt entsprechend dem Standpunkt des 
Rates als angenommen.

 Wenn das Parlament den Standpunkt des Rates mit der absoluten Mehrheit seiner Mitglieder ablehnt, gilt der 
Rechtsakt als nicht angenommen, und das Verfahren ist beendet. Es gibt dann also kein Gesetz.

 Wenn das Parlament mit der absoluten Mehrheit seiner Mitglieder Änderungen am Standpunkt des Rates 
annimmt, wird der Text dem Rat und der Kommission übermittelt, die eine Stellungnahme zu diesen 
Abänderungen abgibt.

a) Billigt nun der Rat mit qualifizierter Mehrheit alle Änderungen des Parlaments, so gilt der Rechtsakt als 
angenommen.

b) Billigt der Rat jedoch die Änderungen des Parlaments nicht, so teilt er dies dem Parlament mit, und der 
Präsident des Rates einigt sich mit dem Präsidenten des Parlaments auf einen Zeitpunkt und einen Ort für 
die erste Sitzung des Vermittlungsausschusses innerhalb einer Frist von sechs Wochen.

So entsteht ein EU-Gesetz
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Dritte Lesung

Der Vermittlungsausschuss, in dem die Mitglieder des Rates sowie eine gleiche Anzahl von Europaabgeordneten 
vertreten sind, hat die Aufgabe, eine Einigung auf der Grundlage der Standpunkte des Europäischen Parlaments 
und des Rates in zweiter Lesung zu erzielen. Er verfügt über eine Frist von sechs Wochen, um einen gemeinsamen 
Entwurf auszuarbeiten.

 Wenn der Vermittlungsausschuss den gemeinsamen Entwurf nicht innerhalb der vorgesehenen Frist billigt, gilt 
der Rechtsakt als nicht angenommen, und das Verfahren ist beendet.

 Wenn der Vermittlungsausschuss den gemeinsamen Entwurf billigt, so wird dieser dem Rat und dem 
Parlament zur Zustimmung unterbreitet. Rat und Parlament verfügen über eine Frist von sechs Wochen für die 
Zustimmung, wobei der Rat mit qualifizierter Mehrheit und das Parlament mit der Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen entscheiden. Der Rechtsakt ist angenommen, wenn Rat und Parlament dem gemeinsamen Entwurf 
zustimmen.

Unterzeichnung

Ein verabschiedetes Gesetz wird vom Präsidenten des Europäischen Parlaments und vom Präsidenten des Rates 
unterzeichnet.

Veröffentlichung

Es wird im Amtsblatt der Europäischen Union veröffentlicht und tritt zu einem festgelegten Zeitpunkt oder andern-
falls am 20. Tag nach Veröffentlichung in Kraft. 

Das Amtsblatt ist auch über das Internet einsehbar: eur-lex.europa.eu.

Geltung und Arten von EU-Gesetzen

Verordnungen der EU sind Rechtsakte mit allgemeiner Geltung. Sie sind in allen ihren Teilen verbindlich und 
gelten unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. Richtlinien der EU sind Rechtsakte, die für jeden Mitgliedstaat hin-
sichtlich des zu erreichenden Ziels verbindlich sind, jedoch den innerstaatlichen Stellen die Wahl der Form und 
der Mittel überlassen. Die Mitgliedstaaten müssen den Inhalt der Richtlinien in ihre nationalen Rechtsordnungen 
übernehmen.

Ausführliche Informationen zum ordentlichen Gesetzgebungsverfahren:  
https://www.europarl.europa.eu/external/html/legislativeprocedure/default_de.htm
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Das Europäische Parlament wählt jeweils zu Beginn und in der Mitte der Legislaturperiode seine Präsidentin 
oder seinen Präsidenten. Ihre bzw. seine Amtszeit beträgt 2 ½ Jahre. Am 3. Juli 2019 wählten die Europaab-
geordneten den Italiener David Sassoli zum neuen Präsidenten des Europäischen Parlaments.

Nach der Wahl der Präsidentin bzw. des Präsidenten werden die Vizepräsidentinnen und -präsidenten und 
die Quästorinnen und Quästoren gewählt. Die 14 Vizepräsidentinnen und Vizepräsidenten vertreten die 
Präsidentin oder den Präsidenten und übernehmen zudem einen speziellen Aufgabenbereich. Die Quäs-
torinnen und Quästoren befassen sich mit Verwaltungsaufgaben, die unmittelbar die Europaabgeordneten 
betreffen.

Alle werden in geheimer Wahl gewählt. Vorschläge können nur von einer Fraktion oder von mindestens 
40 Europaabgeordneten gemacht werden. Bei den Wahlen soll insgesamt einer gerechten Vertretung nach 
Mitgliedstaaten und politischen Richtungen Rechnung getragen werden.

VIZEPRÄSIDENTINNEN  
UND -PRÄSIDENTEN

McGuinness, Mairead

Silva Pereira, Pedro

Wieland, Rainer

Barley, Katarina

Karas, Othmar

Kopacz, Ewa 

Dobrev, Klára

Charanzová, Dita

Beer, Nicola

Járóka, Lívia

Hautala, Heidi

Kolaja, Marcel

Papadimoulis, Dimitrios

Castaldo, Fabio Massimo

QUÄSTORINNEN 
UND QUÄSTOREN

Sander, Anne

Beňová, Monika

Casa, David

Boyer, Gilles

Karski, Karol 

Der Präsident, die Vizepräsidenten 
und die Quästoren

PRÄSIDENT

Sassoli, David 
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Fraktion der Europäischen Volkspartei (Christdemokraten) (EVP),
hierzu gehören die Abgeordneten der Christlich Demokratischen Union Deutschlands (CDU) und der Christlich-So-
zialen Union in Bayern (CSU). Vorsitzender der EVP-Fraktion ist der CSU-Abgeordnete Manfred Weber.

Fraktion der Progressiven Allianz der Sozialdemokraten im Europäischen Parlament (S&D),
hierzu gehören die Abgeordneten der Sozialdemokratischen Partei Deutschlands (SPD). 

Fraktion der Renew Europe Group (Renew),
zu der die Abgeordneten der Freien Demokratischen Partei (FDP) sowie die zwei Abgeordneten der Freien Wähler 
gehören.

Fraktion Identität und Demokratie (ID),
hierzu gehören die Abgeordneten der Alternative für Deutschland (AfD).

Fraktion der Grünen/Freie Europäische Allianz (Grüne/EFA),
hierzu gehören die Abgeordneten von Bündnis 90 / Die Grünen, sowie jeweils ein Abgeordneter der Partei Volt, der 
Piratenpartei Deutschland, der Ökologisch-Demokratischen Partei (ÖDP) und von Die PARTEI. Ko-Vorsitzende der 
Fraktion Grüne/EFA ist die deutsche Abgeordnete Ska Keller (Bündnis 90/Die Grünen).

Fraktion der Europäischen Konservativen und Reformer (EKR),
der der Abgeordnete der Familien-Partei Deutschlands angehört.

Konföderale Fraktion der Vereinigten Europäischen Linken / Nordische Grüne Linke (VEL/NGL),
hierzu gehören die Abgeordneten der Partei DIE LINKE.. Der deutsche Europaabgeordnete Martin Schirdewan (DIE 
LINKE.) ist Ko-Vorsitzender dieser Fraktion.

Zu den fraktionslosen Abgeordneten gehört ein Abgeordneter von Die PARTEI und der Abgeordnete der Partei 
Mensch Umwelt Tierschutz.

(Stand Februar 2020)

Fraktionen
Zurzeit gibt es sieben Fraktionen im Europäischen Parlament. Die meisten Fraktionen sind an europaweit 
agierende politische Parteien bzw. Parteienbündnisse gebunden.

Jede Fraktion hat einen oder zwei Ko-Vorsitzende, einen Vorstand und ein Sekretariat. Bevor Berichte der 
parlamentarischen Ausschüsse im Plenum diskutiert und abgestimmt werden, werden sie in den Fraktionen 
erörtert, häufig mit dem Ergebnis, dass Änderungsanträge im Plenum vorgelegt werden.

Der Standpunkt der Fraktion wird durch Absprache innerhalb der Fraktion festgelegt, wobei kein Mitglied zu 
einer bestimmten Stimmabgabe verpflichtet werden kann. Die Fraktionen spielen auch eine wichtige Rolle 
bei der Festlegung der Tagesordnung der Plenarsitzungen. Das geschieht vor allem über ihre Vertreterinnen 
und Vertreter in der Konferenz der Präsidenten (siehe dazu „Konferenz der Präsidenten“, S. 15).
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Fraktionen 
im EP EVP S&D Renew Europe ID Grüne/EFA EKR VEL/NGL fraktionslos gesamt

Zahl MdEP 187 147 98 76 67 61 39 29 705*

davon deutsche 
MdEP 29 16 7 11 25 1 5 2 96

MdEP: Mitglieder des Europäischen Parlaments/Stand: 20. 2. 2020
* Am 20. 2. 2020 gab es 704 Europaabgeordnete im EP, die Gesamtzahl wird aber 705 betragen.

Fraktion der Europäischen Volkspartei (Christdemokraten) (EVP)
Vorsitzender:
Weber, Manfred (Deutschland)

Fraktion der Progressiven Allianz der Sozialdemokraten im Europäischen Parlament (S&D)
Vorsitzende:
García Pérez, Iratxe (Spanien)

Fraktion Renew Europe Group (Renew Europe)
Vorsitzender:
Cioloş, Dacian (Rumänien)

Fraktion der Grünen/Freie Europäische Allianz (Grüne/EFA)
Ko-Vorsitzende:
Keller, Ska (Deutschland)
Lamberts, Philippe (Belgien)

Fraktion Identität und Demokratie (ID) 
Vorsitzender:
Zanni, Marco (Italien)

Fraktion der Europäischen Konservativen und Reformer (EKR)
Ko-Vorsitzende:
Fitto, Raffaele (Italien)
Legutko, Ryszard Antoni (Polen)

Konföderale Fraktion der Vereinigten Europäischen Linken/Nordische Grüne Linke (VEL/NGL)
Vorsitzender:
Schirdewan, Martin (Deutschland)
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Die deutschen Gruppenvorsitzenden
Innerhalb einer Fraktion bilden die in einem Mitgliedstaat gewählten Europaabgeordneten eine oder mehrere 
Gruppen, die ebenfalls einen oder zwei Vorsitzende haben.

Caspary, Daniel – CDU
Vorsitzender der CDU/CSU-Gruppe im Europäischen Parlament (EVP-Fraktion)

Niebler, Prof. Dr. Angelika – CSU
Vorsitzende der CSU-Gruppe im Europäischen Parlament (EVP-Fraktion)

Geier, Jens – SPD
Vorsitzender der SPD-Gruppe im Europäischen Parlament (S&D-Fraktion)

Giegold, Sven – BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Sprecher der deutschen Gruppe von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (Fraktion Grüne/EFA)

Meuthen, Prof. Dr. Jörg – AfD
Vorsitzender der AfD-Delegation (Fraktion ID)

Michels, Martina – DIE LINKE.
Sprecherin der Gruppe DIE LINKE. im Europäischen Parlament (VEL/NGL-Fraktion)

Nicola Beer– FDP
Vorsitzende der FDP-Gruppe im Europäischen Parlament (Renew Europe-Fraktion)
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Anderson, Christine - AfD
Andresen, Rasmus - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Schleswig-Holstein

Dr. Barley, Katarina - SPD
Rheinland-Pfalz

Dr. Beck, Gunnar - AfD
Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen

Beer, Nicola - FDP
Hessen, Rheinland-Pfalz, Saarland, Thüringen

Bentele, Hildegard - CDU
Berlin

Berg, Lars Patrick - AfD
Baden-Württemberg

Dr. Berger, Stefan Heinrich - CDU
Nordrhein-Westfalen

Bischoff, Gabriele - SPD
Berlin

Bloss, Michael - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Baden-Württemberg

Boeselager, Damian - Volt
alle Bundesländer

Dr. Breyer, Patrick - Piratenpartei Deutschland
alle Bundesländer

Buchheit, Markus - AfD
Bayern, Rheinland-Pfalz

Prof. Dr. Buchner, Klaus – ÖDP
alle Bundesländer

Dr. Bullmann, Udo – SPD
Hessen

Burkhardt, Delara - SPD
Schleswig-Holstein

Buschmann, Martin - Partei Mensch Umwelt 
Tierschutz
Niedersachsen, Hamburg

Bütikofer, Reinhard – BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Thüringen

Caspary, Daniel – CDU
Baden-Württemberg

Cavazzini, Anna– BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Sachsen, Sachsen-Anhalt

von Cramon-Taubadel, Viola - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Niedersachsen, Thüringen

Demirel, Özlem - DIE LINKE.
Nordrhein-Westfalen, Hamburg

Deparnay-Grunenberg, Anna - BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN
Baden-Württemberg

Doleschal, Christian - CSU
Bayern

Düpont, Lena - CDU
Niedersachsen

Dr. Ehler, Jan Christian – CDU
Brandenburg

Dr. Ernst, Cornelia – DIE LINKE.
Sachsen, Rheinland-Pfalz

Eroglu, Engin - Freie Wähler
Hessen

Ertug, Ismail – SPD
Bayern

Ferber, Markus – CSU
Bayern

Dr. Fest, Nicolaus - AfD

Zuständigkeit der Abgeordneten  
für die Bundesländer
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Franz, Romeo - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Rheinland-Pfalz, Baden-Württemberg

Freund, Daniel - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Nordrhein-Westfalen

Gahler, Michael – CDU
Hessen

Gebhardt, Evelyne - SPD
Baden-Württemberg

Geese, Alexandra - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Nordrhein-Westfalen

Geier, Jens – SPD
Nordrhein-Westfalen

Geuking, Helmut - Familien-Partei

Giegold, Sven – BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Nordrhein-Westfalen

Gieseke, Jens – CDU
Niedersachsen

Glück, Andreas - FDP
Baden-Württemberg, Bayern, Sachsen

Hahn, Henrike - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Bayern

Hahn, Svenja - FDP
Hamburg, Schleswig-Holstein, Mecklenburg-
Vorpommern

Häusling, Martin – BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Hessen

Herbst, Niclas - CDU
Schleswig-Holstein

Dr. Herzberger-Fofana, Pierrette - BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN
Bayern

Hohlmeier, Monika – CSU
Bayern

Dr. Jahr, Peter – CDU
Sachsen

Kammerevert, Petra – SPD
Nordrhein-Westfalen

Keller, Ska – BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Brandenburg, Sachsen-Anhalt

Körner, Moritz - FDP
Nordrhein-Westfalen, Berlin, Brandenburg

Prof. Dr. Köster, Dietmar – SPD
Nordrhein-Westfalen

Dr. Krah, Maximilian - AfD
Sachsen, Sachsen-Anhalt

Krehl, Constanze – SPD
Sachsen

Kuhs, Joachim - AfD
Baden-Württemberg, Schleswig-Holstein

Lagodinsky, Dr. Sergey - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Hamburg, Berlin, Brandenburg

Lange, Bernd – SPD
Niedersachsen

Langensiepen, Katrin - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Niedersachsen, Bremen

Dr. Liese, Peter – CDU
Nordrhein-Westfalen

Dr. Limmer, Sylvia - AfD 
Bayern, Thüringen

Lins, Norbert – CDU
Baden-Württemberg

Marquardt, Erik - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Berlin, Sachsen-Anhalt

McAllister, David – CDU
Niedersachsen, Bremen

Prof. Dr. Meuthen, Jörg - AfD
Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz, Saarland

Michels, Martina – DIE LINKE.
Berlin, Sachsen-Anhalt

Mortler, Marlene - CSU
Bayern

Müller, Ulrike – Freie Wähler
Bayern
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Dr. Neumann, Hannah - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Berlin, Mecklenburg-Vorpommern

Neuser, Norbert – SPD
Rheinland-Pfalz

Prof. Dr. Niebler, Angelika – CSU
Bayern

Nienaß, Niklas - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Mecklenburg-Vorpommern

Noichl, Maria – SPD
Bayern

Oetjen, Jan-Christoph - FDP
Niedersachsen, Bremen, Sachsen-Anhalt

Paulus, Jutta - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Rheinland-Pfalz

Dr. Pieper, Markus – CDU
Nordrhein-Westfalen

Radtke, Dennis - CDU
Nordrhein-Westfalen

Reil, Guido - AfD
Nordrhein-Westfalen

Reintke, Terry – BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Nordrhein-Westfalen

Dr. Schirdewan, Martin - DIE LINKE.
Thüringen, Niedersachsen

Schneider, Christine - CDU
Rheinland-Pfalz

Scholz, Helmut – DIE LINKE.
Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern,  
Schleswig-Holstein, Baden-Württemberg

Schulze, Sven – CDU
Sachsen-Anhalt

Dr. Schuster, Joachim – SPD
Bremen

Dr. Schwab, Andreas – CDU
Baden-Württemberg

Seekatz, Ralf - CDU
Rheinland-Pfalz

Semsrott, Nico - Die PARTEI
alle Bundesländer

Prof. Dr. Simon, Sven - CDU
Hessen

Sippel, Birgit – SPD
Nordrhein-Westfalen

Sonneborn, Martin – Die PARTEI
alle Bundesländer

Verheyen, Sabine – CDU
Nordrhein-Westfalen

Voss, Axel – CDU
Nordrhein-Westfalen

Walsmann, Marion Erika - CDU
Thüringen

Weber, Manfred – CSU
Bayern

Wieland, Rainer – CDU
Baden-Württemberg

Wölken, Tiemo – SPD
Niedersachsen

Zimniok, Bernhard - AfD
Bayern, Mecklenburg-Vorpommern



E u r o p ä i s c h e s  P a r l a m e n t  I  w w w . e u r o p a r l . e u r o p a . e u Seite 123

Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten 
(AFET) 
Vorsitzender
McAllister, David – CDU
Berg, Lars Patrick - AfD
Bütikofer, Reinhard – BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
von Cramon-Taubadel, Viola - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Gahler, Michael – CDU
Prof. Dr. Köster, Dietmar - SPD

Unterausschuss für Menschenrechte (DROI)
Stellvertretende Vorsitzende
Neumann, Dr. Hannah - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Berg, Lars Patrick - AfD
Prof. Dr. Köster, Dietmar - SPD

Unterausschuss für Sicherheit und Verteidigung 
(SEDE) 
Stellvertretende Vorsitzende
Demirel, Özlem - DIE LINKE.
Berg, Lars Patrick - AfD
Prof. Dr. Buchner, Klaus – ÖDP
Gahler, Michael – CDU
Dr. Neumann, Hannah - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Entwicklungsausschuss (DEVE)
Stellvertretende Vorsitzende
Dr. Herzberger-Fofana, Pierrette - BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN
Neuser, Norbert – SPD
Marquardt, Erik - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Bentele, Hildegard - CDU
Dr. Bullmann, Udo - SPD
Zimniok, Bernhard - AfD

Ausschuss für internationalen Handel (INTA)
Vorsitzender
Lange, Bernd - SPD
Caspary, Daniel – CDU
Cavazzini, Anna - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Dr. Krah, Maximilian - AfD
Scholz, Helmut – DIE LINKE.
Prof. Dr. Simon, Sven - CDU

Haushaltsausschuss (BUDG)
Stellvertretender Vorsitzender
Herbst, Niclas - CDU
Andresen, Rasmus - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Geese, Alexandra - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Hohlmeier, Monika - CSU
Körner, Moritz - FDP
Kuhs, Joachim - AfD
Wieland, Rainer - CDU

Haushaltskontrollausschuss (CONT)
Vorsitzende
Hohlmeier, Monika - CSU
Freund, Daniel - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Kuhs, Joachim - AfD
Dr. Pieper, Markus - CDU
Semsrott, Nico - Die PARTEI

Ausschuss für Wirtschaft und Währung (ECON)
Dr. Beck, Gunnar - AfD
Dr. Berger, Stefan - CDU
Eroglu, Engin – Freie Wähler
Ferber, Markus - CSU
Giegold, Sven – BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Prof. Dr. Meuthen, Jörg - AfD
Dr. Schirdewan, Martin - DIE LINKE.
Dr. Schuster, Joachim - SPD
Seekatz, Ralf - CDU

Deutsche Mitglieder in den Ausschüssen
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Ausschuss für Beschäftigung und soziale 
Angelegenheiten (EMPL) 
Stellvertretende Vorsitzende
Langensiepen, Katrin - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Bischoff, Gabriele - SPD
Demirel, Özlem - DIE LINKE.
Dr. Fest, Nicolaus - AfD
Geuking, Helmut – Familien-Partei 
Radtke, Dennis - CDU
Reil, Guido - AfD

Ausschuss für Umweltfragen, öffentliche 
Gesundheit und Lebensmittelsicherheit (ENVI)
Burkhardt, Delara - SPD
Doleschal, Christian - CDU
Glück, Andreas - FDP
Dr. Liese, Peter – CDU
Dr. Limmer, Sylvia - AfD
Paulus, Jutta - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Schneider, Christine - CDU
Wölken, Tiemo - SPD

Ausschuss für Industrie, Forschung und Energie 
(ITRE)
Beer, Nicola - FDP
Bentele, Hildegard - CDU
Bloss, Michael - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Buchheit, Markus - AfD
Prof. Dr. Buchner, Klaus – ÖDP
Buschmann, Martin - Partei Mensch Umwelt Tierschutz
Dr. Ehler, Christian – CDU
Geier, Jens - SPD
Hahn, Henrike - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Prof. Dr. Niebler, Angelika – CSU
Dr. Pieper, Markus - CDU

Ausschuss für Binnenmarkt und 
Verbraucherschutz (IMCO)
Buchheit, Markus - AfD
Gebhardt, Evelyne – SPD
Geese, Alexandra - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Hahn, Svenja - FDP
Dr. Schwab, Andreas – CDU
Walsmann, Marion - CDU

Ausschuss für Verkehr und Tourismus (TRAN)
Stellvertretende Vorsitzende
Schulze, Sven - CDU
Oetjen, Jan-Christoph - FDP
Deparnay-Grunenberg, Anna - BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN
Ertug, Ismail – SPD
Gieseke, Jens - CDU

Ausschuss für regionale Entwicklung (REGI)
Doleschal, Christian - CSU
Dr. Jahr, Peter – CDU
Krehl, Constanze – SPD
Michels, Martina – DIE LINKE.
Nienaß, Niklas - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Ausschuss für Landwirtschaft und ländliche 
Entwicklung (AGRI)
Vorsitzender
Lins, Norbert - CDU
Häusling, Martin – BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Mortler, Marlene - CSU
Müller, Ulrike – Freie Wähler
Noichl, Maria – SPD
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Fischereiausschuss (PECH)
Herbst, Niclas - CDU

Ausschuss für Kultur und Bildung (CULT)
Vorsitzende
Verheyen, Sabine – CDU
Stellvertretender Vorsitzender
Franz, Romeo - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Anderson, Christine - AfD
Kammerevert, Petra – SPD
Nienaß, Niklas - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Rechtsausschuss (JURI)
Stellvertretende Vorsitzende
Dr. Lagodinsky, Sergey - BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN
Walsmann, Marion - CDU
Beck, Dr. Gunnar - AfD
Voss, Axel – CDU
Wölken, Tiemo - SPD

Ausschuss für bürgerliche Freiheiten, 
Justiz und Inneres (LIBE)
Dr. Barley, Katarina - SPD
Dr. Breyer, Patrick - Piratenpartei
Düpont, Lena - CDU
Dr. Ernst, Cornelia – DIE LINKE.
Dr. Fest, Nicolaus - AfD
Körner, Moritz - FDP
Reintke, Terry - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Seekatz, Ralf - CDU
Sippel, Birgit – SPD
Sonneborn, Martin - Die PARTEI

Ausschuss für konstitutionelle Fragen (AFCO)
Stellvertretende Vorsitzende
Bischoff, Gabriele - SPD
Boeselager, Damian - Volt
Freund, Daniel - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Scholz, Helmut – DIE LINKE.
Wieland, Rainer - CDU

Ausschuss für die Rechte der Frau und die 
Gleichstellung der Geschlechter (FEMM)
Anderson, Christine - AfD
Noichl, Maria - SPD
Schneider, Christine - CDU

Petitionsausschuss (PETI)
Buchheit, Markus - AfD
Dr. Jahr, Peter – CDU
Müller, Ulrike – Freie Wähler
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Die deutschen Mitglieder

DELEGATIONEN IN PARLAMENTARISCHEN 
VERSAMMLUNGEN

Delegation für die Beziehungen zur 
Parlamentarischen Versammlung der NATO
McAllister, David – CDU

Delegation in der Paritätischen Parlamentarischen 
Versammlung zwischen  den Staaten Afrikas, des 
Karibischen Raumes und des Pazifischen Ozeans 
und der Europäischen Union (AKP-EU)
Gahler, Michael – CDU
Herbst, Niclas - CDU
Neuser, Norbert – SPD
Noichl, Maria – SPD
Oetjen, Jan-Christoph - FDP
Reil, Guido - AfD
Wieland, Rainer – CDU

Delegation in der Parlamentarischen 
Versammlung der Union für den Mittelmeerraum
Noichl, Maria – SPD
Zimniok, Bernhard - AfD

Delegation in der Parlamentarischen 
Versammlung Euronest 
(Europa-Nachbarschaft Ost)
von Cramon-Taubadel, Viola - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Geuking, Helmut - Familien-Partei
Dr. Lagodinsky, Sergey - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Michels, Martina - DIE LINKE.
Scholz, Helmut - DIE LINKE.
Sonneborn, Martin - Die PARTEI

Delegation in der Parlamentarischen 
Versammlung Europa – Lateinamerika
Dr. Bullmann, Udo – SPD
Cavazzini, Anna - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Ferber, Markus - CSU
Gieseke, Jens - CDU
Dr. Liese, Peter – CDU

GEMISCHTE PARLAMENTARISCHE  
AUSSCHÜSSE

Delegation für den Parlamentarischen  
Stabilitäts- und Assoziationsausschuss 
EU-Albanien
Nienaß, Niklas - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Gremien für Kontakte mit Drittländern

Das Europäische Parlament pflegt Kontakte und Beziehungen zu anderen Parlamenten in der ganzen 
Welt. Diese Aufgabe wird von einer Reihe von Gremien wie Gemischten Parlamentarischen Ausschüssen, 
Kooperationsausschüssen, Interparlamentarischen Delegationen und Delegationen zu parlamentarischen 
Versammlungen wahrgenommen (siehe dazu im Einzelnen: www.europarl.europa.eu/delegations/de/
home.html). Die Abgeordneten dieser Gremien reisen auch in die entsprechenden Länder, sprechen dort 
mit Abgeordneten, den Regierungen und Nichtregierungsorganisationen. Das Europäische Parlament 
unterstützt den Aufbau und Ausbau von parlamentarischen Strukturen. Bei Wahlen sind häufig 
Vertreterinnen und Vertreter des Europäischen Parlaments zur Beobachtung eingesetzt.
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Delegation für den Parlamentarischen  
Stabilitäts- und Assoziationsausschuss  
EU-Montenegro

Stellvertretende Vorsitzende
Kammerevert, Petra – SPD

Düpont, Lena - CDU
Freund, Daniel - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Delegation für den Parlamentarischen  
Stabilitäts- und Assoziationsausschuss EU-Serbien
Reintke, Terry - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Delegation für die Beziehungen zu Bosnien und 
Herzegowina und dem Kosovo

Vorsitzender
Franz, Romeo - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Burkhardt, Delara - SPD

Delegation für die Beziehungen zu den 
Maghreb-Ländern und der Union des Arabischen 
Maghreb, unter anderem in den Gemischten 
Parlamentarischen Ausschüssen EU-Marokko,  
EU-Tunesien und EU-Algerien
Berg, Lars Patrick - AfD

Delegation für die Zusammenarbeit im Norden und 
für die Beziehungen zur Schweiz und zu Norwegen, 
im Gemischten Parlamentarischen Ausschuss 
EU-Island und im Gemischten Parlamentarischen 
Ausschuss Europäischer Wirtschaftsraum (EWR)

Vorsitzender
Dr. Schwab, Andreas - CDU

Stellvertretender Vorsitzender
Giegold, Sven - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Dr. Breyer, Patrick - Piratenpartei
Lins, Norbert – CDU

Delegation im Gemischten Parlamentarischen 
Ausschuss EU-Chile
Dr. Barley, Katarina - SPD
Buchheit, Markus - AfD
Häusling, Martin – BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN

Delegation im Gemischten Parlamentarischen 
Ausschuss EU-Mexiko
keine deutschen Mitglieder

Delegation im Gemischten Parlamentarischen 
Ausschuss EU-Nordmazedonien

Stellvertretende Vorsitzende
Walsmann, Marion - CDU

Delegation im Gemischten Parlamentarischen 
Ausschuss EU-Türkei

Vorsitzender
Dr. Lagodinsky, Sergey – BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Stellvertretende Vorsitzende
Demirel, Özlem - DIE LINKE.

Eroglu, Engin - Freie Wähler

Delegation im Parlamentarischen 
Assoziationsausschuss EU-Moldau
Scholz, Helmut – DIE LINKE.

Delegation im Parlamentarischen 
Assoziationsausschuss EU-Ukraine

Stellvertretende Vorsitzende
von Cramon-Taubadel, Viola - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Geuking, Helmut - Familien-Partei

Delegation im Parlamentarischen Ausschuss 
Cariforum-EU
Dr. Herzberger-Fofana, Pierrette – BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN
McAllister, David - CDU

Delegation im Parlamentarischen 
Partnerschaftsausschuss EU-Armenien, im 
Ausschuss für parlamentarische Kooperation 
EU-Aserbaidschan und im Parlamentarischen 
Assoziationsausschuss EU-Georgien
Sonneborn, Martin - Die PARTEI
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AUSSCHÜSSE FÜR PARLAMENTARISCHE 
KOOPERATION

Delegation im Ausschuss für parlamentarische 
Kooperation EU-Russland
Dr. Beck, Gunnar - AfD
Dr. Jahr, Peter - CDU
Dr. Pieper, Markus - CDU

Delegation in den Ausschüssen für 
parlamentarische Kooperation EU-Kasachstan, 
EU-Kirgisistan, EU-Usbekistan und  
EU-Tadschikistan sowie für die Beziehungen 
zu Turkmenistan und der Mongolei
Doleschal, Christian Konrad - CSU
Eroglu, Engin - Freie Wähler
Nienaß, Niklas - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

SONSTIGE INTERPARLAMENTARISCHE 
DELEGATIONEN

Delegation für die Beziehungen zu Afghanistan
Marquardt, Erik - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Delegation für die Beziehungen zu Australien 
und Neuseeland

Vorsitzende
Müller, Ulrike - Freie Wähler

Stellvertretender Vorsitzender
Voss, Axel – CDU

Delegation für die Beziehungen zu Belarus
Krehl, Constanze - SPD
Scholz, Helmut - DIE LINKE.

Delegation für die Beziehungen  
zu dem Mercosur
Bischoff, Gabriele - SPD
Deparnay-Grunenberg, Anna - BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN

Delegation für die Beziehungen  
zu den Ländern der Andengemeinschaft
Ferber, Markus - CSU
Reil, Guido - AfD

Delegation für die Beziehungen  
zu den Ländern Mittelamerikas

Stellvertretender Vorsitzender
Gieseke, Jens - CDU

Dr. Bullmann, Udo - SPD
Dr. Liese, Peter – CDU

Delegation für die Beziehungen  
zu den Ländern Südasiens
keine deutschen Mitglieder

Delegation für die Beziehungen zu den 
Ländern Südostasiens und der Vereinigung 
südostasiatischer Staaten (ASEAN)

Vorsitzender
Caspary, Daniel - CDU

Hahn, Svenja - FDP
Lange, Bernd - SPD

Delegation für die Beziehungen  
zu den Maschrik-Ländern

Stellvertretender Vorsitzender
Marquardt, Erik - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Langensiepen, Katrin - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Sippel, Birgit - SPD
Zimniok, Bernhard - AfD

Delegation für die Beziehungen  
zu den Vereinigten Staaten
Bloss, Michael - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Bütikofer, Reinhard – BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Dr. Ehler, Christian - CDU
Hahn, Henrike - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Prof. Dr. Köster, Dietmar – SPD
Dr. Krah, Maximilian - AfD
Prof. Dr. Niebler, Angelika - CSU
Scholz, Helmut – DIE LINKE.
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Delegation für die Beziehungen zu Indien
Dr. Barley, Katarina - SPD
Seekatz, Ralf - CDU
Semsrott, Nico - Die PARTEI

Delegation für die Beziehungen zu Irak
Geese, Alexandra - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Delegation für die Beziehungen zu Iran

Vorsitzende
Dr. Ernst, Cornelia – DIE LINKE.

Delegation für die Beziehungen zu Israel
Beer, Nicola - FDP
Dr. Limmer, Sylvia - AfD
Michels, Martina – DIE LINKE.

Delegation für die Beziehungen zu Japan
Dr. Berger, Stefan - CDU
Dr. Fest, Nicolaus - AfD
Geier, Jens - SPD
Paulus, Jutta - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Delegation für die Beziehungen zu Kanada
Andresen, Rasmus - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Bentele, Hildegard - CDU
Boeselager, Damian - Volt
Dr. Schirdewan, Martin - DIE LINKE.
Wölken, Tiemo - SPD

Delegation für die Beziehungen zu Palästina
keine deutschen Mitglieder

Delegation für die Beziehungen zu Südafrika

Stellvertretende Vorsitzende
Mortler, Marlene - CSU
Dr. Schuster, Joachim - SPD

Glück, Andreas - FDP
Prof. Dr. Meuthen, Jörg - AfD
Schneider, Christine - CDU

Delegation für die Beziehungen zum 
Panafrikanischen Parlament

Stellvertretende Vorsitzende
Dr. Herzberger-Fofana, Pierrette – BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN

Verheyen, Sabine - CDU

Delegation für die Beziehungen  
zur Arabischen Halbinsel

Vorsitzende
Dr. Neumann, Hannah - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Prof. Dr. Simon, Sven - CDU

Delegation für die Beziehungen  
zur Föderativen Republik Brasilien

Stellvertretende Vorsitzende
Cavazzini, Anna - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Delegation für die Beziehungen zur 
Koreanischen Halbinsel
Buschmann, Martin - Partei Mensch Umwelt Tierschutz
Radtke, Dennis - CDU
Sonneborn, Martin – Die PARTEI

Delegation für die Beziehungen zur 
Volksrepublik China

Vorsitzender
Bütikofer, Reinhard – BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Stellvertretende Vorsitzende
Gebhardt, Evelyne - SPD

Ertug, Ismail - SPD
Hahn, Henrike - BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Hohlmeier, Monika – CSU
Körner, Moritz - FDP
Dr. Limmer, Sylvia - AfD
Schulze, Sven - CDU
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Nur ein paar Schritte vom Brandenburger Tor entfernt, lädt die multimediale Dauerausstellung  
ERLEBNIS EUROPA im Europäischen Haus zu einer Reise durch Europa und die Europäische Union ein.

In einem 360°-Kino können Sie eine Plenarsitzung des Europäischen Parlaments erleben. Oder Sie schlüpfen bei 
einem Planspiel direkt in die Rolle eines Europaabgeordneten oder Kommissars der Europäischen Union. 

Schauen Sie, wie die Menschen in Europa leben und lernen Sie, wie die Europäische Union funktioniert. Und das in 
24 europäischen Sprachen.

Sie können auch Ihr ganz persönliches Foto aus dem ERLEBNIS EUROPA schicken und sich alle Ihre Fragen zur EU 
vor Ort beantworten lassen.

Die Ausstellung ERLEBNIS EUROPA ist täglich geöffnet, der Eintritt ist frei.

ERLEBNIS EUROPA – die Ausstellung im Europäischen Haus Berlin
Unter den Linden 78
10117 Berlin
www.erlebnis-europa.eu
Telefon: (030) 2280 2900
E-Mail: frage@erlebnis-europa.eu

Öffnungszeiten
Täglich 10 – 18 Uhr

Verkehrsverbindung
Haltestelle „Brandenburger Tor“
Buslinien: 100, 245
S-Bahnlinien: S1, S2, S25
U-Bahnlinie: U55

ERLEBNIS EUROPA – die Ausstellung 
im Europäischen  
Haus Berlin

www.erlebnis-europa.eu
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www.europarl.europa.eu
Die Internetseite des Europäischen Parlaments wird in den 24 Amtssprachen der EU angeboten – natürlich auch 
auf Deutsch. Dort finden sich Sitzungsdokumente des Plenums und der Ausschüsse, Pressemitteilungen, Informa-
tionen über die Europaabgeordneten und vieles andere mehr. Auch die Live-Übertragungen von Plenartagungen 
und Ausschusssitzungen sind dort verlinkt. Alle Plenartagungen der letzten Jahre können zudem im Online-Archiv 
als Video abgerufen werden. Darüber hinaus bietet die Seite umfassende Recherchemöglichkeiten zu laufenden 
und abgeschlossenen Gesetzgebungsverfahren.

www.europarl.de
Website des deutschen Verbindungsbüros des Europäischen Parlaments.

Dort finden Sie aktuelle Informationen zur Arbeit des Verbindungsbüros des Europäischen Parlaments in Deutsch-
land wie zum Beispiel Veranstaltungen, bei denen Sie die Europaabgeordneten treffen können, aber auch generel-
le Informationen zum Europäischen Parlament und der Europäischen Union.

www.europa.eu
Zentrales Portal der Europäischen Union. Über diese Adresse erreichen Sie ein umfangreiches Internet-Angebot 
zu allen Fragen rund um die EU. Dort ist eine Vielzahl weiterführender Links hinterlegt, beispielsweise zu den 
EU-Organen und EU-Einrichtungen. Außerdem sind dort auch aktuelle Nachrichten zur EU und den einzelnen 
Politikbereichen abrufbar.

http://eur-lex.europa.eu
Datenbank der EU, über die Sie alle EU-Richtlinien, Verordnungen, Vorschläge der Europäischen Kommission sowie 
weitere EU-Dokumente recherchieren können.

Hinweise zur Internet-Recherche



E u r o p ä i s c h e s  P a r l a m e n t  I  w w w . e u r o p a r l . e u r o p a . e uSeite 132

Herausgeber und Redaktion: Europäisches Parlament, Verbindungsbüro in Deutschland

Fotos:

Titel: Copyright: Europäische Union / Quelle Europäisches Parlament: oben links 2015 Geneviève Engel, Mitte 2016 
Jan van de Vel, unten rechts 2016 Pablo Garrigos, unten links 2016 Marc Dossmann

Europäische Union / Quelle Europäisches Parlament: Seiten 6 (2019/Melanie Wenger), 24 (2019), 28 (2019), 38 
(2019), 44 (2019), 46 (2019), 50 (2013/Jennifer Jacquemart), 53 (2019), 57 (2019), 58 (2019), 63, 66 (2019), 
67 (2014/Benoit Bourgeois), 69 (2016/Marc Dossmann), 71 (2019), 75 (2019/Didier Bauweraerts), 78 (2016), 80 
(2019), 83 (2019/Thierry Roge), 84 (2019), 86 (2019/Dominique Hommel), 87 (2019), 89 (2019), 93 (2017), 95 
(2019), 101, 102 (2019), 104 (2014),110, 111 (2019/Vincent van Doornick), 112 (2014/Pablo Garrigos)

EPP Group: Seiten 40, 60, Martin Lahousse: 49, 85, 91, 97, 108 

Büros der Abgeordneten: Seiten 16, 17 (Fenja Hardel), 18, 20, 21 (Laura Bornkessel), 22, 23, 25, 26, 27 (Oliver Fran-
ke), 29, 30, 31, 32, 33, 34, 35 (Hermann Bredehorst/BfdW), 36, 37 (Olivier Hansen), 39, 41, 42, 43 (bs.photo.de), 
45 (Barbara Gandenheimer), 47 (Abdessalam Mirdass/Hans Lucas), 48 (response. Matthias Duschner), 51, 52, 54, 
55, 56, 59, 61, 62, 64 (Susie Knoll 2019), 65 (Dominik Butzmann), 68, 70, 72 (Götz Schleser/Meike Kenn), 73, 74, 
76, 77, 79, 81 (Elaine Schmidt), 82 (Diana Grandmaire), 88 (Marcus Prell), 90 (Joachim Busch), 92, 94 (Sven Serkis), 
96 (Arlett Mattescheck 2009), 98 (Waldemar Salesski), 99, 100, 103, 105 (FKPH), 106 (Frank Beer photography), 
107 (Laurence Chaperon), 109

Michael Jungbluth: Seite 130

Layout: U&WE Advertising s.r.o., Prag, Tschechien

Druck: Drukarnia Interak Sp. z o.o., Czarnków, Polen

Stand: 14. 02. 2020

Diese Broschüre ist Teil der Öffentlichkeitsarbeit des Europäischen Parlaments. Sie wird kostenlos abgegeben und 
ist nicht zum Verkauf bestimmt. Sie darf nicht für Zwecke der Wahlwerbung politischer Parteien und nicht für 
kommerzielle Zwecke verwendet werden. Für die Richtigkeit der Angaben übernimmt das Europäische Parlament 
keine Gewähr.

Alle Fotos, Infografiken sowie die Gestaltung sind urheberrechtlich geschützt.

Druckversion: ISBN 978-92-846-5939-5  ISSN 2363-2178 doi: 10.2861/561118
PDF-Version: ISBN 978-92-846-5940-1 ISSN 2363-2186 doi: 10.2861/987353

Impressum











Europäisches Parlament
Bürgerhandbuch
9. Wahlperiode 2019–2024

Eu
ro

pä
isc

he
s P

ar
la

m
en

t  
  

  B
ür

ge
rh

an
db

uc
h 

9. 
W

ah
lp

er
iod

e 2
01

9–
20

24

ISSN 2363-2186

BO
-A

B-
19

-0
01

-D
E-

N


